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Abkürzungen : 
o. P. = ordentlicher Professor 
Tit. o. Prof. = m. d. Titel eines ordentlichen Professors 
ao. P. = außerordentlicher Professor 
PD. tit. ao. P. = Privatdozent tit. außerordentlicher Professor 
PD„ = Privatdozent 
HP„ = Honorarprofessor 
HD. = Honorardozent 
L. = Lektor 
Hs. = Hörsaal 
Scm.-T. = Seminartaxe 
Lab.-T. = Laboratoriumstaxe 
Prakt.-T. = Praktikumstaxe 
tit. = mit dem Titel 
n. V. = nach Vereinbarung 
U. = Unentgeltlich 
F. H. a. F. = Für Hörer aller Fakultäten 
Dem. = Dernonstrator 

. ' 

Allgemeine Mitteilungen für Studierende . 
Inskription, 

Die ordentliche Frist zur Inskription für das Winter-Semester beginnt 
mit dem 23. September und endet mit dem 15. Oktober 1936; während 
der folgenden acht Tage erfolgt die Inskription nur auf Grund einer b e
sonderen Bewilligung des Dekans. 

Wer nach dem 23. Oktober 1936 sich aus besonders berücksichtigungs. 
wiirdigen Gründen nachträglich inskribieren will, muß ein mit den Beilagen 
vorschriftsmäßig gest empeltes Gesuch an das Professoren-Kollegium der 
betreffenden Fakultät richten, in dem d1e im § 32 der allgemeinen Studien
ordnung angeführten Voraussetzungen in unzweifelhafter Art nachgewiesen 
werden. Nach dem 30. November werden Gesuche um nachträgliche Inskrip
tion nicht mehr angenommen. 

Das Belegen der Vorlesungen und Übungen (auch jener der Lehrer im 
engeren Sinne) hat durch die Universitäts-Quästur zu erfolgen„ Die dabei 
auszustellenden Nationale sind von neueintretenden Studierenden in drei, 
von den an der Universität bereits Immatrikulierten aber in zwei Stücken 
auszufertigen. Die Ausfüllung hat sorgfältig und deutlich in deutscher Sprache 
.zu geschehen. 

Studiengebühren. 

Die Höhe der Studiengebühren ist aus der Tabelle auf der nächsten 
Seite zu ersehen ; außerdem gelten folgende Bestimmungen : 

Die Vorlesungen an der theologischen Fakultät sind zunächst für die 
Kandidaten des geistlichen Standes bestimmt und werden für clie im § 14 
der Verordnung des k. k. Ministeriums für Kultus und Unterricht vom 12. Juli 
1850, RGBL Nr. 310, bezeichneten Studierenden der Theologie unentgeltlich, 
für alle übrigen .um das gesetzliche Mindestmaß des Kollegifogeldes ge
halten. 

Es sind im Texte jene Vorlesungen und Übungen bezeichnet mit: 
U = welche allen Studierenden unentgeltlich zugänglich sind ; * = bei 
welchen halbe, beziehungsweise ganze Befreiung von der Zahlung des 
Kollegiengeldes erfolgen kann; ** = bei welchen nur halbe Befreiung mög
lich ist ; *** = bei welchen auch die sonst Befreiten das ganze Kollegien
geld zu zahlen haben ; t = die gegen ein höheres als das normalmäßige 
Kollegiengeld gelesen werden. 

Inländische mittellose Studierende können auf ihr Ansuchen von der 
Zahlung des Kollegiengeldes ganz oder halb befreit werden. Ausländische 
Studierende können auf ihr Ansuchen entweder von der Zahlung des für 
Ausländer vorgeschriebenen Kollegiengeldes halb befreit oder den ganz 
zahlenden Inländern gleichgestellt werden. In besonderen Fällen können 
ausländischen Studierenden vom Bundesminister für Unterricht auch noch 
weitergehende Gebührennachsichten gewährt werden. Die Bedingungen unter 
welchen ganze beziehungsweise halbe Befreiung gewährt werden kann, sind 
aus den Anschlägen an den Ankündigungstafeln der Dekanate zu ersehen. 

Gesuch um gänzliche oder teilweise Befreiung vom Kollegiengeld sind 
gemäß § 2 der Verordnung des Ministers für Kultus und Unterricht vom 
24. Jänner 1886, Zl. 1562, innerhalb der ersten acht Tage des Semesters 
an das betreffende Professoren-Kollegium zu richten, dessen Entscheidunl! 
endgültig ist. 

Im Sinne der Verordnung, BGBI. Nr. 417/33, in der Fassung der Ver
ordnung, BGBI. II Nr. 240/34, ist bei Genehmigung der Nachinskription die 
Einbringung von Befreiungsgesuchen noch am Inskriptionstage gestattet. 

J. 3 
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Studiengebühren 

Kollegiengeld pro Wochenstunde (Vdg. BGB!. Nr. 417/33 in der Fassung der 
V dg. BGB!. II Nr. 240/34) . • • 

Aufwandsbeitrag : 
Theologische Fakultät 
Juridische Fakultät 
Medizinische Fakultät 
Philosophische Fakultät . . . . . . 

Aufwandsbeitrai! für Hospitanten . . . . . . . . . • 
Immatrikulationstaxe, nur für ord. Hörer im Immatrik.-Semester . 
Inskriptionsgebühr für ao. Hörer (gilt für zwei Semester) . • 
Inskriptionsgebühr für Hospitanten (gilt für ein Semester) 
Laboratoriumstaxen in dem im Vorl.-Verz. angegebenen Betrag . 
Unfallversicherung, oblig. für o. Hörer, für ao. Hörer nach freier Wahl 
Hochschülerschafts- und Fürsorgebeitrag, oblig. für o. und ao. Hörer, 

Hospitanten befreit 

Inländer Ausländer 

1 1 In-nldlt 1 halb-· 1 ganz voll- halb- !ändern 
befreite befreite befreite zahlend befreit gleld•-

gestellt 

1· - I -'50 - 3'- 1·50 1·-

42·- 26· - 19' - 126' - 126'- 65'-l 
48'- 30'- 20·- 144'- 144'-· 71' -
57'- 34'- 22·- 111·- 171 ·_ 94'-l* 
48·- 30·- 20·- 144'- 144'- 71'-
16·- 11·- 6·- 48'- 48'- 18'-
6'- 6'- 6'- 18'- 9'- 6'-
3·- 3·_ 3'- 9'- 4·50 3·-
1'20 1 20 1·20 3'60 1'80 1·20 

1) J) 2) 
1·501 ": 1.50 1'50 1·50 1·50 1'50 

10·- 10·- 10·- 10·- 10·-1 10·-

i) Bel den mit • oder •• bezeldrneten Laboratoriums-Taxen zahlen die halb- oder ganz befreiten Inländer die Hälfte, bei••• keine Ermäßigung. 
2) Nad1 Besdlluß des betreffenden Professoren-Kollegiums zahlen Ausländer, die den Inländern gleldlg~stent werden, die drei-, zwei- oder 

elnfadlen Laboratorlumstaxen. 

• Die Professorenkollegien sind ermäd1t!gt, einzelnen Ausländern, soferne sie hlnsld>tlidl des Kolleglengeldausmaßes den Inländern glei.:h
gestellt sind, bei besonderer BedürftJgkelt den Aufwandsbeitrag auf obangeführte Beträge herabzusetzen. In besonderen Fällen können ausländlsdlen 
Studierenden vom Bundesminister für Unterridlt audl noch weitergehende Gebiihrennadlsidlten gewährt werden. (§ 7 der Vdg. B.G.BJ. Nr. 4171}} · 
In der Fassung der Vdg. B.G.B!. II Nr. 240/34). 

Nach den Vorschriften sind Befreiungsgesuche individuell zu behandeln. Es müssen daher Studienzeugnisse und amtliche 

l.(') 

Vermögensnachweise dem Befreiungsgesuche beigelegt werden. '<:!" 
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LEHRBÜCHER 
-- FÜR ALLE FAKULTÄTEN 

NEU UND ANTIQUARISCH 

GROSSES LAGER 
NEUER UND ANTIQUARISCHER BÜCHER ALLER LITERATUR

GEBIETE 

ALLE NEUERSCHEINUNGEN 
LEGEN WIR GERNE UNVERBINDLICH ZUR ANSICHT VOR 

KATALOGE KOSTENLOS 

STÄNDIGE AUSSTELLUNG 
ANTIQUARISCHER BÜCH~R ZU BESCHEIDENEN PREISEN 

FREIE BESICHTIGUNG OHNE KAUFZWANG 

, / 

WIR BITTEN UM IHREN BESUCH 

JOS. A. KIENREICH, BUCHHANDLUNG 

6 

SA C K ST RAS S E 6, 1 M H A L B S T 0 C K 

MODERNST EINGERICHTET 

A.. 
Pflichtvorlesungen auf Grund des Hochschulerziehungs
gesetzes für Studierende österreichischer Bundesbürger

schaft der beiden Grazer Hochschulen. 

a) Allgemeines : 

Nach § 3, Absatz 1, des Hochschulerziehungsgese.tzes, BGB!. Nr. 267 /35, 
sind die ordentlichen Hörer österreichischer Bundesbürgerschaft ohne Unter
schied der Studienrichtung (die Studierenden der katholisch-theologischen 
Fakultät sind vorläufig von dieser Verpflichtung ausgenommen) verpflichtet, 
in zwei der ersten vier an einer österreichischen Hochschule verbrachten 
Semester je eine Vorlesung zur weltanschaulichen und staatsbürgerlichen 
Erziehung und über die ideellen und geschichtlichen Grundlagen des öster
reichischen Staates im Mindestausmaß von je zwei Wochenstunden zu be
suchen. Die gleiche Verpfliclitung obliegt jenen außerordentlichen Hörern 
österreichischer Bundesbürgerschaft, die ein ordnungsgemäßes Studium von 
mehr als vier Semestern ablegen. 

Hörer, die das Hochschulstudium im Studienjahr 1934/35 begonnen 
haben, können ihrer Verpflichtung zum Besuche dieser Vorlesungen in zwei 
Semestern der beiden folgenden Studienjahre genügen. ' 

Studierende, die vor dem 1. Oktober 1934 bereits einem Hochschul
studium oblagen, sind zum Besuche dieser Vorlesungen nicht verpflichtet, 
gleichgültig, ob sie mit Beginn des Winter-Semesters 1934/35, beziehungs. 
weise nachher, eine Änderung ihrer Studienrichtung vorgenommen haben 
oder ob sie noch der gleichen Studienrichtung obliegen, die sie im Zeitpunkt 
ihrer ersten Hochschulinskription gewählt haben. Auch solche Hörer, die ein 
Hochschulstudium vor dem L Oktober 1934 begonnen und dasselbe vor oder 
nach Inkrafttreten des Hochschulerziehungsgesetzes unterbrochen haben, 
unterliegen nach Wiederaufnahme ihrer Studien nicht der Verpflichtung zum 
Besuche der genannten Vorlesungen. 

Eine Einrechnung dieser Pflichtvorlesungen in die vorgeschriebene 
Mindestzahl der in einem Semester zu inskribierenden Stunden findet 
derzeit nur beim rechts- und staatswissenschaftlichen Studium statt. 

Da die V o r 1 e s u n g z ur w e 1 t a n s c h a u 1 i c h e n u n d s t a a t s
b ü r g er 1 ich e n Erziehung voraussichtlich nur in jedem Winter
Semester abgehalten wird, müssen die Studierenden, die das Hochschul
studium im Studienjahre 1934/35 oder im Winter-Semester 1935/36 be
gonnen haben, der Verpflichtung zum Besuche dieser Vorlesung jedenfalls 
im Winter-Semester 1936/37 nachkommen. 

über den Gegenstand der besuchten Pflichtvorlesungen ist, und zwar 
in der Regel im Anschluss an die Vorlesung, eine Einzelprüfung abzulegen. 
Besteht der Hörer diese Prüfung nicht, so kann er zwar das Studium fort
setzen, doch muß er sie vor Zulassung zum fünften anrechenbaren Semester 
(Studierende, die das Studium im Studienjahre 193_4/35 begonnen haben, 
spätestens vor Zula,ssung zum siebenten Semester) IIllt Erfolg ablegen. . 

7 
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Die erfolgreiche Ablegung dieser Einzelprüfungen kann als Nachweis 
des guten Studienerfolges bei Bewerbung um Befreiung vom halben oder 
ganzen Kollegiengelde dienen. Im fünften und den folgenden Semestern (bei 
Studierenden, die ihr Studium im Studienjahre 1934/35 begonnen haben, im 
siebenten und den folgenden Semestern) kann eine Kollegiengeldbefreiung 
nur dann gewährt werden, wenn außer den bisher erforderlichen Nachweisen 
auch der Nachweis über die erfolgreiche Ablegung der in Rede stehenden 
Einzelprüfungen erbracht erscheint. 

Die Bnzelprüfungen über den Gegenstand der Pflichtvorlesung des 
Winter-Semesters 1936/37 werden zwischen dem 15. und 28. Februar 1937 
abgehalten. Die Anmeldung muß in der Zeit vom 25. Jänner bis 5. Februar 
1937 in der Rektoratskanzlei vorgenommen werden. Hiebei ist das 
Meldungsbuch vorzulegen und die Prüfungstaxe sogleich im vollen Ausmaß 
zu erlegen. Das Nähere über die genannten Pflichtvorlesungen und Einzel
prüfungen ist aus den am Rektoratsbrett und an den Dekanatsbrettern ange-
schlagenen Kundmachungen ersichtlich. . 

b) Ankündigung für das Wintersemester 1936/37 : 

Die Pflichtvorlesung zur weltanschaulichen und staatsbürgerlichen. Er
ziehung wird im W. S. 1936/37 von zwei Vortragenden in einer innerlich 
verbundenen Vortragsreihe gemeinsam für die Hörer der beiden Graa:er 
Hochschulen abg>ehalten : 

PD. Mokre. 
{ 

* Vorlesung zur weltanschaulichen Erziehung, 1. 

*Vorlesung zur staatsbürgel'lichen Erziehung, 1. ao. P. Dienstleder. 

Ort : Großer Hörsaal des Chemischen Institutes, Universitäts-
platz 1. 

Zeit : Wird später bekanntgegeben. 

B. Theologische Fakultät. 
1. Einleitung. 

Einführung in das Studium der Theologie (drei Vorträge in den 
ersten Sem.-Wochen), n. V. Coll. publ. U. o. P. Haring. 

2. Thomistische Philosophie. 
*Geschichte der Philosophie, 2, Mo. 8-10. 
*Psychologie, 4, Di. 9-11, Mi. 8-10. 
*Logik, 3, Fr. 10-11, Sa. 9-11. 
* Philosophisch-apologetisches Seminar : 

Zur Entwicklung des Jugendlichen, 1, n. V. 
*Allgemeine Ethik, 2, Di. u. Sa. 8-9. 

3. Biblische Theologie. 

ao. P. Fischl. 
ao. P. Fischl. 
ao. P. Fischl. 

ao, P. Fischl. 
o. P. Kern. 

*Einleitung in die heiligen Schriften des Alten Testamentes, 2, 
Di. 9-10, Sa. 8-9. PD. tit. ao. J>, Bayer. 

2 

3 
4 
5 

6 
7 

8 

*Hebräische Grammatik und Lektüre, 2, Di. 8-9, Mi. 10-11. 9 
PD. tit. ao. P. Bayer. 

*Exegese des Buches Genesis, 1, Fr. 10-11. 10 
PD. tit. ao. P. Bayer. 

*Entfaltung des Protoevangeliums, 2, Mi. u. Sa. 9-10. 11 
PD. tit. ao. P. Bayer, 

*Syrische Sprache, Grammatik und Lektüre, 2, Mo. 3/ 4 18-191 / 4 • 12 
PD. tit. ao. P. Bayer. 

*Assyriologie, Cod. Harn., 1, Mi. 16-17. PD. tit. ao. P. Bayer. 13 
*De compositione librorum Novi Testamenti bis per hebdomadem, 14 

2, Mo. u. Mi. 8-9. ao. P. Stettinger. 
* Historia canonis et textus Novi Testamenti, 1, Fr. 8-9. 15 

ao. P. Stettinger. 
*Evangelium sec. Lucam, 3, Fr. 9-10, Sa. 10-12. 16 

ao. P. Stettinger. 
*Partes selectae Novi Testamenti, semel, 1, Di. 11-12. 17 

ao. P. Stettinger. 
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18 

19 
20 

21 
22 

4. Systematische Theologie. 
* De virtutibus theologicis. De novissimis hominis et mundi. De 

existentia, efficacia, auctore et ministro s a c r am e n t o r u m, 
7, Mo. 8-9, Di. 8-10, Mi. u. Sa. 8-10. o. P. Graber. 

* Alii tractatus iuxta indigentias auditorum, 2, n. V. o. P. Graber. 
*De fheologia morali generali, 5, Mo. 9-10, Di. 10-11, Mi. 
-- 10-11, Fr. 9-11. o. P. Kern. 
* Moraltheologisches Seminar, 1, n. V. o. P. Kern. 
*Moralische Beurteilung der Lüge, 1, n. V. o. P. Kern. 

5. Historische Theologie. 
23 * Christentum und Kirche in der Zeit ihrer Grundlegung, 4, .Mo. 

10-11, Mi. 10-12, Fr. 11-12. o. P. Poscb. 
24 *Kirchengeschichte der neueren Zeit, 3, n. V. o. P. Posch. 
25 *Kirchliche Literaturgeschichte, 2, Fr. 9-10, Sa. 11-12. 

o. P. Poscb. 
26 * Kirchengeschichtliches Seminar, der Dialog 11 0ctavius" des 

Minucius Felix, 1, n. V. o. P. Poscb. 

6. Praktische Theologie. 
27 Einführung in die Homiletik (fünf Vorträge in den ersten Sem.-

Wochen), n. V. Call. pubi. U. o. P. Köck. 
28 *Homiletik, 2, Mo. 9-10, Di. 10-11. o. P. Köck. 
29 *Liturgik, 3, Mo. 10-11, Di. 11-12, Fr. 11-12. o. P. Köck. 
30 * Homiletische Übungen, 1, Mi. 15-16 (IV. Jahrg.). o. P. Köck. 
31 *Homiletische üb!111gen, 1, Sa. 11-12 (V. Jahrg.). o. P. Köck. 
32 * Pastoraltheologisches Seminar : Die Perikopen der V orfasten-

d 

und Fastensonntage und ihre homiletische 'lerwertung, 1, Mi. 
16-17. o. P. Köck. 

33 *Didaktische und pädagogische Grundlagen für das katechetische 
Wirken, 3, Mi. 11-12, Sa. 10-12. PD. tit. ao. P. Etl. 

34 *Die katechetische Tätigkeit in den verschiedenen Schultypen, 3, 

Di. 8-10, Sa. 8-9. PD. tit. ao. P. Etl. 
35 *Das Amt· des Religionslehrers an Mittelschulen, 1, n. V. 

PD. tit. ao. P. Etl. 
36 *Kirchenrecht, Quellengeschichte, Verfassungsrecht, 6, Mo. 8-9, 

Mi. 8-10, Fr. 8-9, Sa. 9-11. o. P. Haring. 
37 *Das österreichische Konkordat, 1, n. V. PD. Trummer. 
38 Christliche Gesellschaftslehre, 2, n. V. Call. publ. U. o. P. Haring. 

7. Christliche Kunst. 
*Einführung in die christliche Archäologie, 2, Fr. 15-17. 39 

*Die Kunst des Mittelalters, 2, Mo. 15-17. 
* Kirchliche Denkmalpflege, 1, n. V. 

8. Volkskunde. 
*Volkskunde, 1, Mo. 1 /

2
12-'/

4
13. 

9. Deutsche Vortragskunst. 

PD. Mandl. 
PD. Mandl. 40 
PD. Mandl. 41 

ao. P. Geramb. 42 

***Übungen in deutscher Vortragskunst : a) für Anfänger, 2; 43 
b) für Vorgeschrittene, 2, n. V. L. Steil. 
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C. Rechts.... und staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Führ~·r für das juridische und staatswiss'enschaftliche Studium sind 
im Dekanat erhältlich. 

1. Einführungskollegien. 
VorleS1Ungen. 

100 *Philosophische Einführung für Hörer der Rechts- und Staats-
wissenschaften, 4, Di. und Mi. 12-13, Fr. 16-17. 30 Hs. XII. 

PD. Mokre. 

101 *Einführung in die Grundbegriffe des Staates und Rechtes, 2, 

Mo. und Di. 10-11, Hs. XII. ao. P. ByloH. 

2. Römisches Recht. 
a) Vorlesungen. 

102 *Institutionen des römischen Rechtes, 1. Teil (ohne Zivilprozeß), 
6, Mo., Di., Mi. 11-12, Do. 10-11, Fr. 11-13. 

o. P. Steinwenter. 
103 *Römische Rechtsgeschichte (ohne Zivilprozeß), 2, Do. 11-12, 

Fr. 10-11, Hs. XII. tit. o. P. Sachers. 
b) Übungen. 

104 *Romanistische Pflichtübungen für Hörer des ersten Jahrganges, 
2, Mi. 16-18, Hs. IX. o. P. Steinwenter. 

105 * Romamistische Pflichtübun~en für Vorgeschrittene, 2, Mo. 16-18, 
rechtsgesch. Sem. o. P. Steinwenter. 

3. Deutsche und österreichische Rechtsgeschichte. 
a) Vorlesungen. 

106 * Deutsche Rechtsgeschichte (Ges·chichte der Rechtsquellen und 
des öffentlichen Rechts), 5, Mo. bis Fr. 9-10, Hs. XII. 

o. P. Max Rintelen. 
107 * österreichische Verfassungs- und Verwaltungsgeschichte, 5, Mo. 

bis Fr. 10-11, Hs. XI. o. P. Max Rinteln. 
b) Übungen. 

l 08 * Übungen aus österreichischer Verfassungs- und Verwaltungs-
geschich te, 2, n. V., rechtsgeschichtl. Sem. o. P. Max Rintelen. 

12 

4. Kirchenrecht. 
a) Vorlesungen. 
*Kirchenrecht, Sachen- und Prozeßrecht, 5, Mo. 8-10, Di., Mi. 109 

und Do. 8-9, Hs. XI. ao. P. Dienstleder. 
* Österreichisches Staatskirchenrecht, Geschichte und Ver- 110 

waltungsrecht (auch für Hörer de s zweiten Studie n-
a b s c h n i t t e s u n d f ü r S t u d i e r e n d e d e r S t a a t s-
w iss e n s c haften), 2, Do. 15-17. ao. P. Dienstleder. 

b) Übungen. . 
* Kirchenrechtliche Übungen (Pflichtübungen) nur für Hörer des 111 

Hauptkollegs, 2, Fr. 8-10, Sem.-Saal 1. ao. P. Dienstleder. 
* Seminarübungen aus dem Staatskirchenrechte (Das öster- 112 

reichische Konkordat), 1, jeden zweiten Do. 15-17, Sem.-Saal 1. 

5. Slavische •Rechtsgeschichte. 
a) Vorlesung. 

ao. P. Dienstleder. 

*Deutsche und slavische Rechtsauffassung und -gestaltung in 113 
ihrer geschichtlichen Entwicklung, 2, n. V. 

o. P. H. F. Schmid. 
6. österreichisches Zivilrecht. 

a) Vorlesungen. 
*österreichisches Privatrecht, 1. Teil, 7, Mo. bis Sa. 10-11, 114 

Sa. 9-10, Hs. X. ao. P. Walter Wilburg. 
*österreichisches Privatrecht, I, Obligationsrecht, allgemeiner 115 

Teil, 2, Mo. 9-10 und Di. 8-9, Hs. X. tit. o. P. Sachers. 
* Das österreichische Schadenersatzrecht in Theorie und Praxis, 2, 116 

n. V. ao. P. Walter Wilburg. 

b) Übungen. 
*Zivilrechtliches Seminar (Pflichtübung), 1, Do. 16-17, Hs. X. 117 

ao. P. Walter Wilburg. 

* Übungen aus dem gesamten österreichischen Zivilrecht, für Vor- 118 
geschrittene, 2, n. V. Hs. XIII. PD. tit. ao. P. Max Wilburg. 

7, Deutsches bürgerliches Recht. 
a) Vorlesung. 
t* Deutsches bürgerliches Recht, II. (Recht der Schuldverhält- 119 

nisse), 4, n. V. Hs. XIII. PD. tit. ao. P. Max Wilburg. 
(Das Kolleg wird um das Dreifache des gesetzlichen Mindest

betrages gelesen.) 

13 



120 
121 

122 

123 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

8. Strafrecht und Strafpro~eßrecht. 

a) Vorlesungen. 
*Strafrecht, 5, Di., Mi., Do. 9-10, Fr. 8-10, Hs. VIII. o. P. Lenz. 
*österreichisches Strafprozeßrecht, 5, Di. und Do. 17- 19, Mi. 

17-18, Hs. X. ao. P. Byloff. 
* Kriminalpolitik (Die Grundlagen 
"autoritären Staat), 1, n. V. Hs. X. 

b) Übungen. 

der Strafrechtsreform im 
PD. tit. ao. P. Seelig. 

* Strafprozessuale Übungen (Besprechung praktischer Fälle an 
Hand von Strafakten, Pflichtüb~ng), 2, M. 17-19, Hs. X. 

ao. P. Byloff. 
9. Kriminologie. 

Vorlesungen. 
*Psychologie für Juristen, 1, Fr. 17-18, Hs. X. Verlegbar. 

ao. P. Byloff. 

* K r im i n o 1 o g i e, 1. Teil : Gesamtsystem im Grundriß, 2, Mo. 
und Fr. 15-16, Kriminolog. Inst., Mozartgasse 3. 

PD. tit. ao. P. Seelig. 
10, Gerichtliche Medizin. 

Vorlesungen. 
* Gerichtliche Medizin für Juristen mit Demonstrationen, 4, Mo. 

und Mi. 17-19, gerichtl.-med. Hs. tit. o. P. Schwarzacher. 
*Ausgewählte Kapitel aus der forensischen Psychiatrie für 

Mediziner und Juristen, 2, n. V. Nervenklinik. ao. P. Kauders. 

11. Handels- und Wechselrecht ; Arbeitsrecht. 

Vorlesungen. ·' 
*österreichisches Handelsrecht, 5, Di. 10-12, Do. 10-11! Sa. 

11-13, Hs. IX. ao. P. Kohler. 
* System des österreichischen und deutschen Arbeitsrechtes im 

Grundriß (mit übungen), 4, Mo. 10-131 / 4 , Di. 151 / 2-17, 
Hs. XIII. tit. o. P. Sachers. 

12. Zivilprozeßrecht. 

Vorlesungen. 
* Zivilgerichtliches Verfahren, 1. Teil, 6, Mo., Mi. und Fr. 11-13, 

Hs. IX. PD. tit. o. P. Hendel. 
* Grundzüge des Verfahrens außer Streitsachen, 2, n. V. 

PD. tit. o. P. Hendel. 

14 

13. Verfassungsgeschichte, Allgemeines, österreichisches und 
deutsches Staatsrecht. 

a) Vorlesungen. 

* Verfassungsgeschichte (österreichische Verfassungsgeschichte 
auf rechtsvergleichender Grundlage zur preußisch-deutschen 
Verfassungsgeschichte und großdeutschen Verfassungsfrage), ge
halten als staatswissenschaftliches Proseminar, 1. Teil (f. H. 
a. F.), 2, n. V. ao. P. Wurmbrand. 

*Allgemeines und österreichisches Staatsrecht, 5, Di. 12-13, Mi. 
und Do. 11-13, Hs. X. o. P. Dungern. 

b) übungen. 

*öffentlich-rechtliche Seminarübungen (Pflichtübung), 2, Di. 
17-19, Hs. IX. o. P. Dungern. 

c) Repetitorium. 

*Repetitorium aus dem allgemeinen und österreichischen Staats
recht auf rechtsvergleichender Grundlage, mit besonderer Be
rücksichtigung der deutschen Reichsverfassung, gehalten als 
staatswissenschaftliches Proseminar, 1. Teil, 4, n. V. 

ao. P. Wurmbrand. 

14. Verwaltungslehre unc;l Verwaltungsrecht einschließlich 
Finanzrecht. 

a) Vorlesungen . 

132 

133 

134 

135 

* Verwaltung.slehre und österreichisches Verwaltungs.recht, 6, 136 
Mo. 9-11, Di. 15-17, Fr. 9-11, Hs. IX. o. P .. Dungern. 

* österreichisches Finanzrecht (siehe unter 16). 
ao. P. Wittschieben. 

* Modeme Finanzrechtsfragen, 1, n. V. ao. P. Wittschieben. 

b) Übungen. 

* Finanzrechtliches und finanzwissenschaftliches Proseminar, 1, 
Di. 8-9 (gilt als Pflichtübung), Staatswissenschaftliches Seminar. 

ao. P. Wittschieben. 

15. Rechtsphilosophie. 

Vorlesung. 

137 

138 

*Systematische Rechtsphilosophie, mit Übungen, 4, n. V. 139 
PD. Mokre. 
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16. Wirtschaftswissenschaften. 

a) Vorlesungen. 
* Volkswirtschaftslehre, 5, Mo. 

Hs. X. 
11-13, Di. 11-12, Fr. 10-12, 

o. P. Dobretsberger. 

141 *Geldwesen und Währungspolitik, 1. Teil, 2, Mo. 1 / 2 18-19,_ 

143 

144 

145 

Hs. XIII. ao P. Taucher. 
*Finanzwissenschaft und österreichisches Finanzrecht, 5, Mi. 

10-11, Do. 10-12, Fr. 9-11. ao. P. Wittschieben. 
* Mittlere Wirtschaftsgeschichte, 2, 

legbar). 
* Die gesellschaftliche Kultur des 

Hs. XIII (verlegbar). 

Mo. und Do. 11-12 (ver
PD. Thiel. 

Mittelalters, 2, Di. 15-17, 

PD. Riehl. 
*Geschichte der Nationalökonomie, 3, n. V. PD. Gabriel. 

b) Übungen. 
146 *Wirtschaftstheoretisches Seminar, 2, Do. 17-19, Hs. IX. 

o. P. Dobretsberger. 

17. Statistik. 
Übungen. 

147 *Statistisches Seminar, 2, Fr. 16--18, staatswissenschaftliches 

148 

Seminar. ao. P. Wittschieben. 

18. Staatsverrechnung. 
Vorlesung. 
* Staatsrechnungswissenschaft, 

Hs. XL 
1. Teil, 6, Di. bis Fr. 17-'/2 19, 

HD. Kryspin. 

19. Betriebswirtschaftslehre (einschließlich Buchhaltungs- und 
Bilanzlehre). 
Vorlesung. 

149 * Einführung in die Betriebswirtschaftslehre, verbunden mit buch-
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halterischen Übungen und Betriebsbesuchen, 2 (f. H. a. F.), Di. 
8-10, Hs. XIII. L. Lohberger. 

D. Medizinische Fakultät. 

Vorbemerkung: Alle Studierenden, welche praktische Übungen oder 
Vorlesungen mit Praktikum inskribieren, sind verpflichtet, sieb persönlich 
vor Ablauf der normalen lnskriptionsfrist im betreffenden Institut oder in 
der Klinik auch dann zu melden, wenn sie das Meldungsbuch zu dieser Zeit 
noch nicht in Händen haben. Ein Versäumnis dieser Anmeldung bringt die 
Gefahr des Verlustes der Bestätigung des Praktikums mit sich. 

1. Anatomie. 
*Anatomie des Menschen, 6, Mo. bis Fr. 11-12, Do. 17-18. 200 

o. P. Hafferl, 

*Anatomische Präparierübungen, zählt als sechsstündiges Kolleg, 201 
Mo. bis Sa. ab 8 Uhr ganztägig, Lab.-T. 20. S. *** 

o. P. Hafferl. 
*Topographische Anatomie, 2, Di. 17-18, Fr. 12-13. 202 

o. P. Hafferl. 
Am anatomischen Institut wird unter Leitung des Vorstandes 

gelesen: 
* Semestralkurs über Anatomie der Knochen, 2, n. V. 203 

o. P. Hafferl, Ass. Schwarz-Karsten. 

2. Medizinische Chemie. 

2 

*Chemie für Mediziner (I. Anorg. Teil), 5, Mo. bis Fr. 10-11. 204 
o. P. Lieb. 

*Medizinisch-chemische Übungen, 5, Mo. und Mi. 15-18, Sa. 205 
8-12. Lab.-T. 10 S.*** o. P. Lieb. 

Erläuterungsvorlesungen zu den medizinisch-chemischen Übungen 206 
(nur für die darin Inskribierten), 2, Mo. und Mi. 15-16, Coll. 
publ. U. o. P. Lieb. 

*Physiologische Chemie, 1. Teil, 2, n. V. o. P. Lieb. 
*Arbeiten im medizinisch-chemischen Institut für Vorgeschrittene, 

ganztägig, 20 (Inskription nur mit schriftlicher Zustimmung des 
Institutsvorstandes). Lab.-T. 30 S.*** o. P. Lieb„ 
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209 

210 

211 

212 

213 

214 

215 

216 

217 

218. 

219 

220 

221 

222 

223 

224 

*Vitaminlehre, 1, n. V. PD. Halden, 
Am Institute wird ferner unter Leitung des Vorstandes abge
halten : Mikrochemisches Praktikum, mit besonderer Berück
sichtigung der quantitativen organischen Mikroanalyse nach 
Preg!. Dauer und Zeit n. V. (Inskription nur mit schriftlicher 
~ustimmung des Institutsvorstandes). U. Lab.-T. 40 S.*** 

3, Physiologie. 
*Physiologie des Menschen, L Teil, 5, Mo. bis Fr. 10-11. 

o. P. Löhner. 
*Physiologische Übungen, L und II. Teil, 4, Di. und Do. 14-16. 

Lab.-T. 15 S.*** o. P. Löhner. 
Anleitung zu physiologischen Arbeiten für Vorgeschrittene, 

n. V., U. o. P. Löhner, 
Ausgewählte Kapitel der Physiologie und physiologisches Kol-

loquium, 1, n. V., Coll. publ., U. o. P. Löhner, 
*Physiologische Akustik (f. H. a. F.), 2, Sa. 9-10·30. HP. Laker, 

4. Histologie. 
*Histologie L, 5, Mo. bis Fr. 9-10. 

(Der Vortragen.de wird später bekanntgegeben.) 
* Repetitorium für Rigorosanten (gegen das Honorar eines drei

stündigen Kollegs), Mo. bis Fr. 8-12 und 14-16, Sa. 8-12. 

Lab.-T. 5 S.*** 
PD. tit. ao. P. Pischinger und PD. Boerner-Patzelt, 

Arbeiten für Vorgeschrittene, Mo. bis Fr. 8-18, Sa. 8-12. U, 

Lab.-T. 5 S. *** 
*Das Mikroskop und das mikroskopische Sehen, 1, Fr. 17-18 

(verlegbar). PD. tit. ao. P. Pischinger. 
* Demonstration und Diagnostik histologischer Schnitte, 2, n. V. 

5. Pathologische Anatomie. PD. Boerner-Patzelt. 
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*Spezielle pathologische Anatomie, 5, Mo., Di., Do., Fr. 
12·15-13·15, o. P. Beitzke. 

*Pathologische Anatomie der Bewegungsorgane, 1, Mi. 12·10-13. 
o. P. Beitzke. 

*Pathologisch-anatomischer Demonstrationskurs, 3, Mi .. und Sa. 
8-9·30, o. P. Beitzke. 

*Pathologische Sezierübungen [Praktikum), zählt als sechs
stündiges Kolleg, täglich 8-10, Seziersaal-Taxe 4 S.*** 

PD. tit. ao. P. Konschegg. 

*Ausgewählte Kapitel der allgemeinen pathologischen Anatomie, 
1, n. V. PD. tit. ao. P. Konschegg. 

Repetitorium der pathologischen Anatomie, 1, n. V. U. 
PD. tit. ao. P. Konschegg. 

6. Pharmakologie, 
*Pharmakologie, 5, Mo. bis Fr. 15·16-16. 

Arbeiten im pharmakologischen Institut, 30, 
Lab.-T. 20 S.*** 

o. P. Loewi. 
Mo. bis Sa. n. V. U. 

o. P. Loewi. 
* Pharma'kologie für Pharmazeuten, 3, Mi. 12-13, Sa. 10-12. 

PD. Häusler. 
* Praktikum der Arzneibereitungslehre, für Mediziner und Haus

apotheken führende Ärzte, 1, n. V. (Apotheke des Landes
Krankenhauses). Lab.-T. 5 S.*** L, Zechner, 

7, Pharmakognosie. 
*Pharmakognosie, II., 5, Mo. bis Fr. 8-9. ao. P. Müller, 
* Pharmakognostische Übungen, II., ganztägig, 15, Lab.-Taxe 

30 S.*** ao. P. Müller. 
* Arbeiten im pharmakognostischen Institut für Vorgeschrittene, 

30, täglich n. V. Lab.-T. 30· S.*** ao. P. Müller. 

8, Interne Medizin. 
*Spezielle Pathologie und Therapie der inneren Krankheiten, 71/2 , 

Mo. bis Fr. 7·55-9. Prakt.-T. 4 S.*** o. P. Berger, 
*Kurs über mikroskopische und chemische Untersuchungs

methoden, 2, n. V. Lab.-T. 10 S.*** 
o. P. Berger und Ass. Hornek. 

*Physikalische Untersuchungsmethoden (Perkussion und Aus
kultation für Anfänger), 2, Di. 17·15-19. 

o. P. Berger und Ass. Monauni. 
*Physikalische Untersuchungsmethoden (Perkussion und Aus

kultation für Vorgeschrittene), 2, Do. 17·15-19. 

o. P. Berger und Ass. Monauni. 
* Medizinisch-klinische Propädeutik mit Übungen in der physika

lischen Diagnostik und internen Krankenpflege, 5, Mi. 17-19, 
Sa. 8-10. ao. P. Rösler, 

* Chemische Biologie der Licht- und Strahlenschädigung, 1, n. V. 
PD. tit. ao. P. Petry . . 
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240 

241 

242 

243 

244 

245 

246 

Allgemeine und spezielle Perkussion und Auskultation der Lunge. 
14 zweistündige Vorlesungen n. V. (Zählt als zweistündiges 
Kolleg). U. PD. tit. ao. P. Winkler. 

9. Kinderheilkunde. 
*Kinderheilkunde mit praktischen Übungen, 5, Mo. bis Fr. 16-15 

biS 17. Prakt.-T. 4 S.*** ao. P. Koch. 
*Infektionsschutz und Schutzimpfungen (Impfkurs), 1, Di. 17·15 

bis 18. Prakt.-T. 1 S. *** ao. P. Koch. 
*Therapeutische Technik im Kindesalter, 1, n. V. 

PD. tit. ao. P. Widowitz. 
* Diagnostik und Therapie der Infektionskrankheiten des Kindes

alters, 1, Sa. 10·15-11 (lnfekt.-Abt. Landes-Krankenhaus). Prakt.-
Taxe 1 S.*** 

* Ausgewählte Kapitel 
1, Fr. 17-18. 

10. Nervenheilkunde. 

PD. Lorenz. 
aus der Röntgenologie des Kindesalters, 

PD. Rupilius. 

*Spezielle Pathologie und Therapie der Nerven- und Geistes
krankheiten, 1., 5, Mo. bis Fr. 10·25-11·10, Prakt.-T. 5 S.*** 

ao, P. Kauders. 
247 *Ausgewählte Kapitel aus der forensischen Psychiatrie für 

Mediziner und Juristen, 2, n. V. (siehe auch S. 14). 
ao. P. Kauders, 

248 *Einführung in die Nervenheilkunde und Neurosenlehre mit klini-
schen Demonstrationen, 2, Fr. 17·15-18·45, 

:~ ao. P. Kauders und Assistenten. 
249 * Systematische Vorlesungen über allgemeine physikalische H~il-

kunde (I. Teil, Hydro-Thermo-Elektro-Klimatotherapie}, 3, n. V. 
ao. P. di Gaspero. 

250 * Seminar für Massage mit praktischen Übungen für Mediziner. 
Gegen das Honorar eines zweistündigen Kollegs, n. V. 

L. Kalmann. 

11. Chirurgie. 
251 * Spezielle Pathologie und Therapie chirurgischer Krankheiten, 

71; Mo. bis Fr. 9·10-10·15, Prakt.-T. 4 S.*** Der Vortragende 
2' . 

wird später bekanntgegeben werden. 
252 *Besondere Chirurgie des Kindesalters, 2, Do. 17-18 (zweite 

Stunde n. V., Hs. der Kinderklinik). ao. P. Erlacher. 
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*Chirurgische Operationslehre an der Leiche, 2, n. V. 
PD. Spath. 

An der chirurgischen Klinik werden unter Leitung des Vorstandes 
folgende Kurse abgehalten : 

1. Verbandlehre, 1, n. V., U. Ass. Reich). 
2. Urologie, 1, Sa. 10·15-11, U. Prim. Moro. 

12. Orthopädie und Unfallheilkunde. 
* Orthopädisches Praktikum, 2, Sa. 8•15_9.so (Unfallkranken-

haus). tit. o. P. Wittek. 

Sozialärztliches Seminar (Unfallkrankenhaus). 
*Praktikum der Unfallheilkunde, Klinik und Begutachtung, 2, 

Mi. 17-19. tit. o. P. Wittek und PD. Pfab. 
* Orthopädie für den praktischen Arzt, einschließlich physik. und 

Apparatbehandlung, 2, Sa. 8-9·30, ao. P. Erlacher. 
*Sport und Körperpflege, Sportmassage (Kurs} (F. H. a. F.), 1, 

I 
Mo. 17-18 (Hörsaal der Kinderklinik). ao. P. Erlacher. 

*Praktikum der Wundbehandlung und Verbandlehre, 3, Sa. 9·4 5 

bis 12·15 (Unfallkrankenhaus). PD. Pfab. 

13. Röntgenologie. 

253 

254 
255 

256 

257 

258 

259 

260 

* Medizinische Röntgenologie, die Röntgendiagnostik der inneren 261 
Krankheiten, 2, Sa. 11 ·15-13. ao. P. Leb. 

14. Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde. 
*Klinik der Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde mit Untersuchungs- 262 

methoden und Spiegelübungen, 6, Di., Do., Fr. 8·15-9·40, und 
zwar Spiegelübungen 8·15-8·40 , Vorlesungen 8·45-9·4 5 (9. oder 
10. Semester}. Prakt.-T. 4 S.*** tit. o. P. Hofer. 

*Die Liquor-Diagnostik in der Otologie, 16stündiger Kurs, n. V. 263 
(Gilt als 10stündiges Kolleg.) PD. Kindler. 

*über die Ohrenerkrankungen im Kleinkindesalter (ausgewählte 264 
Kapitel}, 11/ 2, Mi. 17.so_19 (Kinderklinik). PD. Kraßnig. 

15. Zahnheilkunde. (Nur für klinische Semester.) 
* Zahnheilkunde für Mediziner (Poliklinik für Zahn- und Mund- 265 

krankheiten), zahnärztlich-diagnostische Besprechungen und 
Übungen, 3, Di., Mi. und Do. 17·15-18. tit. ao. P. T1·auner. 
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***Praktische Arbeiten an Patienten für Vorgeschrittene in Zahn
füllung und Zahnersatzkunde (Zahntechnik), verbunden mit 
zahntechnischen Arbeiten im Laboratorium (im Verein mit den 
Assistenten). (Die Inskription ist von der Beibringung der Zu
stimmung des Institutsvorstandes abhängig.) Mo. bis Fr. 16-18, 
zählt als 10stündiges Kolleg. Prakt.-T. 25 S.*** 

*Operative Zahnheilkunde, 1, n. V. 
tit. o. P. Trauner. 
tit. o. P. Trauner. 

An der Zahnklinik werden unter der Leitung des Vorstandes von 
den Assistenten Kurse abgehalten : 

1. * Konservierende Zahnheilkunde, 
2. *Goldtechnik, 
3. *Kautschuktechnik, 
4. *Porzellantechnik, 
5. *Röntgenphotographie, 
6. * Anästhesie und Extraktionstechnik. 

Honorar für ein zweistündiges Kolleg. 

***Konservierende Zahnheilkunde und Zahnersatzkunde (ein
schließlich Zahntechnik) für Ärzte und Mediziner, 2, Di. und 
Do. 18-19. Honorar 6 S. ,ao. P. Paumgarten. 

* Einführung in die konservierende Zahnheilkunde, zugleich Vor
bereitung für die praktischen Arbeiten an Patienten für An
fänger, 3, n. V. PD. Grabner. 

*** Orthodontie, Vorlesung und Übungen in der Anlegung von 
Regulierungsapparaten am Patienten, 2, n. V. Honorar 10 S.*** 

·' L. Stephanides. 

16. Geburtshilfe und Gynäkologie. 
* Geburtshilflich-gynäkologische Klinik, 10, Mo. bis Fr. 11-20 

bis 12·50. Prakt.-T. 4 S.*** o. P. Zacherl. 
* Geburtshilfliche Operationslehre mit Übungen am Phantom, 4, 

Di. und Do. 18·10-19·40. o. P. Zacherl. 
* Hebanimenschule : Theoretischer und praktischer Unterricht für 

Hebammen, 12, täglich 10-12. 0 , P. Zacher!. 
*Ernährung des Säuglings an der Brust, 1, n. V. (Für Mediziner 

unentgeltlich.) PD. tit. ao. P. Mahnert. 
***Ausgewählte Kapitel der Geburtshilfe, 2, n. V. 

PD. Schauenstein. 
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*Konservative Therapie der entzündlichen Erkrankungen der 282 
weiblichen Geschlechtsorgane, 2, n. V. PD. Lundwall. 

*Der zyklische Ablauf der Sexualfunktionen des Weibes, 1, n. V. 283 
PD. Siegmund. 

* Die gynäkologische Propädeutik, einführende Vorlesung in die 284 
Klinik, 2, Sa. 8·30-10. PD. Siegmund. 

17. Augenheilkunde. 
*Klinik, Pathologie und Therapie der Augenkrankheiten (mit be

sonderer Berücksichtigung der Allgemeinerkrankungen), 5, Mo. 
bis Fr. 10-25-11·10. Prakt„-T. 4 S.*** ao. P. Pillat. 

* Der Augenhintergrund in seiner Beziehung zur inneren Medizin 
für Fortgeschrittene und Ärzte, 1, n. V. ao. P. Pillat. 

*Das Trachom: Diagnose, Ätiologie und Behandlung, 1, n. V. 
ao. P. Pillat. 

* Grenzgebiet der Augenheilkunde, 1, n. V. ao. P. Hesse. 
*Funktionsprüfung des Auges. Refraktion und Akkommodation, 

2, n. V. ao. P. Hesse. 
*Die Veränderungen des Auges und dessen Funktionen bei Er

krankungen des Nervensystems, 3, ·n. V. (Hörsaal der Nerven
klinik.) ao. P. P.<>ssek. 

*Therapeutische Technik bei Erkrankungen des Auges, 2, n. V. 
ao. P. Possek. 

*** Augenspiegelkurs, Dauer vier Wochen, 
eines fünfstündigen Kollegs. 

*Einführung in die Augenheilkunde, 1, n. V. 

18. Haut- und Geschlechtskrankheiten. 

gegen das Honorar 
PD. Schneider. 
PD. Schneider. 
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*Klinik für Haut- und Geschlechtskrankheiten, 5, Mo. bis Fr. 294 
11.20_12·05. ao. P. Fuhs. 

Praktikum der Haut- und Geschlechtskrankheiten, 3, Mo., Mi. 295 
und Fr. 17·16-18·15, (Nur für die das Hauptkolleg aus Haut- und 
Geschlechtskrankheiten Inskribierenden.) U. 

ao. P. Fuhs und Ass. Wendlberger, Schüßler, Volavschek. 
*Das Geschlechtsleben des Menschen (f. H. a. F.), 1, Mi. 18-19. 296 

(Hörsaal für allgem. Pathologie.) ao. P. Polland. 
*Therapie der Hautkrankheiten, 1, n. V. 297 

PD. til. ao. P. Schreiner. 
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19. Gerichtliche Medizin. 
*Gerichtliche Medizin, 1., mit Demonstrationen (siehe auch 

Sei>te 14), 5, Mo. bis Fr. 16-15-17. tit. o. P. Schwarzacher„ 
*Blutgruppenkunde (f. H. a. F.), 2, n. V. PD. tit. ao. P. Laves. 
*Der plötzliche Tod und seine Bedeutung für die gerichtliche 

Medizin, 1, n. V. PD. Weyrich. 
* Ärzferechtliche Fragen, 1, n. V. PD. Weyrich„ 

20. Bakteriologie und Hygiene. 
*Hygiene, 1. (Hygiene der natürlichen Umwelt), 5, Mo. bis Fr. 

15·15-16. o. P. ReicheL-
Bakteriologisch-hygienische Arbeiten für Vorgeschrittene, Mo. bis. 

Fr. 9-13 und 16-19, Sa. 9-13. U. Lab.-T. 10 S.*** 
o. P, Reiche!„ 

Hygienischer Kurs für Physikatskandidaten, n. V. U. 
o, P. Reiche!„ 

*Bakteriologisch-hygienische Übungen, Sa. 10·11>-13, Honorar für 
eine dreistündige Vorlesung. Lab.-T. 10 S.*** o. P. Reiche!. 

*Praktische Hygiene für Pharmazeuten, 1, n. V. Lab.-T. 10 S.**1' 

• PD. tit. ao. P. Hammerschmidt. 
*Mikrobiologie und Immunitätslehre, 3, Mo., Mi., Fr. 10·30 bis 

11 ·15 (verlegbar). PD. tit. ao. P. Hammerschmidt„ 
* Medizinalstatistik und Bevölkerungslehre, 1, n. V. PD. Schiozel. 

21. Soziale Medizin. 
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Die Erkennung der Tuberkulose im Anfang (Praktikum in der 
Tuberkulose-Fürsorgestell~, städt. Amtshaus, Part.), 2, Do. 17 
bis 19. U. PD. tit. ao. P. Burkard,· 

Praktikum der gesamten Sozialversicherung. Vierwöchige Kurse 
nach Bedarf. Persönliches Einvernehmen mit dem Dozenten zu 
nehmen. U. PD. tit. ao. P. Burkard„ 

E. Philosophische Fakultät. 

1. Philosophie, 
*Logik, 4, Di., Do. und Fr. 16·0:>_17.0 5, Allg. Hs. o. P. Mally. 

*Philosophisches Seminar : Kants Kritik der Urteilskraft, 2, Fr. 
171

/
2
-19, Sem.-T: 5 S**, einmal für beide Abteilungen. · 

* Philosophischer Einführungsunterricht 
Handelsakademieabsolventen), 3, Di. 
Philosoph. Seminar. 

o. P. Mally. 

(Kurs für Realschul- und 
und Do. 17.20_18·S01 

o. P. Mally. 

*Geschichte der antiken Philosophie, 4, Mi. 17 1
/ 2-19, Do. und 

Fr. 17-18, Allg. Hs. o. P. Siegel. 

*Philosophisches Seminar: Ludw. Klages, 2, Di. 17-19, Sem.-T. 
5 S**, Sem. o. P. Siegel. 

*Experimentell-psychologischer Einführungskurs, 3, Sa. 10'.__13, 
Lab.-T. 1 S.*** Lab. PD. tit. ao. P. Sterzinger. 
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*Psychologische Arbeiten für Vorgeschrittene, ganztägig, 6, Mo. 406 
bis Fr. 9-12 und 15-19. Lab.-T. 2 S.*** Lab. 

PD. tit. ao. P. Sterzinger. 

* Besprechungen neuerer psychologischer Arbeiten, 2, Di. 18 bis 407 
19'/

2
, Sem. PD. tit. ao. P. Sterzinger. 

*Geschichte der Soziologie, 1, Mo. 10-11, III. 408 
PD. tit. ao. P. K. Radakovic. 

*Das Problem der Kausalität bei Spinoza, Hume und Kant, 1, 409 
Di. 10-11, IV. PD. tit. ao. P. K. Radakovic. 

*Soziologische Übungen, 1, Mo. 18-19 im Soziolog. Seminar, 410 
Universitätsplatz 4, ebenerdig rechts, Sem.-T. 2 S.*** 

PD. tit. ao. P. K. Radakovic. 

PD. Hartmann wird später ankündigen. 4 l 1 
* Das Leib-Seele-Problem mit besonderer Berücksichtigung von 412 

Suggestion und Hypnose, 1, n. V. PD. Sapper. 
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2. Pädagogik. 
* Theorie der 

Allg. Hs. 
Bildung, 5, Mo. 15-17, Di. , Do. und Fr. 15-16, 

o. P. Tumlirz. 
*Grundfragen der pädagogischen Anthropologie, 2, Mi. 16-18, 

Sem.-T. 5 S.***, Sem. o. P. Tumlirz. 

3. Mathemätik. 
*Differential- und Integralrechnung von Funktionen mehrerer 

Variabler, 3, Mo. bis Mi. 8-9, XXIII. ao. P. Brauner. 
*Funktionentheorie, 2,.Do. und Fr. 8-9, XXIII. ao. P. Brauner. 
*Mathematisches Seminar, 2, Di. 15-17, Sem.-T. 2 S.***, XXIII. 

ao. P. Brauner. 
* Mathematisches Proseminar, Übungen zur Differential- und 

Integralrechnung von Funktionen mehrerer Veränderlicher, 1, 
Sa. 8-9, Sem.-T. 1 S.***, XXIII. ao. P. Brauner. 

*Mathematisches Proseminar, Übungen zum Anfangskolleg, 1, 
n. V., Sem.-T. 1 S.***, XXIII. ao. P. Brauner und PD. Lauffer. 

*Differentialgeometrie II., 3, n. V. ao. P. Th. Radakovic. 
*Gewöhnliche Differentialgleichungen 1., 2, n. V. 

ao. P. Th. Radakovic. 
*Mathematisches Seminar, 2, Mo. 15-17, Sem.-T. 2 S.*** 

ao. P. Th. Radakovic. 
*Mathematisches Proseminar, 1, n. V., Sem.-T. 1 S.*** 

ao. P. Th. Radakovic. 
* Differential- und Integralrechnung, mit besonderer Berücksichti

gung geom. Anwendungen, Anfangskolleg, 3, n. V., XXIII. 
·' PD. Lauffer. 

*Vektorrechnung, 2, n. V., math. Sem. PD. Lauffer. 

4. Physik. 
426 *Experimentalphysik, Elektrodynamik, für Studierende, welche 

die „Einführung in die Experimentalkhysik" bereits gehört 
haben, 3, Di. bis Do. 9-10, gr. Inst.-Hs. o. P. Benndorf. 

427 * Physikalisches Seminar : Lösung physikalischer Aufgaben, für 
Lehramtskandidaten der Physik, 2, Mo. und Fr. 9-10, kL 
lnst.-Hs. o. P. Benndort. 

428 * Physikalische Übungen für Anfänger, Kurs I, für Chemiker und 
Naturhistoriker, 4, Mo. und Di. 15-18. Lab.-T. 15 S.***, Lab. 

o. P. Benndorf und PD. tit. ao. P. Rumpf. 
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* Physikalische Übungen für Anfänger, Kurs II, für Physiker und 429 
Mathematiker, 6, Mi., Do. und Fr. 15-18. Lab.-T. 15 S.***, Lab. 

o. P. Benndorf und PD. Szekely. 
Die Aufnahme in die Physikalischen Übungen, 1. und II. Kurs, kann 

nur auf Grund eines mit Erfolg abgelegten Kolloquiums über die 
zweisemestrige Vorlesung „Einführung in die Experimental
physik" erfolgen. 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten für Absolventen der 430 
Anfängerübungen, ganztägig, 10, Mo. bis Fr. 8-18, U. Lab.T. 
30 S.***, kl. Inst.-Hs. o. P. Benndorf 

Besprechung physikalischer Fragen, 1, Mi. 18-19, U., kl. lnst.-Hs. 431 
o. P. Benndorf, PD. tit. ao. P. Rumpf und PD. Szekely. 

* Einführung in die Experimentalphysik, für Lehramtskandidaten, 432 
Mediziner und Pharmazeuten, 1., Mechanik, Optik, Wärme, 5, 
Mo. bis Fr. 12-13, gr. lnst.-Hs. PD. tit. ao. P. Rumpf. 

*Methodik des Unterrichtes in der Physik für Kandidaten des 433 
Mittelschullehramtes, 1, Mi. 13-14, gr. lnst.-Hs. 

HD. tit. o. P. Rosenberg. 
*Übungen in der Anstellung physikalischer Schulversuche, 2, Mi. 434 

16-18, Lab.-T. 5 S***, Lab. HD. tit. o. P. Rosenberg. 
*Die wissenschaftlichen Grundlagen des Tonfilms, 1, n. V., gr. 435 

lnst.-Hs. PD. Szekely. 

5. Astronomie. 
*Theoretische Astronomie in elementarer Darstellung (für Lehr- 436 

amtskandidaten), 3, n. V. PD. Mathias. 

6. Meteorologie und Geophysik. 
* Meteorologie (für Lehramtskandidaten der 

matik), 4, Mo. ·bis Do. 11-12, kl. lnst.-Hs. 
*Seismik, 1, Fr. 11-12, kl. lnst.-Hs. 

7. Chemie, 
' 

Physik und Mathe
ao. P. Wegener. 
ao. P. Wegener. 

*Allgemeine und anorganische Experimentalchemie (für Chemiker, 
Physiker, Naturhistoriker, Pharmazeuten, Mediziner), 5, Mo. bis 
Fr. 8-9, gr. lnst.-Hs. o. P. Skrabal. 

Chemisches Konversatorium, 2, Di. 18-20, U. 
o. P. Skrabal, o. P. Kremann, ao. P. Zinke, PD. Rollett, 
PD. Hölzl, PD. Pongratz, PD. Funke und PD. Pestemer. 
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* Chemische Übungen fÜr Anfänger, 40 (15 anrechenbar), Mo. bis 
Fr. 8-12 und 14~18. Lab.-T. 30 S.*** Lab. o. P. Skrabal. 

* Chemische Übungen für Vorgeschrittene, 44 (20 anrechenbar), 
Mo. bis Fr. 8-12 und 14-18, Sa. 8-12. Lab.-T. 30 S***, Lab. 

o. P. Skrabal. 
*Chemische Übungen für Mediziner, 4, n. V. Lab.-T. 10 S.*** 

·· o. P. Skrabal. 
*Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 44 (20 anrechenbar), 

Mo. bis Fr. 8-12 und H-18, Sa. 8-12. Lab.-T. 30 S.*** Lab 
o. P. Skrabal, PD. Rollett, PD. Hölzl, PD. Pongratz. 

*Grundzüge der physikalischen Chemie, 5, Mo. bis Do. 12-13·16 , 

gr. Inst.-Hs. o. P. Kremann. 
*Physikalisch-chemisches Praktikum, 6, Fr. 14-18, Sa. 8-12 und 

14-18. Lab.-T. 15 S.*** o. P. Kremann und PD. Pestemer. 

*Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 20, ganztägig. Lab.-T. 
30 S.*** o. P. Kremann, PD. Pestemer und Dem. Fruhwirth. 

*Pharmazeutische Chemie, L (Anorganische und aliphatische 
Verbindungen), 5, Mo. bis Fr. 8-9, gr. lnst. -Hs. ao. P. Zinke. 

*Chemie und Technologie organischer Stoffe, L : Kohlehydrate, 
2, Sa. 8-10, gr. Inst.-Hs. ao. P. Zinke. 

*Pharmazeutisch-chemische Übungen, 20, ganztägig, Mo. bis Fr. 
8-12 und 14-18. Lab.-T. 30 S.*** Lab. ao. P. Zinke. 

* Anleitung zur Ausführung wissenschaftlicher Arbeiten, ganz
tägig, 20, Mo. bis Fr. 8-18, Sa. 8-12. Lab.-T. 30 S.*** Lab. 

ao. P. Zinke, PD. Funke. 
* Mikrochemisches Praktikum (Inskription nur mit schriftlicher 

Zustimmung des Lab.-Vorstandes), ganztägig, 10, Kursdauer _ 
n. V. Mo. bis Fr. 8-18, Sa. 8-12. Lab.-T. 20 S.*** Lab. 

ao. P. Zinke. 

*Methodik des Chemieunterrichtes für Lehramtskandidaten, 1, 
. Sa. 14-15 (kann auch verlegt werden). 

PD. tit. ao. P. Hemmelmayr. 
*Experimentierübungen (chemische Schulversuche) für Lehr

amtskandidaten, 1, Sa. 15-16. Lab.-T. 5 S.*** 
PD. tit. ao. P. Hemmelmayr. 

*Einführung in die qualitative analytische Chemie (für Chemiker 
und Pharmazeuten, korrespondierend mit den Übungen im Lab.), 
2, Mo. und Do. 17-18, gr. Hs. f. phys. Chem. PD. Hölzl. 

* Anleitun:g zum ehern. 
nachten Mo. und Do. 
n. V. 

Praktikum für Physiker, 2, bis Weih-
17-18, gr. Hs. f. phys. Chem., später 

PD. Hölzl. 
*Anleitung zur ehern. Analyse für Naturhistoriker, 1, Oktober 

bis Weihnachten Mo. und Do. 17-18, gr. Hs. f. phys. Chem. 
PD. Hölzl. 

* Komplexchemie, 1, Mi. 18-19, kl. lnst.-Hs. PD. Hölzl. 
*Pharmazeutisch wichtige Glukoside, 1, Mo. 9-10. 

PD. Dischendorfer. 
* Heterocyklische Verbindungen mit mehreren Heteroatomen, 1, 

Mo. 18-19. PD. Rollett. 
*Katalyse in der organischen Chemie, 1, Fr. 18-19, kl. Inst,-Hs. 

PD. Pongratz. 
* Die Chemie der chemischen Kampfstoffe (f. Chemiker und 

Pharmazeuten), 1, n. V. PD. Pongratz. 
* Chemie des Cholesterins, der Gallensäuren und verwandter 

Stoffe, 1, n. V. Prakt.-Hs. PD. Funke. 
*Analyse und Synthese organischer Arzneistoffe (als Einführung 

in das pharm.-chem. Praktikum), 1, Fr. 17-18. PD. Funke. 
*Licht-Absorption und -Emission und ihre Beziehungen zur Kon

stitution der Moleküle, 1, Mi. pünktlich 18-19, kl. lnst.-Hs. 
PD. Pestem~r. 

8. Mineralogie. 
* Mineralparagenese I., 5, Mo. bis Fr. 11-12. 

* Mineralogis·ch-petrographische Anfänger-Übungen 
Lab.-T. 10 S. *** Inst. 

o. P. Angel. 
I., 3, n. V. 
o. P. Angel. 

* Mineralogisch-petrographische Übungen für Vorgeschrittene und 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, täglich 8-12 und 
14-18 (Sa. nachm. ausgenommen). Lab.-T. 30 S*** und Mehr
verbrauchsersatz. Zählt zehnstündig. Inst. o. P. Angel. 

9. Geologie. 
*Allgemeine Geologie, I. Teil, 5, Mo. bis Fr. 10-11, L 

o. P. Heritsch. 
Konversatorium, 1, Do. 18-19, U. 

o. P. Heritsch, o. P. Angel und ao. P. Schwinner. 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, ganztägig, U. Material-

taxe 6 S. *** Inst. o. e.i Heritsch. 
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* Palaeontologische Übungen, 2, Sa. 11-13, I. Materialtaxe 
6 S.*** o. P. Heritsch, ao. P. Schwinner. 

* Geologische Länderkunde : Mitteleuropa 1., 2, n. V. 1. 
ao. P. Schwinner. 

*Erdbeben und Vulkanismus, 2, n. V. I. ao. P. Schwinner. 

* Einfiihrung in die angewandte Geologie, 1, n. V., 1. PD. Clar. 

1 O. Botanik. 

*Systematische Botanik, 1. (für Lehramtskandidaten und Pharma-
zeuten), 5, Mo. bis Fr. 10-11, Inst. PD. tit. ao. P. Widder. 

*Botanisches Praktikum, III. (Anthophyten 1.), 4, Mo. und Mi. 
11-13. Lab.-T. 10 S.*** Inst. PD. tit. ao. P. Widder. 

*Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, ganztägig, 10, Mo. 
bis Sa. 8-18. Lab.-T. 20 S.*** Inst. PD. tit. ao. P. Widd".r· 

* Grundzüge der Anatomie und Physiologie der Pflanzen (für 
Lehramtskandidaten und Pharmazeuten), 5, Mo. bis Fr. 9-10, 

Inst. ao. P. F. Weber. 
* Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 10, Mo. bis Sa. ganz-

tägig. Lab.-T. 10 S.*** ao. P. F. Weber. 
* Pflanzenanatomisches Praktikum für Anfänger, 6, Di. und Do. 

10-13. Lab.-T. 10 S. *** ao. P. F. Weber, PD. Pekarek. 
* Die Vegetation der Ostalpen, 2, n. V., Inst. f. syst. Bot. 

PD. tit. ao. P. Scharfetter. 

*Methodik des Naturgeschichtsunterrichtes, 2, Sa. 16-18, Hs. d. 
mineralog. Inst. ,„ PD. tit, ao. P. Scharfetter. 

* Saprophyten, Parasiten und Symbiose bei Pflanze und Tier, 1., 
1, n. V., pflanzenphysiolog. Inst. PD. Bersa; 

* Wachstum und Phototropismus, 1, n. V. PD. Pekarek. 
* Ökologie der Alpenpflanzen I., 1, n. V. Inst. f. syst. Bot. 

PD. Lämmermayr. 

11. Zoologie. 

* Allgemeine Biologie für Mediziner und Naturhistoriker, 5, Mo. 
bis Fr. 9-10, gr. Inst.-Hs. . o. P. Storch. 

* Vergleichende Anatomie der Wirbeltiere, Eingeweide, 3, Mo. 
und Do. 1/216-17, gr. lnst.-Hs. o. P. Storch. 

*Mikroskopisches Praktikum, 6, Mi. und Fr. 15-18. Lab.-T. 
20 S.*** üb.-S. o P. Storch und PD. tit. ao. P. Meixner. 
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* Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, täglich ganztägig, 10. 
Lab.-T. 30 S.*** Inst. 

o. P. Storch und PD. tit. ao. P. Meixner. 
Biologische Sprechabende, 2, Mi. 18-20. Coll. publ. U. 

o. P. Storch und ao. P. F. Weber. 
*Naturgeschichte der wirbellosen Tiere, 3. Teil : Mollusca 

(Weichtiere) und Arthropoda (Gliederfüßer), 2, Di. und Do. 12 
bis 13 oder n. V„ Ü.-S. PD. tit. ao. P. Meixner. 

*Physiologie der Körpersäfte, 1, Mo. 17-18, verlegbar, Anf.-
üb.-S. PD. Umrath. 

*Tiergeographie, 1, n. V., Anf.-üb.-S. PD. R. F. Heberdey. 
*Neuere Forschungen über Wasserinsekten, 1, n. V., Anf.-üb.-S. 

PD. Karny. 

12. Pharmazie. 
* Theoretische Grundlagen der Rezeptur und pharmazeutische 

Technik (Arzneibereitungslehre), I. Teil, 5, Mo. 17-18, Do. 14 
bis 18. Lab.-T. 25 S.*** Hs. der Zahnklinik. L. Zechner. 

*Geschichte der Pharmazie : .Alchimie, 2, n. V. 
PD. Schniderschitsch. 

* Pharmazeutische Gesetzeskunde, 2, n. V. L. Leyacker. 

13. Geschichte. 
Die .Teilnehmer der Übungen des Historischen Seminars haben in 

jedem Semester 5 S*** zu entrichten. Die Bezahlung berechtigt 
zum Besuche aller Abteilungen dieses Seminars. 

*Der Aufbau des Staates unter Maria Theresia, 3, Mo. 16-17, 
Di. 16-18, IV. ao. P. Hantsch. 

*Innenpolitik Österreich-Ungarns seit 1867, 2, Mo. 17-18, Do. 
8-9, IV. ao. P. Hantsch. 

*Seminar, österr. Abt., 2, Mi. 101/ 2-12, Sem. ao. P. Hantsch. 
*Das europäische Staatensystem vom spanischen Erbfolgekrieg 

bis 1740, 3, Di., Mi. und Do. 12-13, IV. ao. P. Bilger. 
*Die Entwicklung der allgemeinen Geschichtschreibung seit dem 

Zeitalter der Aulklärung, 2, Mo. und Fr. 12-13, IV. 
ao. P. Bilger. 

*Übungen zur Neueren Geschichte, 2, im hist. Sem., n. V. 
ao. P. Bilger. 

*Der Geschichtsunterricht in der Mittelschule, 2, n. V. 
PD. tit. ao. P. Pirchegger. 
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PD. Thiel liest in diesem Semester an der rechts- und staats
wissenschaftlichen Fakultät. Seite 16, Nr. 143. 

*Österreich-Ungarn im Weltkrieg, III. Teil, 2, Fr. 141/2-16, III. 

*Urkunden des Deutschen Mittelalters 
bis -16, Palaeogr. Apparat. 

* Deutsche Geschichte der sächsischen 
Mi. 14-16, IV. 

PD. Uhlirz. 
mit Übungen, 2, Mo. 14 

PD. SeuHert. 
und salischen Kaiser, 2, 

PD. Seuffert. 
* Historisches Seminar : Übungen aus mittelalterlicher Ge-

schichte, 1, Di. 14-15, Palaeogr. Apparat. PD. SeuHert. 
*Österreichische Geschichtsquellen (1. Teil), 1, Mo. 18-19, IV. 

PD. Popelka. 
*Grundzüge des römischen Staatsrechtes II, 3, Fr. 8-9, Sa. 14 

bis 16, XXII. PD. Schehl, 
* Kursorische Lektüre lateinischer und griechischer Quellen

schriftsteller (für Lehramtsprüfungskandidaten), 2, Do. 8-10, 
Arch. Epigr. Seminar. PD. Schehl. 

14. Geograpbie, 
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*Geomorphologie, 5, Mo. bis Fr. 9-10, Allg. Hs. o. P. Maull. 

* Grundzüge der historischen Geographie und der Geschichte 
der Erdkunde, 2, Mi. und Fr. 10-11, Allg. Hs. o. P. Maull. 

* Geographische Übungen für Anfänger, 1. : Einführung in die 
Geographie, 1, Do. 8-9, Allg. Hs. Sem.-T. 10 S.*** 

o. P. Maull und PD. Morawetz. 
,/ 

* Geographisches Praktikum, III. : Klima, Meer, Geographie der 
Pflanzen und Tiere, 2, Einführungsstunden: Mo. 10-12; 
Arbeitsstunden: Mo. 12-14, Mi. 11-14, Do. 10-14, Fr. 11 
bis 14, Allg. Hs. Sem.-T. 10 S.*** 

o. P. Maull und PD. Morawetz. 
*Geographisches Seminar : Die Abhängigkeitstafel der Länder, 

2, Di. 10-12, Allg. Hs. Sem.-T. 10 S.*** o. P. Maull. 

Geographisches Kolloquium : Fortschritte der Geographie, 2, 
Di. 17-19, etwa 14tägig, U. Allg. Hs. 

o. P. Maull, PD. tit. ao. P. A. Aigner, PD. tit. ao. P. Mayer, 
PD. Morawetz. 

*Einführung in die Klimatologie, 2, Sa. 10-12. 
PD. tit. ao. P. A. Aigner. 

* Geographie des östlichen Grenz- und Auslandsdeutschtums in 520 

15. 

Europa, 2, Di. und Fr. 8-9, Allg. Hs. PD. tit. ao. P. Mayer. 

*Die Zonen der Erde (Länderkunde), 2, Mo. und Mi. 8-9, 
Allg. Hs. PD. Morawetz. 

Indogermanische Sp1rachwissenschaft und orientalische 
Philologie. 

*Historische Grammatik des Griechischen, 4, n. V. 
o. P. Reichelt. 

*Erklärung von Sanskrit-Texten, 2, n. V. o. P. Reichell. 

* lranistische Übungen, 2, n. V. o. P. Reichelt. 

*Arabische Grammatik (Fortsetzung), 2, n. V. 
o. P. Rhodokanakis. 

*Hebräische Grammatik (Fortsetzung), 2, n. V. 

*Koran, 1, n. V. 

*Hebräische Texte, 1, n. V. 

o. P. Rhodokanakis. 
o. P. Rhodokanakis. 

o. P. Rhodokanakis. 

*Aramäische '.(exte, 2, n. V. o. P. Rhodokanakis. 

*Erläuterung palmyrenischer Inschriften, 1, n. V., IV. 

*Arabisch für Anfänger, 1, n. V., IV. 
PD. tit. ao. P. Her~og. 
PD. tit. ao. P. Herzog. 

*Lesung von ibn Esras „Sefer Sahöt", 1, n. V., IV. 
PD. tit. ao. P. Herzog. 

16. Klassische und byzantinische Philologie. 

3 

*Geschichte der griechischen Dichtung I, 3, Mo., Di. und Fr. 
11-12, XXII. o. P. Mesk. 

* Euripides, Medea, 2, Di. 12-13, Fr. 10-11, XXII. o. P. Mesk. 
* Philologisches Seminar : Herondas und Besprechung der ein

gereichten Arbeiten, 2, Mo. und Fr. 12-13. Sem.-T. 5 S***, 
gilt für beide Seminarabteilungen, XXII. o. P. Mesk. 

* Philologisches Proseminar : a) Oberstufe : Thukydides, B. VI 
und VII, 1, Mo. 10-11 ; b) Unterstufe: Xenophon, Auswahl 
aus den kleineren Schriften, Sa. 11-12, XXII. o. P. Mesk. 

* Geschichte der römischen Literatur, II. (bis zur Zeit der 
Monarchie), 3, Di. 9-10, Mi. 11-13, XXI. o. P. Prin'>:. 

*Sophokles, Aias, 2, Mo. 8-10, XXII. o. P. Prinz. 
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*Philologisches Seminar : Statius, Achilleis und Besprechung der 
eingereichten Arbeiten, 2, Di. 10-11, Do. 12-13. Sem.-T. 
5 S***, gilt für beide Seminarabteilungen, XXII. o. P. Prinz. 

*Philologisches Proseminar: a) Oberstufe : Lucan, Pharsalia, 
VII., 1, Do. 11-12; b) Unterstufe: Tacitus, Historien, 1, Sa. 
12~13, XXII. o. P. Prinz. 

* Philologisches Proseminar : 
16-17. 

Lateinische Stilübungen, 1, Fr. 
L. Simchen. 

*Philologisches Proseminar: Griechische Stilübungen, 1, n. V. 
L. Kniely. 

*Die christlich-griechische Literatur des IV. Jahrh., II. Teil, 2, 

Mi .. 17-19, III. ao. P. Schissel. 
*Die griechische Chronologie des Mi1:telalters, 1, Di. 17-18, III. 

ao. P. Schisse!. 
* Die heidnische Reaktion gegen das Christentum in den ersten 

fünf Jahrhunderten, 1, Di. 8-9, XXII. ao. P. Schisset, 
*Paläographisch-exegetische Übungen an griechischen Texten, 1, 

Mi. 8-9, XXII. ao. P. Schisse!. 

17. Deutsche Philologie, Literaturwissenschaft und Volkskunde. 
*Lessing, Wieland, Herder, 5, Mo. 12-13, Di. und Mi. 8- 9 und 

34 

12-13, IV. o. P. Polheim. 
Seminar für deutsche Philologie, Abteilung für neuere Zeit. 

Sem.-T. 5 S***, gültig bei beide Abteilungen: 
* 1. Volkslieder, allgemein zugänglich, auch für Anfänger, 2, Mo. 

8-10, Sem. ,., o. P. Polheim. 
* 2. Volksliedforschung, Anleitung und Ausübung, nur für Vor~ 

gerückte, gegen vorherige Anmeldung (Oberseminar), 2, n. V., 
Sem. o. P. Polheim. 

*Deutsche Formenlehre, _4, Do. und Fr. 9-11, IV. ao. P. Jutz. 
.*Die Kudrun, Sage und Dichtung, 1, Sa. 11-12, IV. ao. P. Jutz. 
* Seminar für qeutsche Philologie, ältere Abt. Althochdeutsche 

Übungen, 2, Sa. 9-11, IV. Sem.-T. 5 S***, gültig für beide Ab
teilungen. ao. P. Jutz. 

* Deutsche Sprache (Pflichtkolleg für Lehramtsanwärter aller 
Fächer) , 2, Do. 11-13, IV. PD. tit. ao. P. Kleinmayr. 

* Proseminar für deutsche Philologie : Mittelhochdeutsche 
Übungen, 2, Fr. und Sa. 12-13 (verlegbar), IV. 

PD. tit. ao. P. Kleinmayr. 

PD. Wesselski wird später ankündigen. 
*Volksdichtung, 3, Di., Fr. und Sa. 8-9, Hs. d. hygien. Inst. 

ao. P. Geramb. 

*Geburt, Hochzeä.t und Tod, 1, n. V. ao. P. Geramb. 
Sprechabend, 2, Fr. ab 20 Uhr im Volkskundemuseum, U. 

ao. P. Geramb. 

18. Englische Philologie. 

555 
556 
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* Historische Grammatik des Englischen, III, 3, Mo. bis Mi. 10 559 
bis 11, III. o. P. A. Eichler. 

*Englische Literatur im 14. und 15. Jahrhundert, 2, Di. und Mi. 560 
9-10, III. o. P. A. Eichler. 

*Englisches Seminar: Grammatische und metrische Übungen an 561 
ausgewählten mittelenglischen Texten (Zupitza-Schipper, Alt-
und mittelengl. Übungsbuch, 14. Auflage), 2, Mo. vnd Mi. 11-12. 

Sem.-T. 5 S*** (zugleich für Proseminar- und Lektoratsübungen 
gültig), Sem. o. P. A. Eichler. 

Englisches Proseminar, siehe Seite 37, Nr. 596. 
*Der Kreis um die englischen Präraphaeliten, 1, Do. 12-13, III. 562 

PD. tit. ao. P. Fleischhacker. 
<. 

19. Slavische Philologie. 

*Serbokroatische Grammatik und Sprachgeschichte (auch für 563 
Anfänger), 2, n. V. o. P. H. F. Schmid. 

* Geschichte der serbischen und kroatischen Literatur, 2, n. V. 564 
o. P. H. F. Schmid. 

*Grundlagen und Grundzüge der kulturellen und politischen Ent- 565 
wicklung der südslavischen Völker, 1, n. V. o. P. H. F. Schmid. 

Seminar für slavische Philologie : 

* 1. Übungen an serbokroatischen Texten (auch für Anfänger), 2, 566 
n. V., Sem.-T. (für 1. und 2.) 3 S.** o. P. H. F. Schmid. 

* 2. Übungen und Referate über Neuerscheinungen, 1, n. V., 567 
Sem.-T. (für 1. und 2.) 3 S. ** 

o. P. H. F. Schmid und PD. tit. ao. P. Matl. 
*Geschichte der neueren serbokroatischen Literatur, 2, n. V. 568 

PD. tit ao. P. Matl. 
* P. P. Njegos, Gorski Vijenac, Übungen, 1, n. V. 56~ 

PD. tit ao. P. Matl. 
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20. Romanische Philologie. 

*Französische Bedeutungslehre (Verbum), 3, Mo. und Di. 11-12, 
Mi. 10-11, XXIII. o. P. Zauner. 

*Phonetik, 2, Mo. 10-11, Mi. 9-10, XXIII. o. P. Zauner. 

* Sem1nar für romanische Philologie : Altfranzösische Übungen, 2, 

Fr. 10-12, Sem.-T. 5 S***, Sem. o. P. Zauner. 

* Von der Renaissance zum Barock in der italien. Literatur, 3, 
Di. 12-13, Mi. 18-19, Fr. 12---13, XXIII. ao. P. Schürr. 

*Die französische Lyrik des 19. und 20. Jahrhunderts, 2, n. V. 
ao. P. Schürr. 

* Italienisches Seminar : Übungen über die Renaissance- und 
Barockliteratur, 2, Mi. 11-13, Sem.-T. 5 S. *** (Siehe rom. Sem.). 

ao. P. Schürr. 

21. Archäologie und Kunstgeschichte. 
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* Geschichte der griechischen Kunst 1 : Archaische Zeit, 3, Di., 
Mi. 15-16, Do. 16-17, XXI. ao. P. Schober. 

*Pompeji, Entwicklung eines hellenistisch-römischen Stadtbildes, 
2, Mo. 15-17, XXI. ao. P. Schober. 

* Archäolog.-epigraph. Seminar, Archäologische Abteilung : Stil
geschichtliche Übungen an griechischen Reliefs, 2, Sa. 11-121 /

2
, 

Sem.-T. 5 S.*** ao. P. Schober. 

* Archäolog.-epigraph. Seminar, Epigraph. Abteilung : Epi-
graphische und papyrolo@sche Übungen, 2, Fr. 14-16, Sem.-T. 
(für beide Abteilungen) 5 S. *** PD. Schehl. 

* Noricum 1. Vorgeschichte der Ostalpenländer, 2, Di., genau 16 
bis 111;

2
, XXII. ao. P. W. Schmid. 

*Handwerk und Technik im Altertum, 2, Do. 17-19, XXII. 
ao. P. W. Schmid. 

*Archäologische und epigraphische Übungen, 2, Fr. 141/
2
-16, 

XXII. ao. P. W. Schmid. 
*Französische Malerei des XVIII. Jahrh., 2, Mo. 17-19, XXI. 

o. P. Egger. 

*Denkmalpflege, 2, Sa. 8-10, XXI. o. P. Egger. 
* Kunsthistorisches Seminar : Lektüre und Interpretation von Fil. 

Baldinuccis Vita di Gio. Lorenzo Bernini, 2, Mi. 17-19, Sem.-T. 
10 S*** (gilt für beide Abteilungen}. o. P. Egger. 

* Kunsthistorisches Proseminar : Anleitung zu stilkritischen Unter- 586 
suchungen (auch für Lehramtskandidaten aus Geschichte), 2, 
Di. 9-11, Sem.-T. 10 S*** (gilt für beide Abteilungen). 

o. P. Egger. 
* Mittelitalienische Architektur in Renaissance und Barock, 2, 587 

Fr. 171/2-19, XXI. PD. Coudenhove. 

*Grundbegriffe und Fachausdrücke der Kunstgeschichte, 2, Di. 588 
171/2-19, XXI. PD. Coudenhove. 

22. Neuere Sprachen. 

Französische Lektoratsübungen (nur für ordentliche Hörer und 
Hörerinnen der Philologie), 5, n. V., U. L. Wenger. 

Lektüre einer italienischen Tageszeitung (f. H. a. F.), 2, n. V., U. 
L. Bassi. 

Lektüre und Interpretation eines modernen italienischen Autors 
(f. H. a. F.), 2, n. V., U. L. Bassi. 

Übersetzung ins Italienische, 1; n. V., U. L. Bassi. 

Übungen im Italienischen für Anfänger (f. H. a. F.), 1, n. V., U. 
L. Ba~si. 

Englische Lektoratsübungen (Besuch nur mit Erlaubnis des 
Seminarvorstandes) : 3, n. V. : 

a) Beverley Nichols, „A Thatched Roof" (Albatroß Library 
Nr. 206), 2. 

b) Ludwig Fulda, Der Vulkan (Reclam, Univ.-Bibliothek 
Nr. 6327), 1. 

(Der Vortragende wird später bekanntgegeben werden.) 

* Englisches Proseminar (Besuch nur mit Erlaubnis des Seminar
vorstandes) : Übungen an alt- und mittelenglischen Texten 
(Zupitza-Schipper, Übungsbuch), 2, Di. 11-13, Sem. 

PD. tit. ao. P. Fleischhacker. 

Deutsche Sprachkurse für nichtdeutsche Ausländer (f. H. a. F.) : 
Deutsch für Anfänger (nur im Bedarfsfalle), 3, n. V., U. 

L. Koukal. 

Übungen in deutscher Vortragskunst, jeden Samstag : 

a) für Anfänger, 2, 12---1/ 2 14, Allg. Hs., U. 
b) für Vorgeschrittene, 2, 1 / 2 14-15, ebenda, U. · L. Steil. 
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23. Kurs für Realschulabsolventen. 

(Siehe auch o, P. Mally, Seite 25.) 

600 *Lateinischer Sprachunterricht (für Absolventen der Realschule, 
Handelsakademie und Frauenoberschule), 1. Teil, 6, n. V. 

L. Simchen" 
601 *Griechischer Sprachkurs, 1. Teil, 6, n. V. L. Kniely. 

24. Musikwissenschaft. 

602 *** Praktische Übungen : Analyse ausgewählter Sonaten Mozarts, 
Beethovens, Schuberts, 1, n. V. L. Mojsisovics. 

603 * Strömungen und Probleme zeitgenössischer Musik an Hand 
praktischer Übungen (f. H. a. F.), 2, Mo. 10-12. 

L. Urbantschitsch. 
604 Übungen des akademischen Orchesters (f. H. a. F.), 2, Mo. 17 

605 

606 

607 

608 

609 
610 
611 

612 

613 

614 

615 
616 

bis 19, U. L. Urbantschitsch. 

25. Turnlehrerausbildung. 
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*Entwicklung, Konstitution und Haltungsdeformitäten, 1 und II, 1. 

ao. P. Erlacher. 
* Grundzüge der Physiologie des Menschen, 1 und II, 3. 

em. Ass. W. Aigner. 
*Angewandte Übungslehre des Turnens, II, III, IV, 3. 

Hofrat Litschauer. 
* Turntheoretisches und Turnmethodisches Seminar, IV, 3. 

" Hofrat Litschauer. 
* Turntheoretisches Proseminar, III, 2. 

* Turngeschichtliches Seminar, IV, 1. 

Praktisch-methodische Übungen für Hörer, 

Hofrat Litschauer. 

ao. P. Bilger. 

III, 3, U. 
Reg.-Rat G. Weber. 

Praktisch-methodische Übungen für Hörer, IV, 3, U. 
Reg.-Rat G. Weber. 

Praktisch-methodische Übungen für Hörerinnen, III, 3, U. 
Hilfslehrerin Dr. Moosbrugger. 

Praktisch-methodische Übungen für Hörerinnen, IV, 3, U. 
Reg.-Rat G. Weber. 

Saalturnen für Hörer, 1 und II, 4, U. Hilslehrer Dr. Helfrich. 

Saalturnen für Hörer, III, 2, U. Hilfslehrer Dr. Drofenig. 

Saalturnen für Hörerinnen, 1 und II, 4, U. 617 
Hilfslehrerin Dr. Moosbrugger. 

Saalturnen für Hörerinnen, III, 2, U. 6 l 8 
Hilfslehrerin Dr." Moosbrugger. 

Fechten für Hörer, II, 3, U. L. Bouvier-Azula. 619 
Die mit den Ziffern 1. II, III und IV bezeichneten Vorlesungen 

und Übungen sind für Hörer beziehungsweise Hörerinnen be
stimmt die das Turnlehrerstudium im Wintersemester 1936/37 (1), 
1935/36 (II), 1934/35 (III) , 1933/34 (IV) begonnen haben. 

Außerdem finden noch Lehrgänge über das J u g e n d -
w a n d e r n, E i s 1 a u f k u r s e, A u s b i 1 d u n g s - u n d 
P r ü f u n g s - S k i k u r s e, sowie zur Einführung in die v o r
m i 1 i t ä r i s c h e J u g e n d e r z i e h u n g statt. 

Ort und Stunde der Vorlesungen werden zu Beginn des Semesters 
bekanntgegeben. 

Die Neueintretenden haben sich beim Leiter des Institutes für 
Turnlehrerausbildung anzumelden und müssen sich einer ärzt
lichen und körperlichen Eignungsprüfung unterziehen. 

26. Künste und Fertigkeiten. 

*Die Einheitskurzschrift und das System Gabelsberger (f. H. a. F.), 620 
2, n. V., III. L. Pichler. 

Säbelfechten, Anfängerkurs (f. H. a. F.) , 2, U. L. Bouvier-Azula. 621 
Rapierfechten (f. H. a. F.), 2, U. L. Bouvier-Azula. 622 
Damenfechtkurs (Fleurett) (f. H. a. F.), 2, U. L. Bouvier-Azula. 623 
Freihandzeichnen unter Rücksichtnahme auf wissenschaftliche 624 

Praxis (f. H. a. F.), 3, n. V., U. L. Scheu. 
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Vorlesungen für Hörer aller Fakultäten. 

Pflichtvorlesungen auf Grund des Hochschulerziehungsgesetzes für 
Studierende österreichischer Bundesbürgerschaft der beiden 
Grazer Hochschulen. 

{ 
* Vorlesung zur weltanschaulichen Erziiehung, 1. PD. Mokre. 

*Vorlesung zur staatsbürgerlichen Erziehung, L ao. P. Dienstleder. 

Ort : Großer HörsaaJ des Chemischen . Institutes, Universitäts-
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platz 1. 

Zeit : Wird später beka.nnrtgegebe!ll (siehe auch Serte 8). 

* Verfassungsgeschichte (österreichische Verfassungsgeschichte 
auf rechtsvergleichender Grundlage zur preußisch-deutschen 
Verfassungsgeschichte und großdeutschen Verfassungsfrage), 
gehalten als staatswissenschaftliches Proseminar, L Teil, 2, n. V. 

ao. P. Wurmbrand. 

* Einführung in die Betriebswirtschaftslehre, verbunden mit 
buchhalterischen übunge-n und Betriebsbesuchen, 2, Di. 8-10, 
Hs. XIII. L. Lohberger. 

*Physiologische Akustik, 2, Sa. 9- 10·30 (im physiologischen 
Institut). HP. Laker. 

* Sport- und Körperpflege, Sportmassage, Kurs, 1 (Hörsaal der 
· Kinderklinik), Mo. 17-18. ao. P. Erlacher. 

*Das Geschlechtsleben des Menschen, 1, Mi. 18-19 (Hörsaal für 
allgem. Pathologie) . ao. P. Polland. 

* Blutgruppenkunde, 2, n. V. PD. tit. ao. P. Laves. 
L~ktüre einer italienisc.hen Tageszeitung, 2, n. V., U. L. Bassi. 

Lektüre und Interpretation eines modernen italienischen Autors, 
2, n. V., U. L. Bassi. 

Übungen im Italienischen für Anfänger, 1, n. V., U. L. Bassi. 

Deutsche Sprachkurse für nichtdeutsche Ausländer : 

Deutsch für Ap.fänger (nur im Bedarfsfalle), 3, n. V., U. L. Koukal. 597 
* Strömungen und Probleme zeitgenössischer Musik an Hand 603 

praktischer Übungen, 2, M. 10-12. L. Urbantschitsch. 
Übungen des akademischen Orchesters, 2, Mo. 17-19, U. 604 

L. Urbantschitsch. 
*Die Einheitskurzschrift und das System Gabelsberger, 2, n. V., III. 620 

L. Pichler. 

Säbelfechten (Anfängerkurs), 2, U. 

Rapierfechten, 2, U. 

Damenfechtkurs (Fleurett), 2, U. 

Freihandzeichnen unter Rücksichtnahme 
Praxis, 3, n. V., {.J. 

L. Bouvier-Azula. 

L. Bouvier-Azula. 

L. Bouvier-Azula. 

auf wissenschafliche 
L. Scheu. 
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Leibesübungen . 
für Hörer beider Grazer Hochschulen 

veranstaltet von den vereinigten Ausschüssen für LeibesÜburigen 
beider Grazer Hochschulen. 

Hallengymnastik für Hörer, 2, U. 

Hallengymnastik für Hörerinnen, 2 U. 

Geräteturnen für Hörer, 2, U. 

· Fechten: 
Hieb- und Stoßfechten (Säbel und Rapier) für Anfänger. U. 

L. Bouvier-Azula. 
Kampffechten (Degen) für Vorgeschrittene, 2, U. 

Damenfechtkurs (Fleurett), 2, U. 

Schwimmen: 
Crawlkurse für Anfänger. 
Crawlkurse für Vorgeschrittene. 

·' Skilauf: 
Skikurse für Anfänger. 
Skikurse für Vorgeschrittene. 
T ourenkurse. 

Tsiu-Tsitsu-Kurse. 
Boxkurse. 
Reitkurse. 
Autofahrkurse. 

L. Bouvier-Azula. 
L. Bouvier-Azula. 

Turnen und Fechten finden im Turnsaale der Technischen Hoch
schule statt ; die Kurse nur bei genügender Beteiligung. 

Anmeldung bei der Geschäftsstelle des Amtes für Leibesübungen, 
Glacisstraße 43 (Tel.-Nr. 65-80). 
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Wissenschaftliche Hilfsmittel, Anstalten und 
Sammlungen und deren Vorstände. 

Universität. 

B. Theologische Fakultät. 

Philosophisch-apologetisches Seminar, 1, wie S. 9. 
Vorstand: ao. P. Fischl. 

Moraltheologisches Seminar, 1, wie S. 10. Vorstand : o. P. Kern. 
Kirchengeschichtliches Seminar, 1, wie S. 10. Vorstand: o. P. Posch. 
Pastoraltheologisches Seminar, 1, wie S. 10. Vorstand: o. P. Köck. 
Institut für christliche Archäologie und kirchliche Kunstgeschichte, 

Vorstand : PD. Mandl. 

C. Rechts- und staatswissenschaftlich.e Fakultät. 

I. Das Seminar für Rechts- und Staatswissenschaften mit folgenden 
Abteilungen : 

Romanistisches Seminar. Geleitet von o. P. Steinwenter, 
Seminar für deutsches Recht und österreichische Rechtsgeschichte. 

Kirchenrechtliches Seminar, 
Zivilrechtliches Seminar. 

Geleitet von o. P. Max Rintelen. 
Geleitet von ao. P. Dienstleder, 

Geleitet von ao. P. W. Wilburg. 
Seminar für Strafrecht und Strafprozeßrecht. 

Geleitet von o. P. Lenz. (Siehe auch unter II.) 
Seminar für Handels- und Wechselrecht. 

Geleitet von ao. P. Kohler. 
Seminar für zivilgerichtliches Verfahren. 

Geleitet von tit. o. P. Hendel. 
Seminar für Staats- und Verwaltungsrecht. 

Geleitet von o. P. Dungern. 
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Seminar für Völkerrecht. Geleitet von o. P. Lenz. 
Seminar für politische Ökonomie. 

Geleitet von o. P. Dobretsberger. 
Seminar für Statistik. Geleitet von ao. P. Wittschieben. 

Die Bedingungen, unter denen die Aufnahme von Mitgliedern in das 
Seminar stattfindet, sind den Statuten des Seminars zu entnehmen, 

die der Dekan der Fakultät verabfolgt. 

II. Kriminologisches Institut, Meerscheinschloß, Mozartgasse 3. 
Vorstand : o. P. Lenz. 

Ass. : tit. ao. P. Seelig, Dr. Bellavic. 
Tel. 35-40. 

D. Medizinische Fakultät. 

Anatomische Anstalt mit dem Museum für menschliche Anatomie, 
Goethestraße 31, Tel. 61-79. Vorstand: o. P. Hafferl. 

Physiologisches Institut, Goethestraße 31, 2. Stock, Tel. 06-07. 
Vorstand : o. P. Löhner. 

Institut für Histologie und Embryologie, im medizinischen Instituts
gebäude, Universitätsplatz 4, Tel. 23-21. 

Vorstand : Derzeit unbesetzt. 
Medizinisch-chemisches Institut, im naturwissenschaftlichen Instituts

gebäude, Universitätsplatz 2, Tel. 31-75 . . ~ 
Vorstand : o. P. Lieb. 

Institut für allgemeine u~d experimentelle Pathologie, Universitäts~ 
platz 4. Vorstand: Derzeit unbesetzt. 

Pharmakologisches Institut, Universitätsplatz 4, Tel. 04-05. 
Vorstand : o. P. Loewi. 

Pharinakognostisches Institut, Universitätsplaz 4. 
Vorstand: ao. P. Müller. 

Pathologisch-anatomisches Institut und Museum, im Landes-Kranken-
haus, Tel. 60-90. Vorstand: o. P. Beitzke. 

Medizinische Klinik, im Landes-Krankenhaus, Tel. 60-90. 
Vorstand: o. P. Berger. 

Klinik für Kinderheilkunde, im Anna-Kinderspital, Mozartgasse 14, 
Tel. 00-18. Vorstand: ao. P. Koch. 
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Klinik für Nervenkrankheiten mit elektro-biologischem, psychophysio
logischem, pathologisch-anatomischem und biochemischem Labora
torium, im Landes-Krankenhaus, Tel. 60-90. 

Vorstand: ao. P. Kauders. 

Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten- und Bandagensamm
lung, im Lande&-Krankenhaus, Tel. 60-90. 

Vorstand: o. P. Walzei. 

Klinik für Ohren-, Nasen- und Kehlkopfkrankheiten, im Landes-
Krankenhaus, Tel. 60-90. Vorstand : tit. o. P. Hofer. 

Zahnklinik, im Landes-Krankenhaus, Tel. 60-90. 

Vorstand: tit. o. P. Trauner. 

Geburtshililich-gynäkologische Klinik, im Landes-Krankenhaus, Tel. 
Nr. 60-90. Vorstand: o. P. Zacher!. 

Klinik für Augenkrankheiten, im Landes-Krankenhaus, Tel. 60-90. 
Vorstand : ao. P. Pillat. 

Klinik für Hautkrankheiten und Syphilis, im Landes-Krankenhaus, 
Tel. 60-90. · Vorstand: ao. P. Fuhs. 

Gerichtlich-medizinisches Institut und Museum, im medizinischen 
Institutsgebäude, Universitätsplatz 4, Tel. 01-44. 

Vorstand: tit. o. P. Schwarzacher. 

Hygienisches Institut, im medizinischen Institutsgebäude, Universitäts-
platz 4, Tel. 21-49. Vorstand.: o, P. Reichel. 

E. Philosophische Fakultät. 

1. Philosophie. 
Philosophisches Seminar mit Psychologischem Laboratorium, im 

naturwissenschaftlichen Institutsgebäude, Universitätsplatz 2, II., 
Tel. 79-23. Vorstände: o. P. Siegel, o. P. Mally. 

Seminar für philosophische Soziologie, Universitätsplatz 4, eben-
erdig rechts. Prov. Leiter: PD. tit. ao. P. K. Radakovic. 

2. Pädagogik. 
Pädagogisches Seminar, Universitätsplatz 2, II. 

Vorstand: o. P. Tumlirz. 

45 



3. Mathematik. 
Seminar für Mathematik und theoretische Physik, Halbärthgasse 5, 

I., und im physikalischen Institutsgebäude, Universitäts
platz 5, 1. 

Vorstände: ao. P. Brauner und ao. P. Th. Radakovic. 

4. Physik. 
Physikalisches Institut, Universitätsplatz 5, Tel. 13-65. 

Vorstand : o. P. Benndorf. 
Institut für theoretische Physik, im physikalischen Instituts

gebäude, Universitätsplatz 5, I. 
Provisorischer Leiter : o. P. Benndorf. 

5. Astronomie. 
Universitäts-Sternwarte, im physikalischen Institutsgebäude, Uni-

versitätsplatz 5, I. Provisorischer Leiter : o. P. Benndorf. 

6. Meteorologie, 
Erdbebenstation im physikalischen Institutsgebäude, Universitäts-

platz 5, Tel. 13-65. Vorstand: ao. P. Wegener. 
Meteorologisches Institut und meteorologische Station am physi

kalischen Institut, im physikalischen Institutsgebäude, Uni
versitätsplatz 5, Tel. 13-65. Vorstand: ao. P. Wegener. 

7, Chemie. 
Chemisches Institut, Uni-..:.j!rsitätsplaz 1, Tel. 34-26. 

Vorstand : o. P. Skrabal. 
Pharmazeutisch-chemisches Laboratorium, im chemischen Institut, 

Universitätsplatz 1, ebenerdig. Vorstand: ao. P. Zinke. 
Institut für theoretische und physikalische Chemie, im Westflügel 

des chemischen Instituts, Halbärthgasse 5. 
Vorstand : o. P. Kremann. 

8. Mineralogie. 
Mineralogisch-petrographisches Institut, im naturwissenschaft

lichen Institutsgebäude, Universitätsplatz 2, II., Tel. 77-23. 
Vorstand: o. P. Angel. 

9. Geologie. 
Geologisches Institut, im Universitäts-Hauptgebäude, Universitäts-

platz 3, ebenerdig (Südseite). Vorstand : o. P. Heritsch. 
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10. Botanik. 

Institut für systematische Botanik mit dem botanischen Univer
sitätsgarten, Holteigasse 6, Tel. 77-39. 

Provisorischer Leiter : o. P. Storch. 
Pflanzenphysiologisches Institut, Schubertstraße 53, Tel. 65-96. 

Vorstand: ao. P. F. Weber. 
Laboratorium für Phytopaläontologie, Holteigasse 6. 

Provisorischer Leiter : o. P. Angel. 

11. Zoologie. 

Zoologisches Institut, im naturwissenschaftlichen Institutsgebäude, 
~niversitätsplatz 2, 1., Tel. 07-16. Vorstand: o. P. Storch. 

13. Geschichte. 

Historisches Seminar, 1. Abt., im Universitäts-Hauptgebäude, Uni
versitätsplatz 3, II. (Nordseite). 

Provisorischer Leiter : o. P. Angel. 
- II., III. und IV. Abt., ebendort, ebenerdig (Ostseite). 

Vorstände: ao. P. Hantsch und Bilger. 
Leiter der mittelalterlichen Abteilung : PD. Seuffert. 

Paläographischer Apparat, im Universitäts-Hauptgebäude, Univer-
sitätsplatz 3, ebenerdig (Ostseite). Leiter: PD. Seuffert. 

14. Geographie, 

Geographisches Institut, im naturwissenschaftlichen Instituts
gebäude, Universitätsplatz 2, II., Tel. 76-23. 

Vorstand: o. P. Maull. 

15. Indogermanische Spirachwissenschaft und orientalische 
Philologie. 

Indogermanisches Institut, im physikalischen Institutsgebäude, 
Halbärthgasse 1, L Vorstand: o. P. Reichelt. 

Orientalisches Institut, 1. (arische) Abteilung, im physikalischen 
Institutsgebäude, Halbärthgasse 1, L Vorstand: o. P. Reichelt. 

Orientalisches Institut, II. (semitische) Abteilung, im physikali
schen Institutsgebäude, Halbärthgasse 1, I. 

Vorstand : o. P. Rhodokanakis. 
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16. Klassische und byzantinische Philologie. 
Seminar und Proseminar für klassische Philologie, im Univer

sitäts-Hauptgebäude, Universitätsplatz 3, II. (Nordseite). 
Vorstände : o. P. Mesk, o. P. Prinz. 

17. Deutsche Philologie und deutsche Volkskunde. 
Seminar für deutsche Philologie, im Universitäts-Hauptgebäude, 

Universitätsplatz 3, ebenerdig (Ostseite). 
Vorstände: o, P. Polheim und ao. P. Jutz. 

Volkskundlicher Lehrapparat, im Indogermanischen Institut (vgl. 
oben). Vorstand: ao. P. Geramb. 

18. Englische Philologie, 
Seminar für englische Philologie, im Universitäts-Hauptgebäude. 

Universitätsplatz 3, ebenerdig (Nordseite). 
Vorstand: o. P. Eichler. 

19. Slavische Philologie. 
Seminar für slavische Philologie, im naturwissenschaftlichen 

Institutsgebäude, Universitätsplatz 2, II. (Ostseite). 
Vorstand: o. P. H. F. Schmid. 

20. Romanische Philologie. 
Seminar für romanische Philologie, im Chemischen Instituts

gebäude, Halbärthgasse 5, I. 
Vorstände: o. P. Zauner, ao. P. Schürr. 

Seminar für italienische Sprache und Literatur (im Anschluß an 
das Seininar für romanische Philologie im Chemischen Instituts
gebäude, Halbärthgasse 5, I. 

Vorstände: o. P. Zauner, ao. P. Schürr. 

21. Archäologie und Kunstgeschichte. 
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Archäologisch-epigraphisches Seminar, im Universitäts-Haupt
gebäude, Universitätsplatz 3, II. (Nordseite). 

Vorstand : ao. P. Schober. 
Archäologisches Institut, im Universitäts-Hauptgebäude, Univer-

sitätsplatz 3, II. (Südseite). Vorstand: ao. P. Schober. 
Prähistorischer Lehrapparat, im Archäologischen Institut. 

Vorstand: ao. P. W. Schmid. 

Kunsthistorisches Institut, im Universitäts-Hauptgebäude, Univer
sitätsplatz 3, II. (Südseite). Tel. 55-94. Vorstand: o. P. Egger. 

Kunsthistorisches Seminar, im Universitäts-Hauptgebäude, Univer
sitätsplatz 3, II. (Südseite), Tel. 55-94. Vorstand: o. P. Egger. 

25. Körperliche Erziehung. 
Institut für Turnlehrerausbildung. Leiter: o. P. H. F. Schmid. 
Seminar: Nette Technische Hochschule, Brockmanngasse. 

F. Die Universitätsbibliothek in Graz 
ist geöffnet : 

Vom 1. Oktober bis zum Palmsonntag : 
Kanzleistunden: 8-13 Uhr. 

Lesestunden: 8-13 und 15-19 Uhr. 

Vom Mittwoch nach Ostern bis 15. Juli : 
Kanzl~istundep.: 8-13 Uhr. 

Lesestunden: 8-13 und 16-19 Uhr. 

In der Zeit vom 
16. Juli bis 15. ~ptember ist die Bibliothek jeden Dienstag und 

Freitag von 9-12 Uhr geöffnet. 

Die Bibliothek ist geschlossen: an Sonn- und Feiertagen, vom 
24. bis einschließlich 31. Dezember, während der Karwoche, am 
Osterdienstag, Pfingstdienstag und an den durch . den Rektor be
stimmten Universitäts-Ferientagen. - Fernsprecher Nr. 50-99. 

Leiter: Ober-Staatsbibliothekar Dr. Franz Go s c h. 

G. Bibliothek der Technischen Hochschule. 

Lesestunden an allen Wochentagen : 
Vormittags von 8-12 Uhr ; 
nachmittags von 14-18 Uhr. 

Entlehnungen nur von 8-13 Uhr. 

Während der Ferienmonate vom 16. Juli bis 1. Oktober ist die 
Bücherei (mit Ausnahme von etwa 8-12 Tagen zum Zwecke der 
großen Staubreinigung) an jeden Mittwoch und Samstag von 9 bis 
12 Uhr geöffnet. 
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Geschlossen ist die Bibliothek: 
a) Vom 24. Dezember bis einschließlich 1. Jänner. 
b) In der Karwoche bis Dienstag nach Ostern. 
c) Von Pfingstsonntag bis Donnerstag nach Pfingsten. 

d) Am Allerseelentag. 
e) Am 26. November (Gründungstag des Joanneums). 

H. Am Steiermärkischen Landesmuseum „Joanneum". 

a) Landes-Bibliothek, Kalchberggasse 2, Eintritt frei, Lesestunden 
vom 16. September bis 15. April an Wochentagen von 9-13 Uhr und 
von 16-20 Uhr; vom 16. April bis 15. Juli an Wochentagen von 
9-13 Uhr und von 16-19 Uhr; vom 16. Juli bis 15. September an 
Wochentagen von 9-13 Uhr. Fernsprecher Nr. 60-00 i Nebenstelle 108. 

Leiter : Oberbibliothekar Dr. Norbert Stücker. 

b) Naturhistorisches Museum (Bergbau-Geologie-Paläontologie, 

Mineralogie, Zoologie-Botanik) . 
c) Prähistorische Sammlung und Antiken- und Münzen-Kabinett. 
d) Kulturgeschichtliches und Kunstgewerbe-Museum. 

e) Landes-Bildergalerie. 
f) Kupferstich-Kabinett. 

g) Landes-Zeughaus, Herrengasse 16. 
h) Volkskundliches Museum, Paulustorgasse 11-13, geöffnet 

Winter und Sommer: Montag, Mittwoch und Freitag von 
·' 9-12 und von 15-17 Uhr. 

In der kalten Jahreszeit sind die Sammlungen geschlossen. - Näheres 
auf der Anschlagtafel im „Joanneum", Raubergasse 10. 
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1. Studentische Lesehallen. 

a) Deutscher Leseverein beider Hochschulen in Graz (mit Leih
bücherei), Hans-Sachs-Gasse 5, 3. Stock. Geöffnet von 8 bis 

19 Uhr. 

b) Studentische Lesehalle, Graz, Mozartgasse (Hochschulmesse), 

Meerscheinschloß. 

Übersicht 
über die 

Zahl der Studierenden im Sommer-Semester 1936. 

Fakultät 

Theo
logische 

Rechts
und 

staats
wissen

schaftliche 

Medi
zinische 

Philo
sophische 

4• 

Studienverhältnis 

[
ordentliche H~rer . . . . 
außerordtl. {Frequentanten 

l Hörer \Sonstige .. . 
Hospitanten . . . . . . . 
ordentliche Hörer 

außerordtl. 
Hörer-

Hörerinnen 
Frequentanten 
der Staatsredmungs

Wissensdiaft 
sdiaft Hospitanten . . 

Sonstige HÖrer . 
Hörerinnen 

[

ordentliche Hörer . . . . . . . 

auße;~rdtl. {~~~:C!~;::ten. : : : 
Hörer- Frequentantinnen . . 

l schaff Sonstige Hörer . . . 
„ Hörerinnen 

Hospitanten . . . . . . . . . . 
Hospitantinnen . . . . . . . 
ordentliche Hörer 

außerordlt. 
Hörer
schaft 

Hörerinnen 
Frequentanten 
Frequentantinnen . 
Pharmazeuten 
Pharmazeutinnen 
Sonstige Hörer . 

Hörerinnen 
Hospitanten 
Hospitantinnen . 

Insgesamt . 

Öster- Son- Zusammen 
reich stlge __,._ 

155 

4 

410 
35 
3 

28 

2 
1 

482 
90 

7 

2 

320 
191 
26 
20 

30 
8 
9 

11 

~1 1689} 177 

~f 
17,} 463 

1 

499 
36 

171} 22 765 
4 

1 

21} 
11 
1 
3 
7 
2 

2 

780 
15 

J 

'"! 
1

662 
119 

2.118 
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Leuschner & Lubensky' s 
Universitäts-Buchhandlung 

Graz, Sporgasse Nr. 11 

(Gegründet vor 1630) 
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Verzeichnis 
der 

akademischen Behörden 

V 

Professoren 

Privatdozenten, Lehrer, Beamten usw. 

an der 

Karl-Franzens .... Universität zu Graz 

J 

für das 

Studie~j~hr 1936/37. 
(Mit dem Stande vom 1. Jänner 1937.) 

+ BIBLIOTHEK OER 
1ECHN.U.MONTAN. HOCHSCHULE 

In GRAZ 

Graz. 
Verlag des Akademischen Senats. - Druck der Steierm. Landesdruckerei. 
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Akademischer Senat. 
Rector Magnilicus: Adolf Zauner, Dr. phil., wie S. 36. 

Prorektor : Johann Haring, Dr. theol. et jur. 1 wie S. 12. 

Dekane: 

//-ff 

Theol. Fakultät : Andreas Posch~ Dr. theol. et phil., wie S. 12. 
Rechts- u. staatsw. Fakultät: Josef Dobretsberger, Dr. rer. pol., wie 

Seite 15. 
Mediz. Fakultät : Heinrich Reichel, Dr.' d. ges. Heilk., wie S. 21. 
Philosoph. Fakultät: Otto Tumlirz, Dr. phil., wie S. 39. 

Prodekane: 
Theol. Fakultät: Alois Kern, Dr. theol. et phil., wie S. 12. 
Rechts- u. staatsw. Fakultät: Max Rintelen, Dr. jur., wie S. 15. 
Mediz. Fakultät: Hans Lieb, Dr. phil., wie S. 21. 
Philosoph. Fakultät: Franz Angel, Dr. phil., wie S. 39. 

Senatoren : Mit der Amtswirksamkeit bis Ende des Studienjahres 1938/39. 

Theol. Fakultät: Otto Etl, Dr. theol., wie S. 13. 
Rechts- u. staatsw. Fakultät : Erich Sachers, Dr. jur., wie S. 16. 
Mediz. Fakultät : Wilhelm Berger, Dr. d. ges. Heilk., wie S. 20. 
Philosoph. Fakultät: Josef Mesk, Dr. phil., wie S. 37. 
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Das bei den ehemaligen Rektoren und Dekanen angegebene Jahr bezeichnet 
jenes, in das ihre Amtswirksamkeit zum größeren Teile fiel, daher entspricht 

zum Beispiel 1909 dem Studienjahr 1908/09. 

Alphabetisches Namensverzeichnis Seite 54 ff. 

.-

Berichtigungen: 

Seite 16: Als Vertreter der Privatdozenten: 

Statt Max Wilburg - Hans Mokre, Dr. jur. et rer. pol. et 
phil. (wie Seite 18). 

Statt Maximilian Georg Hendel - Hans Riehl, Dr. phil. 
et rer. pol. (wie Seite 18). 

Theol. l'akultät : Otto Etl, Dr. theol., wie S. 13. 
Rechts- u. staatsw. Fakultät: Erich Sachers, Dr. jur., wie S. 16. 
Mediz. Fakultät: Wilhelm Berger, Dr. d. ges. Heilk., wie S. 20. 
Philosoph. Fakultät: Josef Mesk, Dr. phil., wie S. 37. 

3 



Ständige Kommissionen und Referate des 
Senates. 

1. Bibliothekskommission, 
Mit der Amtswirksamkeit bis 31. Dezember 1937. 

Obmann: Prof. Dr. Adolf Zauner. 
MitgL : die Professoren: Dr. Otto Etl, Dr. Artur Steinwenter, 

Dr. Fritz Byloff, Hofr. Dr. Otto Loewi, Dr. Wilhelm Berger, Dr. Otto 
Storch (Schriftführer und ständ. Referent). 

2, Ständiger Bauausschuß. 

Obmann: Prof. Dr. Hermann Egger. 
MitgL : die Professoren: ·Dr. Alois Kern, Dr. Ernst Kohler, 

Dr. Leopold Löhner, Dr. Karl Polheim. 

3. Ständige Kunstkommission. 

Vorsitzender: der jeweilige Rektor. 

Mitgl. : die Professoren: Dr. Johann Ranftl, Hofr. Dr. Adolf 
Lenz, Hofr. Dr. Otto Loewi, Dr. Heinrich F. Schmid, Dr. Hermann 
Egger, Dr. Arnold Schober. 

4, Ständige Senatsd~legierte im geschäftsführenden Ausschuß 
und Beirat des Akademischen Fürsorgeinstitutes, 

Mitglied des geschäftsführenden Ausschusses : Prof. Dr. Anton 
Hafferl ; Ersatzmitglied : Prof. Dr. Leopold Löhner. Mitglied des 
Beirates : Prof. Dr. Heinrich Reichet; Ersatzmitglied : Prof. Dr. Hans 
Lieb. 

5, Freitischausschuß. 
Mit der Amtswirksamkeit bis 30. September 1938. 

Vorstand : Prof. Dr, Anton Hafferl. 

Mitgl. : die Professoren : Dr. Oskar Graber f. d. theol., Dr. Alois 
Dienstleder f. d. rechts- u. staatsw., Dr. Hans Lieb f. d. mediz., Dr. Adolf 
Zauner L d. philosoph. Fakultät. 
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6. Ausschuß der volkstümlichen Universitätsvorträge in Graz, 

Mit der Amtswirksamkeit bis 31. Dezember 1939. 

Vorsitzender: Prof. Dr. Fritz Byloff, 
Vorsitzender-Stellv. : Prof. Dr. Otto Storch. 
Mitgl. : die Professoren : Dr. Andreas Posch, Dr. Otto Witt

schieben, Dr. Hans Lieb, Dr. Heinrich Reichet, Dr. Franz Angel, 
Dr. Arnold Schober, Dr. Viktor Geramb. 

7. Akademischer Senatsausschuß für Leibesübungen. 

Mit der Amtswirksamkeit bis 31. Dezember 1938. 

Obmann : Prof. Dr. Anton Hafferl. 
Mitgl. : die Professoren : Dr. Fritz Byloff, Dr. Erich Sachers. 

8. Ständiger Senatsdelegierter im Landesverbande für 
Wohltätigkeit in Steiermark, 

Hofr. Prof. Dr. Johann Köck. 

9. Ständige Vertreter der Universität in der Maturitäts
Ergänzungs-Prüfungskommission für Universitätsstudien der 

Realschulabsolventen. 

Die Professoren: Dr. Josef Mesk, Dr. Karl Prinz. 

10. Ständige Diszip,Jinarkommission für Studierende, 

Vorsitzender : der jeweilige Rektor, beziehungsweise der jeweilige 
Prorektor. 

Mitgl. : die Senatoren : Prof. Dr. Otto Etl, Prof. Dr. Erich Sachers, 
Prof. Dr. Wilhelm Berger, Prof. Dr. Josef Mesk. 

11. Arbeitsausschuß des Akademischen Hilfsbundes. 

Mit der Amtswirksamkeit bis Ende des Studienjahres 1936/37. 

Fhrenvorsitz : der Rektor Prof. Dr. Adolf Zauner. 
Mitgl. : die Professoren : Dr. Alois Kern, Dr. Andreas Posch, 

Dr. Artur Steinwenter, Dr. Walter Wilburg, Dr. Erich Sachers, 
Dr. Anton Hafierl, Dr. Peter Walzel-Wiesentreu, Dr. Wilhelm Berger, 
Dr. Josef Mesk, Dr. Franz Angel (Obmann). 
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12. Deutsche Hochschulmesse Graz. 

Obmann : Prof. Dr. Otto Storch. 

Kassenrevisor: Prof. Dr. Karl Mayr (Techn.-Montan. Hochschule). 
Mitgl.: die Professoren: Hofr. Dr. Johann Köck, Dr. Anton 

Haller!, Dr. Franz Brunner (Techn.-Montan. Hochschule). 

13. Ausschuß für die Sommerhochschulkurse der Universität 
Graz. 

Dr. 
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Vorsitzender : Prof. Dr. Heinrich Felix Schmid. 
Mitgl. : die Professoren : Dr. Andreas Posch, Dr. Fritz Byloff, 
Hans Lieb, Dr. Otto Storch. 

Universitäts-Ämter. 

Universitäts-Kanzlei und -Quästur. 

Karl Stix, Dr. jur., 
dienstzeichens, 
(z.veimal), des 
Platz 6. 

Direktor: 

Oberkommissär, Bes. des österr. goldenen Ver
der silbernen Tapferkeitsmedaille I. und II. Kl. 
Karl-Truppen-Kreuzes, Waltendorf, Dr.-Dollfuß-

Kanzlei: 

Else Royer, Kanzlei-Oberoffizial, Waltendorf, Am Ragnitzbach 1. 
Maria Lumnitzer, Kanzlei-Oberoffizial, Stifting 16. 
Hermann Heiter, Kanzleioffizial, Annenstraße 40. 

Quästur: 

Franz Kraus, Quästor, Grillparzerstraße 45. 
Josef Gutmann, Quästor, Franckstraße 36, III. 

Kanzleibeamter in besonderer Verwendung : 

Rudolf Ellmeyer, Kanzlei-Oberoffizial, Kroisbach, Mariatroster
straße 1. 

Valentin Steinkläuber, Pedell, Universitätsplatz 3. 
Ignaz Groß, Amtswart, Hackbergasse 11, II. 
Josef Stradner, st. V. B., Universitäts-Torwart, Universitäts-Haupt

gebäude, Fernspr. Nr. 20-64. 
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1: 

Ehrendoktoren der Universität Graz. 

A. Theologische Fakultät. 

Dr. Alois Kahr, päpstl. Geheimkämmerer, f.-b. geistl. Rat, Prof. 
am f.-b. Diözesan-Knabenseminar, Graz, 1927. 

Dr. Johann Ranftl, f.-b. Konsistorial- und geisll. Rat, Prof. am 
f.-b. Diözesan-Knabenseminar, Graz, 1927. 

Dr. Fridolin Suter, Stadtpfarrer in Bischofszell, Schweiz, 1922. 

Dr. Ferdinand Vockenhuber, Prälat, f.-b . Wirkl. Konsistorial-Rat. 
Dr. der Philosophie, em. Direktor des bischöfL Gymnasiums Graz, 
1936. 

Dr. Franz Zach, Prof. an c;!er theol. Diözesan-Lehranstalt Klagenfurt, 
1926. 

B. Rechts- und staatswissenschaftliche Fakultät. 

a) Ehrendoktoren der Rechte. 

Dr. Emil Buomberger-Longoni, Stadtrat, Zürich, Schweiz, 1921. 

Dr. Wilhelm Kienzl, Tonkünstler und Komponist, Wien, 1917. 

Hofr. Prof. Dr. Anton Mell, 1935. 

Hofr. Prof. Dr. Oswald Redlich, Präsident der Akademie der Wissen
schaften, ·Wien, 1927. 

Hofr. Dr. Josef Schey-Koromla, Univ.-Prof. i. R., Wien, 1923. 

Geh. Reg.-Rat Prof. Dr. Ulrich Wilcken, Berlin, 1927. 

b) Ehrendoktoren der Staatswissenschaften. 

Dr. jur. Michael Hainisch, Alt-Bundespräsident, Bundesminister a. D., 
1927. 

Dr. Rudolf Linner, Oberstadtrat i. R., Graz, 1921. 

Dr. med. h. c. Heinrich Hirtsiefer, Staatsmiiaister und preußischer 
Minister für Volkswohlfahrt a. D., Berlin, 1931. 

8 

C. Medizinische Fakultät. 

Hofr. Dr. Anton Freiherr von Eiseisberg, o. Prof. i. R., Wien, 1936. 
Hofr. Dr. Hans Horst Meyer, Prof. i. R., Wien, 1936. 
Hofr. Dr. Julius Wagner-Jauregg, o. Prof. i. R., Wien, 1927. 

D. Philosophische Fakultät. 

Prof. Dr. Franz Boas, New York, 1923. 
Hofr. Prof. Fritz Emich, Prof. i. R. der Technischen Hochschule, Graz, 

1925. 
Dr. Gottfried Haberlandt, Geh. Reg.-Rat, Prof., Berlin, 1923. 
Dr. med. Johann Kloepfer, Medizinalrat, Köflach, 1936. 
Prof. Dr. Wladimir Köppen, Admiralitätsrat, Graz, 1926. 
Univ.-Prof. Dr. Paul Koschaker, Leipzig, 1929. 
Geheimrat Dr. Philipp Lenard, emerit. Prof. der Universität Heidel-

berg, 1932. 
Hofr. Dr. Hans Molisch, Univ.-P.rof. i. R., Wien, 1927. 
Geheimrat Dr. Hermann Walter Nernst, Univ.-Prof., Berlin, 1927. 
Univ.-Prof. Dr. Adolf Noe von Archenegg, Chicago, 1923. 
Geheimrat Prof. Dr. Max Planck, Berlin, 1936. 
Hans Emil Reclam, Leipzig, 1931. 
Hofr. Dr. Bernhard Seuffert, Univ.-Prof. i. R., Graz, 1927. 
Dr. Leopold Wenger, Univ.-Prof., Wien, 1927. 

g 
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Ehrenmitglieder der Universität Graz. 
Bildhauer Gustinus Ambrosi, Wien, 1932. 

Prof. Dr. Franz Boas, New York, 1922. 

Dipl.-Ing. Adolf Cornu, Corseaux bei Vevey, Schweiz, 1930. 
Dr. Jakob Dont, Ober-Magistratsrat, Wien, 1923. 

Univ.-Prof. Dr. Heinrich Ficker-Feldhaus, Berlin, 1923. 

Dr. Franz Glas, Staatssekretär für Justiz a. D., Oberlandesgerichts-
präsident a. D., Graz, 1933. 

Prof. A. D. Goltz, Wien, 1933. 

Donald Grant, derzeit Lausanne, 1922. 

Jenny Hibler, geb. Willison, Leipzig, 1922. 

Konrad Hoffmann, Generalsekretär, Genf, 1922. 

H. C. Hoover, ehern. Präsident der Vereinig· ten St t N d aa en von or -
amerika, Washington, 1922. 

Eleonora lredale, London, 1922. 

Dr. Willibald Klauser, Medizinalrat, Graz, 1933. 

Prof. Dr. Wladimir Köppen, Admiralitätsrat, Graz, 1925. 
~r'. Gustav Koukal, Realschulprofessor, Graz, 1933. 
Umv.-Prof. Hofr. Dr. Adolf Lorenz, Wien, 1926. 
Lady Mary Murray, Oxford, 1922. 

Wirkl. Hofr. i. R. Dr. Eugen Netoliczka-Balders·h f G . . o en, raz, 1932. 
Dr. Gottfried . Ney, Generalkonsul des Deutsch R · h · 

· en e1c es i. R., Starn-
berg am See, Ludwigshöhe, 1930. 

Un~v.-Prof. Dr. Adolf Noe von Archenegg, Chicago, 1922. 
Umv.-Prof. Dr. Edward Artur Parker Birmingh E 1 d ' am, ng an , 1923 
Don Ferpando Perez, Gesandter der argent Re bl'k w· . 

. · pu I , ien, 1923. 
Prof. Dr. Andre Robert, Wien, 1936. 

John D. Rockefeller, New York, 1925. 

Dr. Hermann C. Rutgers, Hoogkanje 1 Zeist, Holland, 1922. 
Akad. Maler Prof. Leo Scheu, Graz, 1931. 
Wilhelm Umrath, Graz, 1935. 

Francesca M. Wilson, London, 1922. 

Univ.-Prof. Dr. Thomas Woody, Philadelphia, 1936. 

10 

II. 

Fakultäten. 

A, Theologische Fakultät. 

Dekan: Andreas Posch, Dr. theol. et phil., wie S. 12. 

Prodekan: Alois Kern, Dr. theol. et phil., wie S. 12. 

Senator : Otto Etl, Dr. theol., wie S. 13. 

Ständige Reierate : 

über Kollegiengeld-Befreiungsgesuche und über Stipendien
Angelegenheiten. Referent : der D e k a n. 

Emeritierte Professoren : 

Anton Michelitsch, Dr. theol. et phil., emerit. Prof. der christl. 
Philosophie und Apologetik, Besitzer des Komturkreuzes des österr. 
Verdienstordens, Weltpriester der Seckau"er Diözese, f.-b. geistl. Rat 
und THular-Konsistorialrat, Synodal-Examinator, f.-b. Prüf.-Komm. 
bei den lheol. Rigorosen. Rektor 1922, Dekan 1904, 1911, 1917, 1924, 

1929 und 1934. Nibelungengasse 45. F ernspr. Nr. 18-13. 

Gegen Wartegeld beurlaubt: 

Johann Ude, Dr. theol., phil. et rer. pol., Prof. der spekulativen 
Dogmatik mit dem Lehrauftrag für christl. Philosophie und Apologetik, 
Weltpriester der Seckauer Diözese, Präsident des Vereines „Öster
reichs Völkerwacht" und des Internationalen Weltbundes abstinenter 
Pri:ester, Besitzer des K.-Z.-V.-K. 2., der s.ilbernen Rot-K.-E.-M. m. d. 
K.-D., Dekan 1920 und 1925. Kreuzgasse 21, ebenerdig. Fernspr. 
Nr. 79-21. 
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Professoren-Kollegium. 

Ordentliche Professoren : 

Johann Köck, Dr. theol. et phil. , Prof. der Pastoraltheologie, 
Hofr., Weltpriester der Seckauer Diözese, apost. Protonotar, Ehren
domherr des Seckauer Domkapitels, Besitzer des Komturkreuzes des 
österr. Verdienstordens, des K.-Z.-V.-K. 2., des Rot.-K.-E.-Z. 2. m. d. 
K.-D., f.-b. wirk!. Konsistorialrat und Referent, Synodal-Examinator, 
Vizeoffizial, f.-b. Prüf.-Komm. bei den theol. Rigorosen, emerit. f.-b. 
Ordinariatskanzler. Rektor 1927, Dekan 1905, 1912, 1918, 1923, 1930 
und 1935. Naglergasse 49, II. Fernspr. Nr. 32-03. 

Johann Haring, Dr. theol. et jur., Prof. des Kirchenrechtes, Welt
priester der Seckauer Diözese, päpstl. Hausprälat, Ehrendomherr des 
Seckauer Domkapitels, Besitzer des Komturkreuzes des österr. Ver
dienstordens, des K.-Z.-V.-K. 2., des Ehrenzeichens 2. vom R. K. m. d. 
K.-D., f.-b. wirkl. Konsistorialrat und Referent, Synodal-Examinator 
Offizial, Mitgl. der rechtshist. Staatsprüf.-Komm., f.-b. Prüf.-Komm. bei 
den theol. Rigorosen. Rektor 1936, Dekan 1908, 1914, 1921 , 1928 und 
1933. Schillerstraße 52, II. F ernspr. Nr. 70-65. 

Alois Hudal, Dr . theol. et phil., Prof. des Bibelstudiums des Alten 
Testamentes und der orientalischen Dialekte, Weltpriester der 
Seckauer Diözese, apost. Protonotar und päpstl. Hausprälat, Bischof 
von Ela, Konsultor S. Off., Besitzer des Komturkreuzes des österr. 
Verdienstordens, des Signum laudis m. d. Schw., des geist!. Verdienst
kreuzes 2. KL m. d. Schw., des Rot.-K.-E.-Z. 2. m. d. K.-D. und des 
Karl-Truppen-Kreuzes. Rektor der Anima in Rom, beurlaubt seit 
1923. . 

Andreas Posch, Dr. theol. et phil., Prof. der Kirchengeschichte 
und Patrologie, Weltpriester der Diözese Seckau f -b g · t R t , . . e1s. a , 
päpstl. Geheimkämmerer, Synodal-Richter, Dekan 1926, 1931 und 
1937. Leechgasse 60, I. Fernspr. Nr. 45-14. 

Oskar Graber, Dr. theol. et phil., Prof. der positiven Dogmatik, 
Weltpriester der Seckauer Diözese, f.-b. geist!. Rat, Synodal-Richter. 
Dekan 1927 und 1932. Franckstraße 21, II. 

Alois Kern, Dr. theol. et phil., Prof. der Moraltheologie, Synodal
Examinator, Weltpriester der Seckauer Diözese, f.-b . geist!. Rat, 
Defensor vinculi. Dekan 1936. Rosenberggasse 1, II. 
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Außerordentliche Professoren : 

Gottfried Stettinger, Dr. theol. , Prof. des neutestame~tlichen 
Bibelstudiums, Weltpriester der Seckauer Diözese. Franz1skaner-

platz 14, I. . : . hi 
Johann Fischl, Dr. theol. et phil., Prof. für chnsthche Philosop e 

-und Apologetik, Weltpriester der Seckauer Diözese, Religionslehrer 
an der Frauen-Oberschule Sacre coeur. Petersgasse 19. Fernspr. 

Nr. 24-04. 

Vertreter der Privat-Dozenten: 

Otto Etl, Dr. theol., wie S. 13. 
Josef Trummer, Dr. theol. et jur. can., wie S. 13. 

Außer dem Professoren-Kollegium. 

Prirvat-Dozenten : 

a) Mit dem Titel eines außerordentlichen Professors : 

Otto Etl, Dr. theol., Priv.-Doz. für Katechetik und Pädagogik, 
mit dem Lehrauftrag für diese Fächer, Weltpriester der Seckauer 
Diözese, emerit. Religions-Prof. am II. Bundesrealgymnasiu·m· in Graz, 
päpstl. Geheimkämmerer, f.-b. geist!. Rat, Studienrat, Rehg1ons-lnsp. 

für Volks- und Hauptschulen. St. Peter bei Graz, Rosen~~sse .32. 
Johann Ranitl, Dr. phil., Priv.-Doz. für christl. Archaolog1e und 

Kunstgeschichte, Ehrendoktor der Theologie der Universität . Graz, 
Weltpriester der Seckauer Diözese, f.-b. geist!. Rat und Titular
Konsistorialrat, Studienrat, Konservator der Zentralkomm. für 
Denkmalpflege, Prof. am Diözesan-Knabenseminar. Grabenstraße 29, 
~benerdig. 

Franz Bayer, Dr. theol. et phil., Priv.-Doz. für semitische Sprachen 
{einschl. Assyriologie), Weltpriester der Seckauer Diözese, emerit. 
Religions-Prof. am Bundesrealgymnasium in Graz, päpstl. Ehren
kämmerer, f.-b. geist!. Rat, Studienrat. Bergmanngasse 20, II. 

b) Privat-Dozenten : 

Josef Trummer, Dr. theol. et jur. can., Priv.-Doz. für Kirchenrecht, 
Weltpriester der Seckauer Diözese, Religions-Prof. an der II. Bundes
.realschule in Graz. Burgring 6, III. 
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Johann Mandl, Dr. phil., Priv.-Doz. für christl A h" 1 . d 
kirchl. Kunstgeschichte, Weltpriester der Se k . D~: ao og1e un 
d D. ·· c auer iozese Kusto-

es iozesan-Museums Inhaber des K l T ' " b .. ' ar - ruppen-Kreuzes und der 
ronzenen papstl. Ehrenmedaille vom Jubeli'ah 1929 B . 

Al · Cl ß D r · urgrmg 6 II 
ois o ' r. phil. Priv -Doz f„ l . ' . 

ff hi ht W ' . ., ur verg eichende Religions 
5esc c e, eltpriester der Seckauer Di„ R 1. . -I B d R l ozese, e 1g1onsprofessor am 
. un es- ea gymnasium in Graz Wiek b • en urggasse 30. 

c) Supplenten: 

Fr~~z Baye~, Dr. theol. et phil., Priv.-Doz., tit. 
oben, fur das Bibelstudium des Alten Testamentes. ao. Prof., wie 

Fach- und Hilfsdienstbeamter: 

Franz Matschek, Kanzlei-Oberoffizial des Dekanates 
Fakultät. Zeppelinstraße 26. der theol. 

B. Rechts- und staatswissenschaftl1·che Fakultät. 

Dekan : Josef Dobretsberger Dr re l . ' · r. po ·• wie S 15 
Prodekan: Max Rintelen Dr 1·ur . S . . . ' · ., wie . 15. 
Senator : Erich Sachers, Dr. jur., wie S. 16. 

Ständige Kommission und ständi'g R f es e erat: 
1. Kommission zur Erledigung der K . 

gesuche. Mitgl. : der D k p d ollegiengeld-Befreiungs-
e an, ro ekan und S t . d . 

Referent, sodann Prof. Dr. Ernst Kobler i p e n i e n -

2. Stipendien-Referent : Prof D E . h' S · r. nc achers. 

Emeritierte Professoren : 

Paul Puntschart, Dr. jur., emerit P f H f B · d · 0
· ro · (deutsches Recht) 

o r., es1tzer es Komturkreuzes d „ t • 
Ritter des E.-K.-0. III. KL, korr. Mitgl.e~ero~~r. V.erdiensto~dens, 

h ft 
· w· Mi adem1e der Wissen 

sc a en m 1en, tgl. der historischen L d k -an es omm fü St . k 
Präses der judiziellen, Mitgl. der recht h' t . r eiermar ' S s is or. und der t t 

laatsprüf.-Komm. Rektor 1919, Dekan 1910 1924 s aa sw. 
gürlcl 26, II. ' und 1934. Geidorf-
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Arnold Pöschl, Dr. jur., emerit. o. Prof. (Kirchenrecht mit dem 
Lehrauitrag für Wirtschaftsgeschichte), korr. Mitgl. der Akademie 
<ler Wissensch. in Wien, Mitgl. der Staatsprüf.-Komm. für Zivil
techniker an der Techn.-Montan. Hochschule, Vorstandsmitgl. der 
Vereinigung deutscher Rechtshistoriker, gerichtlich beeideter Dol
metsch für die lateinische Sprache. Rektor 1928, Dekan 1920 und 

1930. Klosterwiesgasse 19, I. Fernspr. Nr. 57-18. 
Otto Dungern, Dr. jur., emerit. o. ProL (allgem. und österr. Staats-

n cht, Verwaltungslehre und österr. Verwallungsrecht), Mitgl. der 
h1stor. Landeskomm. für Steiermark und der staatsw. Staatsprüf.

Komm. Dekan 1929. Glacisstraße 7. Fernspr. h. 78-81. 

Professoren-Kollegium. 

Ordentliche Professoren : 

Adolf Lenz, Dr. jur., o. Prof. (österr. Strafrecht und Strafprozeß
recht mit dem Lehrauftrage für Völkerrecht), Hofr., Mitgl. des 
Bundeskulturrates, Vorstand des kriminolog. Universitäts-Institutes, 
Ritter des E.-K.-0. Ill. Kl., Präses der rechtshistor. Staalsprüf.-Komm., 
Vizepräses der slaalsw. Staatsprüf.-Komm., Milgl. der judiziellen 
Staatspriif.-Komm., wissenscbaftl. Leiter der kriminalbiolog. Station 
der Bundespolizeidirektion in Wien, Präsident der Kriminalbiolog. 
Gesellschaft, ao. Mitgl. der Internationalen kriminalpolizeilichen 
Komm., Wirk!. Mitgl. der Internationalen Akademie für krimina
listische Hilfswissenschaften. Rektor 1923, Dekan 1914, 1927 und 1935. 
In Czernowitz: Dekan 1904. Goethestraße 7. Fernspr. Nr. 08-69. 

Max Rintelen, Dr. jur., o. Prof. (deutsches Recht und österr. Ver
fassungs- und Verwaltungsgeschichte), Mitgl. der histor. Landeskomm. 
für Steiermark, Mitgl. der rechtshistor. und der judiziellen Staatsprüf
Komm. Rektor 1932, Dekan 1921, 1928 und 1936. Ruckerlberg, 

Wegenergasse 1, I. Fernspr. r. 16-22. 
Artur Steinwenter, Dr. jur., o. Prof. (römisches Recht), korr. 

Mitgl. der Akademie der Wissensch. in Wien, Mitgl. der rechtshistor. 
und judiziellen StaatsprüL-Komm., Fakultätsdelegierter in der Matur.
Ergänzungsprüf.-Komm. für Realschulabsolventen. Dekan 193 \. 

Goethestraße 50. Fernspr. Nr. 82-3-10. 
Josef Dobretsberger, Dr. rer. pol., 0 . Prof. (politische ökonomie), 

Besitzer des Großkreuzes des österr. Verdienstordens, Bundesminister 
für soziale Verwaltung a. D., Generalrat der österr. Nationalbank, 
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Mitgl. der staatsw. Staatsprüf.-Komm., Mitgl. der Kuratoriums für 
Dekan 1937'. Kaiserfeldgasse 17. akademische Berufsberatung. 

Fernspr. Nr. 25-93. 

Maximilian Geor.g Hendel,. Dr. jur., o. Prof. (österr. zivilgerichtl. 
Verfahren), Hofr., Mitgl. der 1udiziellen Staatsprüf -K B 't 
d ld V d K · omm., es1 zer 

es go . er .- . m. d. Kr. am Bande der Tapferke't d G th 
t aß 46 F 

1 sme . oe e-
s r e . ernspr. Nr. 82-2-10. 

Außerordentliche Professoren : 

Ernst Kohler, Dr. jur., ao. Prof. (österr und d t h H d 1 · eu sc es an e s-
und Wechselrecht, ausländisches Privatrecht) M'tgl d · d' · 11 
S 

.. . • 1 . er JU iz1e en 
taatspruf.-Komm. sowie der Richteramtsp "f K 

E
. ru .- omm., lnh. des 
1sernen Kreuzes II. KI., des Ehrenkreuzes für F tk'' f ron amp er und des 

Verwundeten-Abz. Hilmteichstraße 17 B Ferns N 76 · pr.- r. -93. 
Alois Dienstleder, Dr. jur., Prof. für Ki h ht M' rc enrec , itgl des 

Staatsrates, Landeshauptmann a D Landesr g· · . · ·• e 1erungsrat a. D., MitgL 
der rechtshist. und der staatsw. Staatsprüf -K B . 
K 

: · omm., esitzer des 
omturkreuzes 1. KL mit dem Stern des ösie V di . . rr. er enstordens, des 

Kommandeurkreuzes mit dem Stern des päp tl 0 d d 
d G 

s · r ens es hl Gregor 
es roßen und des Ritterkreuzes des· päpstl O d d '. 

G 
·11 t ß 23 . r ens es hl. Silvester. 

n parzers ra e . 

Als Vertreter d ·p · t D er nva - ozenten : 
Max Wilburg, Dr. jur., wie S. 17. 
Maximilian Georg Hendel, Dr. jur., wie S. 17. 

Außer dem Professoren-Kollegium. 

Außerordentliche Professoren : 

a) Mit dem Titel eines ordentlichen Pr f o essors: 

Erich Sachers, Dr. jur., ao. Prof. (römisches R ht 
recht), Landesgerichtsrat a. D. Mitgl de ht h' ec und Arbeits-

. II S .. ' . r rec s istor. und der judi-
z1e en taatspruf.-Komm., sowie der Ri ht t „ . d s· . c eram spruf.-Komm Be-
sitzer es 1gnum laud1s am Bande des M.-V.-K. m d ., . 
Tapferkeitsmed. II. KL, des K l-T · · Schw., der silb. ar ruppen-Kreuzes de T l 
Gedenkmünze, der Verw.-Med. und der ung. K -M d r i~o .er 
gasse 2. Fernspr. Nr. 27-72. . e . Halbarth-
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b) Außerordentliche Professoren: 

Fritz Byloff, Dr. jur., ao. Prof. (österr. Strafrecht und Strafprozeß
recht, Rechtsphilosophie), emerit. Rechtsanwalt, Mitgl. der histor. 
Landeskomm. für Steiermark, Mitgl. der rechtshistor. und der judi
ziellen Staatsprüf.-Komm., sowie der Richteramtsprüf.-Komm. Walten·· 

dorf, Ruckerlberggasse 13, I. F ernspr. Nr. 19-19. 
Otto Wittschieben, Dr. jur., ao. Prof. (Statistik und österr. Finanz

recht und Finanzwissenschaft), Honorar- und Priv.-Doz. an der Techn.
Montan. Hochschule, Direktor i. R. des statist. Landesamtes, Mitgl. 
der staatsw. und der Staatsprüf.-Komm. für Zivilingenieure und des 
Kuratoriums für österr. Konjunkturforschung, korr. Mitgl. der statist. 
Zentralkomm., Besitzer des gold. Verd.-K. m, d. Kr. am Bande der 

Tapfer1rnitsmed. Leonhardstraße 109, III. 
Norbert Wurmbrand, Dr. jur., ao. Prof. (allgem. und österr. Staats

recht), Finanzrat i. R. , Mitgl. der staatsw. Staatsprüf.-Komm. Glacis-

sfraße 57, 1. 
Wilhelm Taucher, Dr. jur., ao. Prof. (Finanzwissenschaft und 

Volkswirtschaftspolitik), Bundesminister für Handel und Verkehr, 
Kammeramtsdirektor der Kammer für Handel. Gewerbe und Industrie, 
Mitgl. des Kuratoriums des österr. Inst. für Konjunkturforschung, 
Mitgl. der staatsw. Staatsprüf.-Komm., Besitzer des Signum laudis 
am Bande des M.-V.-K. m. d. Schw., der silb . Tapferkeitsmed. II. Kl. 

und des Karl-Truppen-Kreuzes. Ruckerlberg, Nernstgasse 1. 

Walter Wilburg, Dr. jur., ao . Prof. (österr. Privatrecht), Mitgl. der 
judiziellen und rechtshistorischen Staatsprüf.-Komm. Kroisbach-

gasse 12, II. 

Privat-Dozenten : 

a) Mit dem Titel eines außerordentlichen Professors : 

Ernst Seelig, Dr. jur., Priv.-Doz. für Strafrecht, Strafprozeßrecht 
nnd Kriminologie, Mitgl. der judiziellen Staatsprüf.-Komm., Vorstands
mitgl. der Kriminalbiolog. Gesellschaft, korr. Mitgl. der Academie 
internationale de criminalistique, Assistent 1. Kl. am kriminolog. 
Institut. Auersperggasse 14, II. F ernspr. Nr. 58-99 (Wohnung) und 

Nr. 35-40 (Institut). 
Max Wilburg, Dr. jur., Priv.-Doz. für österr. Privatrecht, Priv.

Doz. an der Techn.-Montan. Hochschule, Hofr. a. D., Mitgl. der judi

ziellen Staatsprüf.-Komm. Kroisbachgasse 12, II. 
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b) Privat-Dozenten: 

Hans Riehl, Dr. phil. et rer pol Priv Doz fü' S · 1 · · ·· .- . r oz10 og1e Krois-
bach, Lindenhofweg 7. · 

Hans Mokre, Dr. jur. et rer. pol. et phil. Pr1'v -Do f'' R ht 
h'I h' ' · z. ur ec s-

p 1 osop ie, bundesstaatl. Volksbildungsrefere t {- . Steiermark. 
Felix-Dahn-Platz 2, III. Fernspr. Nr. 82_3_02. · n ui 

Siegfried Gabriel, Dr. jur., Priv.-Doz für Volks . t h ft 1 h V II · · wir sc a s e re , 
o {SWirtschaftspolitik und neuere Wirtschaftsgeschichte, Mitgl. der 

staatsw. Staatsprüf.-Komm. Grabenstraße 16 II F N ' · ernspr. r. 47-68. 

Lektor: 

Julius Lohherger, Kommerzialrat, Handelsakade · _p f D 
D. kt b · d F' m1e ro . a. .• 

Jre or e1 er irma A. Zank! & Söhne fu'· B t · b · h . • r e ne swirtsc afts-
lehre, msbesondere für Buchhaltung und Bi'lan zwesen. Grabenhofen-
weg 57. Fernspr. Nr. 16-47. 

Assistenten : 

Ernst Seelig, Dr. jur., Priv.-Doz., tit. ao Prof · S . 
1 · · 1 g I t't t · ., wie · 17, Assistent am cnmmo o . ns ~ u . 

Hans BellaviC, Dr. jur., Assistent am k · 1 I . 
platz 3, III. nmmo og. nshtut. Hasner-

Kanzlei-, Fach- und Hilfsdienstbeamte: 

Rudolf Bauer, Kanzlei-OberoHizial d D k 
t t F k 

·
1 

„ . es e anates der rechts- und 
s aa sw. .a u tat, Besitzer des Karl-Tru K 

K . . ppen- reuzes, der K.-M. und 
ung. .-M., Mitglied des Gemeindetages der Land h 
Annenstraße 21 A, III. es auptstadt Graz. 

Max Wagner, Kanzlei-Oberoffizial des Dek t d 
t · F k 1 ·· ana es er rechts- und 

s aatsw. a u tat. Grabenstraße 68, I. 

Rudolf Oswald, Laborant am kriminolog I rt t M · ns 1 u · orzartgasse 3. 
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C. Medizinische Fakultät. 

Dekan: Heinrich Reichel, Dr. d. ges. Heilk., wie S. 21. 

Prodekan: Hans Lieb, Dr. phil., wie S. 21. 
Senator: Wilhelm Berger, Dr. d. ges. Heilk., wie S. 20. 

Ständige Referate : 

über Kollegiengeld-Befreiungsgesuche, Komm., bestehend aus 
dem Dekan, Prof. Dr. Hans Lieb und Prof. Dr. Anton Hafferl. 

Emeritierte Professoren : 

Heinrich Lorenz, Dr. d. ges. Heilk., emerit. o. Prof. der int. 
Medizin, Hofr., Besitzer des Offiz.-Ehrenzeichens vom Roten Kreuz 
ru. d. K.-D., Mitgl. der deutschen Gesellschaft für innere Medizin, der 
Gesellschaft deutscher Nervenärzte, der Gesellschaft deutscher Natur
forscher und Ärzte, korr. Mitglied der Gesellschaft der Ärzte in Wien. 
Elisabethstraße 16, L Fernspr. Nr. 20-86. 

Maximilian Salzmann, Dr. d. ges. Heilk., emerit. o. Prof. der 
Augenheilk., emerit. Primararzt am Landes-Krankenhaus, Besitzer 
des Komturkreuzes des österr. Verdienstordens und des Offiz.-Ehren
zeichens vom Roten Kreuz m. d. K.-D., Ehrenmitgl. der ophthalmo
logischen Gesellschaft in Wien, korr. Mitglied der Gesellschaft der 
Ärzte in Wien. Dekan 1919. Waltendorf bei Graz, Bergmannweg 2. 

Fernspr. Nr. 48-28. 

. Fritz Hartmann, Dr. d. ges. Heilk., emerit. o. Prof. der Psychiatrie 
und Neuropathologie, Besitzer des Offiz.-Kreuzes des Franz-Josef
Ordens m. d. K.-D. und des Offiz.-Ehrenzeichens vom Roten Kreuz 
m. d. K.-D., Mitgl. der Leop.-Carolin. Deutschen Akademie der Natur
forscher zu Halle, Mitgl. (Prüfer) der Physikatsprüf.-Komm., Mitgl. 
der deutschen Gesellschaft für Psychiatrie, der Gesellschaft deutscher 
Nervenärzte, der Deutschen Gesellschaft für innere Medizin, der Ver. 
für Psychiatrie und Neurologie in Wien, der GesellschaEt deutscher 
Naturforscher und Ärzte. Schönbrunngasse 95. Fernspr. Nr. 10-79. 

Alfred Koßler, Dr. ä. ges. Heilk., emerit. tit. o. Prof. für interne 
Medizin, Primararzt der mediz. Abteilung des Krankenhauses der 
Barmherzigen Brüder. Elisabethstraße 38. Fernspr. Nr. 43-06. 

Adolf Tobeitz, Dr. d. ges. Heilk., emerit. ao. Prof. der Kinderheil
kunde, Hofr., Primararzt i. R. der Infektionsabt. des Landes-Kranken-
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hauses, Offiz. des F.-J.-0. m. d. K.-D., Besitzer des Offiz.-Kreuzes des 
österr. Verdienstordens, des Offiz.-Ehrenzeichens vom Roten Kreuz 
m. d. K.-D. und der Kriegsmed. Schmiedgasse 29, II. Fernspr. Nr. 16-83. 

Oskar Eberstaller, Dr. d. ges. Heilk., emerit. tit. ao. Prof. für 
Anatomie, Physikus der Stadt Graz i. R., Besitzer des Komturkreuzes 
des österr. Verdienstordens. Ruckerlberg, Rudolfstraße 27. 

Karl Laker, Dr. d. ges. Heilk., emerit. ao. Prof. für physiologische 
Akustik, Besitzer des Ritterkreuzes I. Kl. des österr. Verdienstordens. 
Gösting, Attemsstraße 269. F ernspr. Nr. 46-20. 

Hermann Schmerz, Dr. d. ges. Heilk., emerit. ao. Prof. für 
Chirurgie. Kroisbachgasse 9, ebenerdig und 1. Stock. Fernspr. 

r. 32-74. 

Professoren-Kollegium. 

Ordentliche Professoren : 

0 tto Loewi, Dr. d. ges. H eilk., Prof. der Pharmakologie, Vorst. 
des pharmakolog.-phanpakognost. Inst., Hofr., Nobelpreisträger 1936, 

Besitzer des österr. Ehrenzeichens für Kunst und Wissenschaft, 
Ehrenmitgl. der Physiological Society London der Ha S · t • , rvey oc1e y, 
New York, und der Societa italiana di Biologia sperimentale, korr. 
Mitgl. der Gesellschaft der Ärzte in Wien, der Wiener biolog. Gesell
schaft und der Gesellschaft zur Förderung der ges. Naturw. in Mar
burg a. L., Mitgl. der Leop.-Carolin. Deutschen Akademie der Natur-
forscher zu HaUe, Besitzer des Offiz -Ehrenze' h R t · 1c ens vom o en 
Kreuz m. d. K.-D., Mitgl. (Prüfer) der Physikatsprüf.-Komm. Dekan 
1913. Johann-Fux-Gasse 35. Fernspr. Nr. 12-04 (Instituts-Nr. 04-05). 

Hermann ~eitzke, Dr. d. ges. Heilk., Prof. der patholog. Anatomie, 
Vorst. des .patholog.-anatom. Inst , Inh des Ei'sern K I d · · en reuzes . un 
II. KI. und des Ehrenkreuzes für Frontkämpfer k Mitgl d , orr. . er 
Societe Vaudoise de Medecine und der Gesellschaft der Ärzte in 
Wien. Rektor 1930, Dekan 1926 und 1933. Alexander-Rollett-Weg 7. 
Fernspr. Nr. 74-24. 

Wilhelm Berger, Dr. d. ges. Heilk Prof de · M d' · ., · r inneren e tzin, 
Vorst. der mediz. Klinik, sub. auspiciis imperatoris F J I t . . . promo us, 
lnh. der silb. und bronz. Mil.-Verd.-Med. am Bande des M.-V.-K. 
m. d. Schw., des gold. Verd.-Kreuzes m d Kr am B d d T f . . · · · an e er ap er-
ke1tsmed., M1tgl. der Landes-Sanitätsrates für Ste' k d d iermar un er 
Deutschen Gesellschaft für innere Medizin Aue g 12 · rsper gasse . 
Fernspr. Nr. 57-33. 
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Hans Zacherl, Dr. d. ges. Heilk., Prof. der Geburtshilfe und Gynä
kologie, Vorstand der geburlshilfl.-gynäkolog. Klinik, ordentl. Mitgl. 
des Obersten Sanitätsrates. Herdergasse 3. Fernspr. Nr. 73-14 und 

Frauenldiinik 60-90, ebenstelle 143. 
Hans Lieb, Dr. phil., Prof. der angewandten mediz. Chemie, Vor

stand des mediz.-chem. Institutes, ordentl. Mitgl. des Obersten 
Sanitätsrates Mitgl. (Prüfer) der Physikatsprüf.-Komm. Dekan 1936. 

Bergmannga~se 28, 1. Fernspr. Nr. 31-75 (Institut) und Nr. 77-10 

(Wohnung). . . 
Peter Walzel-Wiesentreu, Dr. d. ges. Heilk., Prof. der Chirurgie, 

Vors t. der chirurg. Klinik, Mitgl. der Gesellschaft der Ärzte in Wien, 
der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie, korr. Mitgl. des Deutschen 
Ärztevereines in Prag, Besitzer des Offiz.-Kreuzes des österr. Ver
dienstordens, des F.-J.-0. und sechs österr.-ung. Kriegsdekorationen, 
des Eisernen Kreuzes, des Bulg. Verdienstkreuzes, Donat des Malteser
Ritter-Ordens. Johann-Fux-Gasse 26. Fcrnspr. r. 68-17. 

Heinrich Reichel, Dr. d. ges. Hcilk., Prof. der Hygiene, Vorstand 
des hygien. Inst., ordcntl. Mitgl. des Obersten Sanitätsrates, Dekan 
1937. Schanzlgasse 44. Fernspr. Nr. 21-49 (Institut) und 49-93 (Woh

nung). 
Anton Hafferl, Dr. d. ges. Heilk., Prof. der Anatomie, Vorstand 

des anatom. Inst., Besitzer der bronz. Mil.-Verd.-Med. mit K.-D. 
u. d. Schw., des gold. Verd.-Kr. am Bande der Tapferkeitsmed. m. d. 
Schw., des Karl-Truppen-Kreuzes und des Hessischen Ehrena~zeichen: 
für Tapferkeit. Panoramagasse 14. Fernspr. Nr. 61-79 (Institut) un 
Nr. 48-22 (Wohnung). 

Leopold Löhner, Dr. d. ges. Heilk. und Dr. der Philosophie, Prof. 
der Physiologie, Vorst. des physiolog. Inst., Ritter des F.-J.-0. m. d. 
K.-D., Besitzer des gold. Verd.-Kreuzes m. d. Kr. am Bande der Tapfer
keitsmed., korr. Mitgl. der Forschungsstelle des österr. Kynologcn
verbandes. Grillparzerstraße 2, II. Fernspr. Nr. 06-07 (Institut) und 
Nr. 63-93 (Wohnung). 

Außerordentliche Professoren : 

a) Mit dem Titel und Charakter eines ordentlichen Professors : 

Franz Trauner, Dr. d. ges. Heilk., ProL der Zahnheilk., Vorstand 
der Zahnklinik, Offiz. des F.-J.-0. m. d. K.-D., Besitzer des Offiz.
Ehrenzeichens vom Roten Kreuz m. d. K.-D., Ehrenmitgl. des österr. 
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un~ ung. Zahnärzte-Verb., korr. Mitgl. 
Wien, des Zentralvereines deutscher 
Fernspr. Nr. 11-26. 

der Gesellschaft der Ärzte in 
Zahnärzte usw. Burgring S. 

b) Mit dem Titel eines ordentlichen Professors : 

Gustav Hofer, Dr. d. ges. Heilk., Prof. für Hals- Nasen- und 
Ohrenkrankheiten, Vorst. der Klinik für Hals- Nas ' k kh 't 1 en- und Ohren-
ran e1 en. Elisabethstraße 54. Fernspr. Nr. 45-17. 

c) Außerordentliche Professoren: 

't ~udolf Müller, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. der Pharmakognosie 
m1 er ~rdnun~sm. Vertretung der Pharmakognosie, Mitgl. (Prüferj 
der Physikatspruf.-Komm., Mitgl. (Prüfer) der Komm f" d' D' 1 "f (S . ur ie ip om-
pru ~ng taatsprüfung) der Lebensmittelexperten Mitgl d F h 
ko t f" A h ' · es ac -m1 ees ur pot ekenvisitationen. Liebiggasse 7 II F 
Nr. 76-46. • · ernspr. 

Herbert ~och,. ~r. d'. ges. Heilk., ao. Prof. für Kinderheilkunde, 
Vorst. der Umversitats-Kmderklinik ordentl M'tgl· d d Ob S · „ ' · 1 ie es ersten 
amtatsrat~s. Mozartgasse 12. Fernspr. Nr 00-18 W h 

straße 15. Fernspr. Nr. 05-13. . . o nung: Park-

Als Vertreter der Privat-Dozenten : 

Alfred Pischinger, Dr. d. ges. Heilk., wie S. 25. 

Rudolf Schneider, Dr. d. ges. Heilk., wie S. 25. 

Außer dem Professoren-Kollegium. 

Außerordentliche Professoren : 

a) Mit dem Titel eines ordentlichen Professors : 

. Arnold Wittek, Dr. d. ges. Heilk., Prof. für orthopa"d 1 t d A Chirurgie, 
e1 en er rzt des Unfall-Krankenhauses und orthopäd .S 't 1 . 

Graz Th d K" · PI a es 111 
für ' e~. or- o~ner-.Straße 65, Mitgl. der Deutschen Gesellschaft 

L dorthop~~: Ch1rurg1e (Vorsitzender 1924), ordentl. Mitgl de 
an es-Samtatsrates B 't d 0 · · s 

d
. ' es1 zer es ffiz.-Kreuzes des .. t V 
1enstord d Off' os err. er-
. ens, es iz.-Kreuzes des F.-J.-0. m d K -D d Eh 

ze1che R · · · ., es ren-

F 
ns vom oten Kreuz I. KI., des Signum laudis Merangasse ·26. 

ernspr. Nr. 05-94. · 
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Rudolf Michel, Dr. d. ges. Heilk. und Dr. der Rechte, Hofr., Sani
tätsrat, Generalstabsarzt a. D., Vizepräsident der steierm. Ärzte
kammer, Mitgl. des Vereines für Psychiatrie und Neurologie in Wien, 
der Kriminalbiolog. Gesellschaft und der Deutschen Gesellschaft für 
gerichtl. Medizin, Prof. für gerichtl. Medizin. Schillerstraße 27. 

Walther Schwarzacher, Dr. d. ges. Heilk., Prof. für gerichtl. Medizin, 
Vorstand des gerichtl.-medizin. Universitäts-Institutes in Graz. Grill

parzerstraße 2, I. Fernspr. Nr. 09-80. 

b) Außerordentliche Professoren : 

Rudolf Polland, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. für Dermatologie un<l 
Syphilis, emerit. Primararzt, Mitgl. der Deutschen und der Wiener 
dermafolog. Gesellschaft. Wielandgasse 2, II. Fernspr. Nr. 25-10. 

Otto Kauders, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. der Psychiatrie und 
Neuropathologie, Vorst. der psychiatrisch-neurologischen Klinik, 
-0rdentl. Mitgl. des Obersten Sanitätsrates. Bergmanngasse 10, II. 
Fernspr. Nr. 58-29. 

Herbert Fuhs, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. für Dermatologie und 
Syphilis, Vorstand der Klinik für Haut· und Geschlechtskrankheiten, 
-0rden11. Mitgl. der Gesellschaft der Ärzte in Wien, der Deutschen und 
Öslerr. dermatolog. Gesellschaft. Körblergasse 1, Part. F ernspr. 

Nr. 23-43. 
Arnold Pillat, Dr. d. ges. Heilk., ao. 

Vorstand der Universitäts-Augenklinik. 
Fernspr. Nr. 58-80. 

Prof. für Augenheilkunde, 
Zinzendorfgasse 21, IJ · 

Robert Hesse, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. für Augenheilkunde. 

Schlögelgasse 3. F ernspr. Nr. 05-43. 
Rigobert Possek, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. Eür Augenheilkunde, 

Primararzt der Augenabt. des Krankenhauses der Barmherzigen 

Brüder. Alberstraße 18. Fernspr. Nr. 11-76. 
Dr. d. ges. Heilk., 
Gleisdorfergasse 4. 

Erich Paumgarten-Hohenschwangau-Erbach, 
ao. Prof. für Zahnheil- und Zahnersatzkunde. 
Fernspr. Nr. 09-23. 

Heinrich di Gaspero, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. für allgem. physi
kalische Behandlungslehre, Primararzt des physikotherapeutischen 
Institutes des Landes-Krankenhauses, Besitzer des Ritterkreuzes des 
öslerr. Verdienstordens, Gerichtsarzt. Burggasse 6, II. Fernspr. 

Nr. 28-77. 
Philipp Erlacher, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. für orlhopäd. 

Chirurgie, Assistent an der Klinik für Kinderheilkunde, Vorstands-
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milgl. der Internat. Gesellschaft für orthopäd. Chirurgie, korr. MitgJ. 
der franz. Orthopäden-Gesellschaft und der skandinavischen Ortho
päden-Gesellschaft, Mitgl. der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie 
und der Deutschen orthopäd. Gesellschaft. Dollfußring 4, I. F ernspr. 
Nr. 67-12. 

Otto Alfred Rösler, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. für interne 
Medizin, wirk!. Hofr., Zentraldirektor des Landes-Krankenhauses, 
Vorstand der II. mediz. Abt., Besitzer des gold. Verdienstkreuzes 
m. d. Kr. am Bande der Tapferkeitsmed. und des Ehrenzeichens II. Kl. 
vom Roten Kreuz, Mitgl. der Deutschen Gesellschaft für interne 
Medizin und der Gesellschaft deutscher Naturforscher und Ärzte. 
Wohnung: Riesstraße 1. Fernspr. Nr. 51-00. Ordin.: Schiller
straße 26. Fernspr. Nr. 43-00. 

Anton Leb, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. für mediz. Röntgenologie, 
landsch. Primararzt, Vorst. des Zentral-Röntgen- und Radium
Institutes, Landes-Krankenhaus, Riesstraße 1. Privatwohnung: Berg
manngasse 26, I. Fernspr. Nr. 55-62. 

Privat-Dozenten : 

a) Mit dem Titel eines außerordentlichen Professors : 

Eugen Petry, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für interne 
Medizin. Rosenberggasse 52. F ernspr. Nr. 29-96. 

Karl Holtei, Dr. d. ges. Heilk., Hofr. der steierm. Landeshaupt
mannschaft, Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für Kinderheilkunde, Direktor 
i. R der Lungenheilstätten Hörgas und Enzenbach, Ritter des F.-J.-0. 
m. d. K.-D. tt. d. Schw., Besitzer des Offiz.-Ehrenzeichens vom Roten 
Kreuz m .. d. K.-D. , der bronz. und silb. Mil.-Verd.-Med. am Bande 
des M.-V.-K. m. d. Schw., Ritter des sächs. Ernest. Hausordens II. Kl. 
Charlottendorfgasse 24. Fernspr. 82-2-91. 

Otto Burkard, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für 
soziale Medizin, Ritter des F.-J.-0. m. d. K.-D., Besitzer des K. f. 
Z.-V. II. Kl., des Ehrenzeichens II. KI. vom Roten Kreuz und der 
königl. preuß. R.-K.-Med. III. KI., Leiter der Tuberkulose-Fürsorge
stelle Graz, ordentl. Mitgl. des Landes-Sanitätsrates. Franzens
platz 2, I. Fernspr. Nr. 29-78. 

Johann Hammerschmidt, Dr. d. ges. Heiik. und Dr. phil., Hofr., 
Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für Hygiene. Leonhardstraße 30, II. Fernspr. 
Nr. 81-6-57 (Institut : 70-20). 
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D d g Heilk Priv -Doz„ tit. ao. Eduard Hans Urbantschitsch, r . . es. .B, d . der Tapfer-
d R' tt des F J 0 am an e Prof. für Zahnheilkun e, t er .-d .-K. Bande der Tapfer-

. d B •t d s gold V -K. m. · r. am lce1tsme ., es1 zer e · · . h II KI vom Roten 
d V M d und des Ehrenzetc ens · · 

keitsmed. , er erw.- e · h b t t ß 
2

2 Part Fernspr. 
d K D W hnung . Sc u er s ra e • · 

Kreuz m. · .- · 0 
· r Nr 41-05. 

Nr. 57-61. Ordin. : Leonhardstraße 2, 1. Fernsp . . .. 

Heilk Priv -Doz., tit. ao, Prof. fur 
Karl Schreiner, Dr. d. ges. ., d · Kl' 'k für Haut- und 

S h ·1· Assistent an er mt Dermatologie und YP 1 is, r Nr 32-49. 
Geschlechtskrankheiten. Annenstraße 42· Fernsp · · f 

1

„ 

H 'lk Priv -Doz., tit. ao. Pro . ur 
Alfons Mahnert, Dr. d. ges. ei ., . · Ferns r. Nr. 06-80. 

Geburtshilfe und Gynäkologie. Joanneumnng 8, I. p .. 

'lk P . Doz tit ao. Prof. fur Paul Widowitz, Dr. d. ges. Het ., nv.- ., . 
Kinderheilkunde. Technikerstraße 3• 1. 

Heilk. , Priv.-Doz., tit. ao. Prof, Theodor Konschegg, Dr. d. ges. I •t t 
am patholog.-anatom. nsh u . für patholog. Anatomie, Assistent 

Schützenhofgasse 41, I. . p f für 
Heilk Priv -Doz., ht. ao. ro . 

Alfons Winkler, Dr. d. ges. V., K . d Kr am Bande der 
M d · B ·t des gold. .- · m. · · . 

interne e izm, es1 zer h .
1 

t„lten des Landes Ste1er-
T f k d D. kt der Lungen et s a . . 

ap er eitsme ., ire or Interurban Gratwem : Heil-
mark Hörgas-Enzenbach. Fernspr. : 

stätten. p f f„ 
Heilk Priv.-Doz., tit. ao. ro . ur 

Alfred Pischinger, Dr. d. ges. .. .H, . 
1 

g· und Embryologie. 
Histologie, Assistent am Institut fur isto o te 

Schubertstraße 24. . p f f„ 
Heilk., Priv.-Doz., ht. ao. ro . ur 

Wolfgang Laves, Dr. d. ges. . htl M dizin Gerichts-
. . . . t I titut für genc . e ' 

genchtl. Medizm, Ass1sten am ns b d d Ehrenzeichens 
1 Kl d Verw -A z. un es arzt, Besitzer des E.-K. I · ·• es · N 57-85 

. . 3 II Fernspr. r . · für Fronlkämpfer. Emspmnergasse ' · . P f für 
H 'lk Priv -Doz., ht. ao. ro . Rudolf Schneider, Dr. d. )!es. ei ·• · 

7 14 
0 d . Herren-

Augenheilkunde. Nibelungengasse 59. Fernspr. 1 - · r · . 
gasse 9. Fernspr. Nr. 82-1-79. 

b) Privat-Dozenten: 

'lk p . Doz für GeburtsWaller Schauenstein, Dr. d. ges. Hei ., nv.- r Nr 
13

.78. 
hilfe und Gynäkologie. Bismarckplatz 2, II. Fernsp · · . 

· . D f" Geburtshilfe und Kurt Lundwall, Dr. d. ges. Heilk., Pnv.- oz. ur 
Gynäkologie (derzeit in Salzburg). 
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. Br~no Pfab, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für orthopäd. und Unfall-
chirurgie, Oberarzt am Unfa ll-Krankenhaus Theodor K·· St ß N • - orner- ra e 

r. 65. Fernspr. Nr. 40-03. Wohnung: Parkstraße 1 II F 
Nr. 02-15. , . ernspr. 

Werner Kindler, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für Hals- Nasen-
und Ohrenkrankhei1.en. (Derzeit Solingen, Elisenstraße 7.) 

1 

Maximilian Kraßnig Dr d ges He1"lk s b · ·· · , · . · ., u ausp1cus 1mperatoris 
F. J. I. promoviert, Priv.-Doz. für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 
O~erarzt der Kinderklinik, Ritter des F.-J.-0. am Bande der Tapfer~ 
ke1tsmed., des Eisernen Kreuzes als Kriegsausz. Annenstraße, 
Roseggerhaus. F ernspr. Nr. 41-09. 

Dora Boerner-Patzelt, Dr. d. ges Heilk Priv Doz f ·· H" t l g· · ., .- .. ur IS o o ie. 
Joanneumring 20. Fernspr. Nr. 20-02. 

Johann Häusler, Dr. d. ges. Heilk., Priv -Doz fu'"r · t · . expenmen. 
Pharmakologie und Toxikologie, Assistent am pharmakolog. Institut, 
Besitzer der bronz. Mil.-Verd.-Med. am Bande d. M.-V-K d S h .. m .. c w., 
der silb. Tapferkeitsrned. II. KI., des Karl-Truppen K - reuzes usw. 
Merangasse 40, II. Fernspr. Nr. 40-02. 

Hermann Siegmund, Dr. d. ges. Heilk Priv Doz f'" G b t ., .- . ur e ur s-
hilfe und Gynäkologie, Assistent an der Frauenkl1"n1·k La d K k , n es- ran en-
haus, Riesstraße 1, Besitzer des gold . Verd.-K. am Bande der Tapfer-
keitsmed., der silb. iapferkeitsrned., des Karl-Trup e K d . p n- reuzes, er 
Verw.-Med. usw. Pnvatwohnung: Burgring 18 I F N 

70 4
„ , . ernspr. r. - .). 

Franz Metzler, Dr. d. ges. Heilk., Priv -Doz fu··r Ch" g· (D •t · · irur re. erzet 
m Innsbruck.) 

Ernst Lorenz, Dr. d. ges. Heilk., Priv -Doz fu··r K' d h ·1k d · · 1n er e1 un e, 
Assistent an der Kinderklinik, Mozartgasse 12 Fe N 

51 21 , rnspr. r. _ . 
Günther Weyrich, Dr. d. ges. Heilk Priv D f"' · h 1 

M 
. . . . . „ ·• .- oz. ur genc t . 

ed1zm, Assistent am Institut fur <5erichtl. Medizin K · b h M · 
trosterstraße 36, II. 

"' . ro1s ac , ana-

Franz Spath, Dr. d. ges. Heilk. Priv -Doz f·· Ch· · 
' · · ur Irurg1e Primar-

arzt. Körblergasse 1, II. Fernspr. Nr. 64-58. ' 

Odorico Susani, Dr. d. ges. Heilkunde. Priv -D {" Ch· . 
Raubergasse 27. Fernspr. Nr. 33-57. ' · oz. ur irurg1e. 

Karl Rupilius, Dr. d. ges. Heilk. Priv -Doz f"' K· d · 
M tg 12 ' · · ur m erhedkunde. ozar asse . 

. Alois Grabner, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. 
Assistent an der Zahnklinik, Landes-Krankenhaus. 
s1.raße 37, II. Fernspr. Nr. 56-19. 
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für Zahnheilkunde, 
Wohnung : Glacis-

Wilhelm Halden, Dr. phil., Priv.-Doz. für angewandte medizi
nische Chemie, Mitglied der internat. Komm. zum Studium der Fett
stoffe, Ausschußmitgl. der Deutschen Gesellschaft für Fettforschung, 
korr. Mitgl. der Pariser Naturforscher-Gesellschaft (Societe Philo
mathique de Paris). Kroisbach, Kernstockgasse 6, I. Fernspr. Nr. 28-26. 

Alfr_ed Schinzel, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für Hygiene, Assistent 

am hygien. Institut, Universitätsplatz 4. 
Arnulf Soltys, Dr. phil., Priv.-Doz. für angewandte medizin. 

Chemie, Assistent am medizin.-chem. Institut. Herrengasse 5. Femspr. 

Nr. 47-59. 

Lektoren (Lehrer) : 

A\fred Kalmann, Dr. d. ges. Heilk., Medizinalrat, Lektor für 

Massage. Geidor!6ürtel 24. Fernspr. 33-50. 
Viktor Steph:nides, Dr. d. ges. Heilk., Lektor für Orthodontie. 

· Schillersfraße 1, I. Fernspr. 74-51. 

Assistenten und wissenschaftliche Hilfskräfte : 

Johann Bertha, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Nervenklinik, 

Landes-Krankenhaus. 
Therese Berzaczy, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der IGnder

klinik, Mozartgasse 12. 
Erich Brandstätter, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der chirurg. 

Klinik, Landes-Krankenhaus. 
Hans Brenneis, Dr.-Ing., cand. med., wissenschaftl. Hilfskraft am 

physiolog. Institut, Harrachgasse 21. 
Hans Brücke, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Universitäts

Frauenklinik, Landes-Krankenhaus. 
Stephanic Brücke, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Universitäts

Nervenklinik, Landes-Krankenhaus. 
Walter Christen, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der medizin. 

Klinik, Landes-Krankenhaus. 
Erich Engelhart, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Frauenklinik, 

Landes-Krankenhaus. 
Philipp Erlacher, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof., wie S. 23, Assistent 

an der Klinik für Kinderheilkunde. 
Max Fossel, Dr. d. ges. Heilk., Assistent am patholog.-anatom . 

Institut. Ludwig-Karl-Seydler-Gasse 28. 
Alois Grabner, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., wie S. 26, Assistent 

an der Zahnklinik, Landes-Krankenhaus. 
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Robert Hagen, cand. med., wissenschaftl. Hilfskraft am pharma
kologischen Institut, Universitätsplatz 4. 

Franz Hammer, Dr. d. ges. Heilk. , wissenschaftl. Hilfskraft am 
hyhgien. Institut, Universitätsplatz 4. 

Willibald Hauser, Dr. phil. und mag. pharm., Assistent am pharma
kognostischen Institut, Universitätsplatz 4. 

Johann Häusler, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., wie S. 26, Assistent 
am pharmakolog. Institut, Universitätsplatz 4. 

Kurt Herbst, cand. med., wissenschaftl. Hilfskraft am anatom. 
Institut, Harrachgasse 21. 

Erich Hesse, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Universitäts
A ugenklinik, Landes-Krankenhaus. 

Ernst Hoffmann, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Nervenklinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Otto Katzer, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der chirurg. Uni
versitätsklinik, Landes-Krankenhaus. 

Alois Klein, Ing., cand. med., wissenschaftL Hilfskraft am Institut 
für medizin. Chemie, Universitätsplatz 2. 

Heinrich Kiltz, Dr. d. ges. Heilk., unbesoldeter Assistent an der 
Zahnklinik, Landes-Krankenhaus. 

Egon Kirchner, cand. med., wissenschaftL Hilfskraft am anatom. 
Institut, Heinrichstraße 57. 

Ernst Knirsch, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der chirurg. Univ.
Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Franz Koch, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der ' Klinik für Hals-, 
Nasen- und Ohrenkrankheiten, Landes-Krankenhaus. 

Harald Köffler, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Kinderklinik . ' 
Mozartgas::;e 12. 

Theodor Konschegg, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof., 
wie S. 25,· Assistent am patholog.-anatom. Institut. 

Wolf Kreiner, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der chirurg. Klinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Kurt Krammet, Dr. d. ges. Heilk., wissenschaftl. Hilfskraft am 
palholog.-anatom. Institut, Ludw1g-Karl-Seydler-Gasse 28. 

Karl Kratochwil, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der chirurg. 
Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Gustav Kullnig, Dr. d. ges. Heilk., Assistent am physiolog. 
Institut, Harrachgasse 21. 

Heinrich Kurzweil, Dr. d. ges. Heilk., Assistent am hygien. 
Institut, Universitätsplatz 4. 
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Wolfgang Laves, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof., wie 
S. 25, Assistent am Institut für gerichtl. Medizin. 

Eduard Leinzinger, Dr. d. ges. Heilk., wissenschaftliche Hilfskraft 
an der Universitäts-Frauenklinik, Landes-Krankenhaus. 

Hugo Leubner, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der medizin. Uni
versitätsklinik, Landes-Krankenhaus. 

Franz Lieb, Dr. d. ges. Heilk., Assistent am hygien. Institut, 
Universitätsplatz 4. 

Rudolf Lonauer, Dr. d. ges. Heilk., wissenschaftl. Hilfskraft an 
der Universitäts-Nervenklinik, Landes-Krankenhaus. 

Ernst Lorenz, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., wie S. 26, Assistent 
an der Kinderklinik, Mozartgasse 14. 

Karl Mayr, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Nervenklinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Josef Monauni, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der medizin. 
Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Franz Moosböck, Dr. d. ges. Heilk., wissenschaftl. Hilfskraft an 
der Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten, Landes-Kranken
haus. 

Alois Moser, cand. med., wissenschafll. Hilfskraft am Institut für 
Histologie und Embryologie, Universitätspla.tz 4. 

Theodor Motloch, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Klinik für 
Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten, Landes-Krankenhaus. 

Alfred Pischinger, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao: Prof., 
wie S. 25, Assistent am Institut für Histologie und Embryologie, 
Universitätsplatz 4. 

Ernst Purtscher, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Universitäts
Augenklinik, Landes-Krank~nhaus. 

Erich Reichl, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der chirurg. Klinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Franz Riedl, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Augenklinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Otto Riml, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der medizin. Uni
versitätsklinik, Landes-Krankenhaus. 

Alfred Schinzel, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., wie S. 27, Assistent 
am hygien. Institut, Universitätsplatz 4. 

Hermann Sehnetz, Dr. d. ges. Heilk., wissenschaftl. Hilfskraft an 
der medizin. Klinik, Landes-Krankenhaus. 
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Karl Schreiner, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof., wie 
S. 25, Assistent an der Klinik für Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
Landes-Krankenhaus. 

Dieter Schüßler, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der dermatolog. 
Klinik, Landes-Krank.enhaus. 

Hans Schwarz-Karsten, Dr. d. ges. Heilk., Assistent am anatom. 
Institut, Harrachgasse 21. 

Hermann Siegmund, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., wie S. 26, 
Assistent an der Frauenklinik, Landes-Krankenhaus. 

Manfred Spitzy, Dr. d. ges. Heilk., wissenschaftl. Hilfskraft an 
der Universitätsklinik für Hals- , Nasen- und Ohrenkrankheiten, 
J .andes-Krankenhaus. 

Arnulf Soltys, Dr. phil., Priv.-Doz., wie S. 27, Assistent am 
medizin.-chem. Institut, Universitätsplatz 2. 

Fritz Sommer, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Frauenklinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Alois Tabernigg, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Universitäts
Zahnklinik, Landes-Krankenhaus. 

Hans Temlin, Dr. d. ges. Heilk., Assistent am patholog.-anatom. 
Institut, Ludwig-Karl-Seydler-Gasse 28. 

Erich Tscherne, Dr. d. ges. Heilkunde, Assistent an der Frauen
klinik, Landes-Krankenhaus. 

Ladislaus Vogel, Dr. d. ges. Heilk., Assistent am pharmakolog. 
Jnstitul, Universitätsplatz 4. 

Wilhelm Volavsek, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der dermatolog. 
Klinik, Landes-~ranke111haus. 

Julius Wendlberger, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der dermatolog. 
Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Günther Weyrich; Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., wie S. 26, Assistent 
am gerichtl.-medizin. Institut, Universitätsplatz 4. 

Karl Wlasak, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Zahnklinik, 

Landes-Krankenhaus. 
Michael Zacher}, Dr. phil., Assistent am medizin.-chem. Institut, 

Universitätsplatz 2. 

Klinische Hilfsärzte : 

Oskar Dimeg, Dr. d. ges. Heilk., klin. Hilfsarzt an der Zahnklinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Hans Droscht, Dr. d. ges. Heilk., klinischer Hilfsarzt an der 
chirurg. Klinik, Landes-Krankenhaus. 
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Stephan Greif, Dr. d. ges. Heilk., klinischer Hilfsarzt an der 
medizin. Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Albin Hambrusch, Dr. d. ges. Heilk., klin. Hilfsarzt an der chirurg. 
Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Josef Jeschek, Dr. d. ges. Heilk. , klinischer Hilfsarzt an der Klinik 
für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten, Landes-Krankenhaus. 

Gisberl Mayr, Dr. d. ges. Heilk., klinischer Hilfsarzt an der 
chirurg. Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Emil Mayr, Dr. d. ges. Heilk., klinischer Hilfsarzt an der chirurg. 
Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Alfons Neubauer, Dr. d. ges. Heilk., klinischer Hilfsarzt an der 
Frauenklinik, Landes-Krankenhaus. 

Adele Rabensteiner, Dr. d. ges. Heilkunde, klinischer Hilfsarzt an 
der Augenklinik. Landes-Krankenhaus. 

Hermann Selbacher, Dr. d. ges. Heilk., klinischer Hilfsarzt an der 
Frauenklinik, Landes-Krankenhaus. 

Dekanatskanzlei : 

Franz Jug, Kanzlei-Oberoffizial des Dekanates der medizin. 
Fakultät. Karlauerslraße 14, I. 

Heinrich Gierometta, teci}n. Oberoffizial, Fakultätszeichner. 
Idlhofgasse 4 7, 1. 

Augustin Stubenegger, Pedell am Dekanat der medizin. Fakultät. 
Hugo-Schuchardt-Straße 16. 

Kanzlei-, Fach- und Hilfsdienstbeamte: 

Marialuise Airoldi, n. st. V.-B. am medizin.-chem. Institut, Uni
versitätsplatz 2. 

Dagobert Alessio, n. st. V.-B. am anatom. Institut, Harrach
gasse 21. 

Antoinetle Ambrus-Velencze, n. st. V.-B. am Institut für geric.:htl. 
Medizin, Universitätsplatz 4. 

Josef Bartl, n. st. V.-B. am patholog.-anatom. Institut, Ludwig
Karl-Seydler-Gasse 28. 

Alexander Benesch, st. V.-B. am pharmakolog. Institut, Uni
versitätplatz 4. 

Ernst Bock, n. st. V.-B. am anatom. Institut, Harrachgasse 21. 
Bruno Bucher, n. st. V.-B. am Institut für Histologie und Embryo

logie, Universitätsplatz 4. 
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Olga Burger, wissenschaftl. Hilfskraft am patholog.-anatom. 
Institut. Ludwig-Karl-Seydler-Gasse 28. 

Heinrich Dietrich, techn. Oberoffizial am gerichtl.-medizin. 
Institut, Universitätsplatz 4. 

Heinrich Dietrich jun., n. st. V.-B. am gerichtl.-medizin. Institut, 
Universitätsplatz 4. 

Karl Doppelhofer, n. st. V.-B. am physiolog. Institut, Harrach
gasse 21. 

Johann Eisele, techn. Oberoffizial an der chirurg. Klinik, Besitzer 
der österr. großen silb. Verdienstmed. und der silb. Ehrenmed. vom 
Roten Kreuz. Landes-Krankenhaus. 

Johann Fleischmann, Oberlaborant an der Augenklinik, Besitzer 
der silb. Tapferkeitsmed. II. Kl. Landes-Krankenhaus. 

Julius Fuchs, Obd.-Gehilfe am patholog.-anatorn. Institut, Ludwig
Karl-Seydler-Gasse 28. 

Elise Geißler, wissenschaftl. Hilfskraft an der chirurg. Klinik. 
Gartengasse 6, 1. 

Johann Gnaser, Oberlaborant am hygien. Institut, Universitäts
platz 4, ebenerdig. 

Margarete Gnaser, n. st. V.-B. am hygien. Institut, Universitäts
platz 4. 

Ferdinand Goriupp, Oberlaborant an der mediz. Klinik, Landes
Krankenhaus. 

Franz Greiner, Oberlaborant am physiolog. Institut. Münzgraben

straße 5, II. 
Josef Haas, Oberlaborant an der medizin. Klinik, Landes-Kranken

haus. 
Anton Hecher, Amtsgehilfe am medizin.-chem. Institut. Obere 

Bahnstraße 47. 
Gabriele Herrmann, Kanzlei-Oberoffizial am hygien. Institut. 

Heinrichstraße 29. 
Emma Hinterhölzl, st. V.-B. an der Klinfä für Hals-, Nasen- und 

Ohrenkrankheiten. Rechbaue.rstraße 9, III. 

Alexander Ingrisch, Laborant an der Klinik für Hals-, Nasen- und 
Ohrenkrankheiten, Landes-Krankenhaus. 

Emilie Karl, wissenschaftl. Hilfskraft an der Klinik für Haut- und 
Geschlechtskrankheiten, Landes-Krankenhaus. 

Johann Krainz, st. V.-B. am Institut für allgem. und experiment. 
Pathologie, Universitätsplatz 4. 
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Otto Krainz, techn. Präparator 1. Kl. an der Nervenklinik, Landes
krankenhaus. 

Otto Kraus, st. V.-B. am Institut für Histologie und Embryologie. 

Alfred Kreibich, Ing., st. V.-B. am hygien. Institut, Universitäts
platz 4. 

Luise Kreuzer, wissenschaftl. Hilfskraft an der Zahnklinik, Landes
Krankenhaus. 

Josef Leeb, Laborant am anatom. Institut. Puntigam, Theodor
Pfeiffer-Straße (gegen Wartegeld beurlaubt) . 

Maria Mensi, n. st. V.-B. an der Kinderklinik, Mozartgasse 12. 

Anton Miglbauer, Oberlaborant an der chirurg. Klinik, Landes
Krankenhaus. 

Engelbert Nöbauer, Kanzlei-Offizial am patholog.-anatom. Institut, 
Landes-Krankenhaus. Wohnung : Sackstraße 24. 

Doris Oswatitsch, Dr. jur., n. st. V.-B. an der Nervenklinik, 
Lmdes-Krankenhaus. 

Margarete Pitreich, st. V.-B. an der Klinik für Hals-, Nas·en- und 
Ohrenkrankheiten. Alberstraße 15, II. 

Hedwig Preis, n. st. V.-B. am hygien. Institut, Universitätsplatz 4. 

Otto Prokosch, st. V.-B. an der dermatolog. Klinik, Landes
Krankenhaus. 

Franz Prommitzer, st. V.-B. am patholog.-anatom. lnstitut, Ludwig
Karl-Seydler-Gasse 28. 

Karl Simon, Laborant an der Nervenklinik, Riesstraße 1. 

Franz Sonnleitner, techn. Oberoffizial am anatom. Institut, 
Harrachgasse 21, ebenerdig. 

Johann Sovinz, n. st. V.-B. am Institut für medizin. Chemie, Uni
versitätsplatz 2. 

Alois Spörk, st. V.-B. am patholog.-anatom. Institut, Ludwig
Karl-Seydler-Gasse 28. 

Franz Schmidt, n. st. V.-B. an der Frauenklinik, Landes-Kranken
haus. 

Karl Schwarzl, st. V.-B. am hyg.ien. Institut. Universitätsplatz 4. 
Margarete Stieber, wissenschaftl. Hilfskraft an der Augenklinik, 

Landes-Krankenhaus. 
Emmerich Stoff, Amtsgehilfe am pharmakolog. Institut. Salz

amtsgasse 2, II. 
Wilhelmine Stoll, wissenschaftl. Hilfskraft an der Nervenklinik, 

Landes-Krankenhaus. 
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Leopold Tropper, Oberlabor~nt an der chirurg. Klinik, Besitzer 
der silb. Tapferkeitsmed. II. Kl., der bronz. Tapferkeitsmed., des 
Eisernen V.-K. m. d. K. und der Ehrenmed. vom Roten Kreuz, Landes
krankenhaus. 

Maria Wohlsein, st. V.-B. am physiolog. Institut, Harrachgasse 21. 

Martin Wolf, Oberlaborant an der Zahnklinik, Landes-Kranken
haus. Hart-St. Peter 106. 

Schulhebamme : 

Friederike Stöckl, st. V.-B., Schul- und Oberhebamme an der 
geburtshilfl. und gynäkolog. Klinik, Landes-Krankenhaus. 

D. Philosophische Fakultät. 

Dekan : Otto Tumlirz, Dr. phil., wie S. 39. 
Prodekan: Franz Angel, Dr. phil., wie S. 39. 
Senator : Josef Mesk, Dr. phil.r wie S. 37. 

Ständige Referate : 

1. Referent über Kollegiengeld-Befreiungsgesuche : Prof. Doktor 
Arnold Schober. 

2. Referent über Stipendienangelegenheiten : Prof. Dr. Karl 
Brauner. · 

3. Referent über pharmazeut. Studien- und Prüfungsangelegen
heiten: Prof. Dr. Alois Zinke. 

Emeritierte Professoren : 

Bernhard Seuffert, Dr. phil., Ehrendoktor der Universität Graz, 
emerit. o. Prof. der deutschen Sprache und Literatur, Hofr., Ritter 
des E.-K.-0. III. Kl., Besitzer der großen herzogl. sächs. gold. Ehe
jubiläums-Med., wirkl. Mitgl. der Akademie der Wissenschaften in 
Wien und korr. Mitgl. der Preußischen Akademie der Wissenschaften 
in Berlin, Mitgl. der Akademie gemeinnütziger Wissenschaften zu 
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Erfurt, Ehrenmitgl. des Kunst- und Altertumsvereines in Biberach 
a. Riß. Rektor 1914, Dekan 1897 und 1905. Harrachgasse 1, III. 

Ludwig Böhmig, Dr. phil., emerit. o. Prof. der Zoologie, Hofr., 
Mitgl. der Leop.-Carolin. Deutschen Akademie der Naturforscher. 
Dekan 1923. Kroisbach, Mariatrosterstraße 21, II. 

Eduard Martinak, Dr. phil., emerit. o. Prof. der Pädagogik, Hofr., 
Besitzer des Komturkreuzes des österr. Verdienstordens, der K.-M. 
und der silb. Ehrenmed. vom Roten Kreuz m. d. K.-D., korr. Mitgl. 
der Akademie der Wissenschaften in Wien, Ehrenmitgl. des Vereines 
Lehrerakademie in Graz. Rektor 1929, Dekan 1917. Alberstraße 7, L 
Fernspr. Nr. 16-11. 

Karl Hillebrand, Dr. phil., emerit. o. Prof. der Astronomie, Besitzer 
des Komturkreuzes des österr. Verdienstordens, korr. Mitgl. der 
Akademie der Wissenschaften in Wien. Dekan 1921. Kroisbach, Maria
trosterstraße 85. F ernspr. Nr. 19-58. 

Konrad Zwierzina, Dr. phil. , emerit o. Prof. der deutschen 
Sprache und Literatur, Besitzer des Komturkreuzes des österr. Ver
dienstordens, wirkl. Mitgl. ·der Akademie der Wissenschaften in Wien, 
ausw. Mitgl. der Gesellschaft für deutsche Sprache in Zürich. Rektor 
1931, Dekan 1915. In Innsbruck Dekan 1910. Parkstraße 7, III. Fernspr. 
Nr. 26-79. 

Anton Mell, Dr. phil., Ehrendoktor der Rechte der Universität 
Graz, emerit. o. Prof. der österr. Geschichte, Hofr., emerit. Direktor 
des steierm. Landesarchivs, Kurator des steierm. Landesmuseums, 
Besitzer des Komturkreuzes des österr. Verdienstordens, Ritter des 
F .-J.-0. und des württemberg. Friedrichordens L Kl., Besitzer des 
gold. V.-K. m. d. K. am Bande der Tapferkeitsmed. und des Eh<en
zeichens II. Kl. vom Roten Kreuze m. d. K.-D., korr. Mi!gl. der 
Akademie der Wissenschaften in Wien, Ehrenmitgl. des Historischen 
Vereines für Steiermark, des Vereines für Geschichte der Deutschen 
in Böhmen und des Kärntnerischen Geschichtsvereines in Klagenfurt, 
Mitglied der histor. Landeskomm. für Steiermark. Mozartgasse 8, 
1. Stock rechts. Fernspr. Nr. 23-10. 

Hans Benndorf, Dr. phil., emerit. Prof. der Physik, Besitzer des 
M.-V.-K. III. KL m. d. Schw. und der bronz. M.-V.-M. am Bande des 
M.-V.-K. m. d. Schw., wirk!. Mitgl. der Akademie der Wissenschaften 
in Wien, Korrespondent der Zentralanstalt für Meteorologie und 
Geodynamik in Wien, Mitgl. der Leop.-Carolin. Deutschen Akademie 
der Naturforscher, Mitgl. der Prüf.-Komm. für das Lehramt an Mittel
schulen, Mitgl. des Beirates des Bundesvermessungsamtes. Rektor 
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1933 und 1934, Dekan 1920. Kroisbach, Unterer Plattenweg 34, Giebel
hof. Femspr. Nr. 17-62. 

Rudolf Stummer, Dr. phil., emerit. tit. o. Prof. der Zoologie, Be
sitzer des Offiz.-Kreuzes des österr. Verdienstordens, Mitgl. der Leop.
Carolin. Deutschen A.kademie der Naturforscher. Stattegg bei Graz 31. 
Femspr. Nr. 10-10. 

Bruno Kuhart, Dr. phil., emerit. ao. Prof. der Phytopaläontologie. 
Stiftung 30. Fernspr. Nr. 64-53. ' 

Gegen Wartegeld beurlaubt: 

Wilhelm Suida, Dr. phil., Prof. der neueren Kunstgeschichte, 
Besitzer der silb. und der bronz. M.-V.-M. am Bande des M.-V.-K., 
Konservator des Bundes-:E>enkmalamtes für Gemäldekunde für das 
Land Steiermark, korr. Mitgl. der Societä. Ligure di Storia Patria. 
Baden bei Wien, Johannesgasse 6. 

Professoren-Kollegium. 

Ordentliche Professoren : 

Adolf Zauner, Dr. phil., Prof. der roman. Philologie, Vorstand des 
Seminars für roman. Philologie und des Seminars für ital. Sprache 
und Literatur, korr. Mitgl. der rumän. Akademie, Ehrenmitgl. der 
American Assoc. of teachers of Spanish, Mitgl. der Prüf.-Komm. für 
das Lehramt an Mittelschulen, Vorsitzender der Prüf.-Komm. für 
Realschul-Ergänzungsprüf.,· Besitzer der Ehrenmedaille für 4Cjährige 
treue Dienste. Rektor 1937. Dekan 1922. Rosenberggürtel 25, L 
Fernspr. Nr. 65-17. 

Hermann Egger, Dr. phil. et techn., Prof. der neueren Kunst
geschichte, Vorstand des kunsthistor. Instituts und des kunsthistor. 
Seminars, Honorardozent für Architekturgeschichte und Denkmal
pflege an der 'f echn.-Montan. Hochschule, korr. Mitgl. der Akademie 
d~r Wissenschaften in Wien und der Pontif. Accademia Romana di 
Archeologia in Rom, Mitgl. des Denkmalrates der Zentral-Komm. für 
Denkmalpflege und der histor. Landeskomm. für Steiermark, wirk!. 
Mitgl. des österr. archäolog. Instituts, ordentl. Mitgl. des deutschen 
archäolog. Instituts., wirk!. Mitgl. der R. Societä. Romana di storia 
patria, Ehrenmitgl. der R. Accademia di S. Luca, d. P. Accademia 
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d. Virtuosi al Pantheon und der Associazione artistica fra i cultori di 
architettura in Rom, Ausschußmitgl. des Deutschen Vereines für 
Kunstwissenschaft in Berlin. Schubertslraße 23, II. Femspr. (Institut) 
Nr. 55-94. 

Josef Mesk, Dr. phil., Prof. der klassischen Philologie, Vorstand 
des Seminars und Proseminars für klassische Philologie, Delegierter 
des Akadem. Senates in der Maturitäts-Ergänzungsprüf.-Komm. für 
Univ.-Studien der Realschulabsolventen, Mitgl. der Prüf.-Komm. für 
das Lehramt an Mittelschulen. Ruckerlberggürtel 18, I. 

Nikolaus Rhodokanakis, Dr. phil., Prof. der semitischen Philologie, 
Vorstand des oriental. Instituts, II. (semitische) Abteilung, wirk!. Mitgl. 
der Akademie der Wissenschaften in Wien, Ehrenmitgl. der Royal 
Asiatic Society in London, Mitgl. der Alma Egan Hyatt Foundation 
New York, Besitzer der ersten 1935 verliehenen Lidzbarski-Medaille, 
des Offiz.-Ehrenzeichens vom Roten Kreuz m. d. K.-D. Dekan 1924. 
Mandellstraße 7, I. 

Anton Skrabal, Dr. techn., Prof. der Chemie, Vorstand des chem. 
Instituts, wirk!. Mitgl. der Akademie der Wissenschaften in Wien, 
Mitgl. der Leop.-Carolin. Deutschen Akademie der Naturforscher in 
Halle a. ci. S., Rat des österr. Patentamtes, Mitgl. der Prüf.-Komm. für 
das Lehramt an Mittelschulen. Dekan 1928. Humboldtstraße 29. III. 
Fernspr. Nr. 34-26 (Institut), Nr. 55-19 (Wohnung). 

Albert Eichler, Dr. phil., Prof. der engl. Sprache und Literatur, 
Vorstand des Seminars für engl. Philologie, Delegierter des Akadem. 
Senates in der Maturitäts-Ergänzungsprüf.-Komm. für Universitäts
studien der Lehrer, Mitgl. der Prüf.-Komm. für das Lehramt an 
Mittelschulen. Dekan 1926. Hasnerplatz 4, II. 

Carl Siegel, Dr. phil., Prof. der Philosophie, Vorstand des philo
soph. Seminars und des psycholog. Laboratoriums, Mitgl. der Prüf.
Komm. für das Lehramt an Mittelschulen. Sparbersbachgasse 33, 
ebenerdig. 

Robert Kremann, Dr. phil., Prof. der theoret. und physikal. 
Chemie, Vorstand des Instituts für theoret. und physikal. Chemie, 
korr. Mitgl. der Akademie der Wissenschaften in Wien, Mitgl. 
der Leop.-Carolin. Deutschen Akademie der Naturforscher, Korre
spondent der geolog. Reichsanstalt in Wien, Fachkonsulent des techn. 
Museums für Industrie und Gewerbe in Wien, Priv.-Doz. an der 
Techn.-Montan. Hochschule in Graz, Mitgl. der II. Staatsprüf.-Komm. 
an der Fakultät für Chemie, dortselbst. Herrandgasse 9, II. Fernspr. 
Nr. 13-50. 

37 



Karl Prinz, Dr. phil., Prof. der klass. Philologie, Vorstand des 
Seminars und Proseminars für klass. Philologie, Delegierter des akad. 
Senates in der Maturitäts-Ergänzungsprüf.-Komm. für Universiäts
studien der Realschulabsolventen, Direktor-Stellvertr. der Prüf .. 
Komm. für das Lehramt an Mittelschulen. Dekan 1927. Marschall
gasse 11, 1. Fernspr. 55-99. 

Hans Reichelt, Dr. phil., Prof. des Sanskrit und der vergl. Sprach
wissenschaft, Vorstand des indogerm. Instituts und orientalischen 
Instituts I. (arische) Abteilung. Schubeitstraße 24. Fernspr. Nr. 66-63. 

Erwin Schrödinger, Dr. phil., Prof. der theoret. Physik, Vorstand 
des Instituts für theoret. Physik und des Seminars für Mathematik 
und theoret. Physik, Mitgl. der Akademien der Wissenschaften in 
Berlin, Dublin, Leningrad, Madrid, am Vatikan und in Wien, Besitzer 
des Signum laudis m. d. Schw., des Karl-Truppen-Kreuzes, wissensch. 
Auszeichnungen : Haitinger-Preis, Matteucci-Medaille, Nobelpreis für 
Physik. Merangasse 20. Fernspr. 29-60. 

Franz Heritsch, Dr. phil., Prof. der Geologie und Paläontologie, 
Vorstand des geolog. Instituts, Korrespondent der geolg. Bundes
anstalt in Wien, Foreign Correspondent of the geological Society of 
London, korr. Mitgl. der Akademie der Wissenschaften in Wien, 
Direktor der Prüf.-Komm. für das Lehramt an Mittelschulen. Dekan 
1929. Katzianergasse 6, 1. Fernspr. Nr. 82-3-15. 

Ernst Mally, Dr. phil., Prof. der Philosophie, Vorstand des philo
soph. Seminars und des psycholog. Laboratoriums, Besitzer des gold. 
V.-K. m. d. K. am Bande der Tapferkeitsmed., der Verw.-Med. , Mitgl. 
der Prüf.-Komm. für das Lehramt an Mittelschulen und der Prüf.
Komm. für Realschul-Ergänzungsprüfungen. Eduard-Richter-Gasse 
Nr. 9, III. Fernspr. Nr. 49-75. 

Heinrich Felix Schmid, Dr. jur. et phil., Prof. der slav. Philologie, 
betraut mit der Abhaltung von Vorlesungen über slav. Rechts
geschichte an der rechts- und staatsw. Fakultät, Vorstand des 
Seminars für slav. Philologie, Leiter des Instituts für Turnlehrer
ausbildung, Inhaber des königl. preuß. Eisernen Kreuzes 1. und II. Kl., 
des Verw.-Abz. und des Abz. für Beobachtungsoffiz. im Flugzeug, 
korr. Mitgl. der Poln. Akademie der Wissenschaften in Krakau, ausw. 
Mitgl. der König!. Böhm. Gesellschaft der Wissenschaften in Prag, 
wirkl. Mitglied der Gesellschaft der Wissenschaften in Lemberg, 
ordentl. Mitgl. der Gelehrten Safafik-Gesellschaft in Preßburg, korr. 
Mitgl. des Slav. Instituts in Prag, Mitgl. der histor. Landeskomm. für 
Steiermark, ordentl. Mitgl. der histor. Komm. für Schlesien in Breslau, 
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Mitgl. der rechtshistor. Staatsprüf.-Komm. und der Prüf.-Komm. für 
das Lehramt an Mittelschulen. Dekan 1932. Theodor-Körner-Straße 
Nr. 146. Fernspr. Nr. 01-22. 

Otto Maull, Dr. phil., Prof. der Geographie, Vorstand des geogr. 
Instituts, Ehrenmitgl. der Griech. geogr. Gesellschaft, Mitgl. des Bei
rates für das Bundes-Vermessungswesen, Besitzer des Ehrenkreuzes 
für Kriegsteilnehmer, Mitgl. des wissensch. Ausschusses der Gesell
schaft deutscher Naturforscher und Ärzte. Dekan 1933. Schubertstraße 
Nr. 62. Fernspr. Nr. 76-23 (Institut) und Nr. 25-07 (Wohnung). 

Karl Polheim, Dr. phil., Prof. der deutschen Sprache und Literatur, 
Vorstand des Seminars für deutsche Philologie, Mitgl. des Haupt
ausschusses des österr. Volkslied-Unternehmens. Dekan 1934. 
Radetzkystraße 17, III. 

Otto Storch, Dr. phil., Prof. der Zoologie, Vorstand des zoolog. 
Instituts, Kurator des steierm. Landesmuseums, Mitgl. der Prüf.-Komm. 
für das Lehramt an Mittelschulen. Dekan 1935. Elisabethstraße 32, J. 
Fernspr. Nr. 07-16 (Institut) und Nr. 75-27 (Wohnung). 

Otto Tumlirz1 Dr. phil., Prof. der Pädagogik, Vo.rstand des 
pädagog. Seminars, Besitzer des M.-V.-K. III. Kl. m. d. K.-D. u. d. Schw., 
der dreimaligen silb. und bronz. M.-V.-M. am Bande des M.-V.-K. 

111• d. Schw., des Karl-Truppen-Kreuzes und der Verw.-Med., Mitgl. 
der Prüf.-Komm. für das Lehramt an Mittelschulen. Bergmanngasse 
Nr. 18, I. fernspr. Nr. 76-98. 

Franz Angel, Dr. phil., Prof. der Mineralogie und Petrographie, 
Vorstand des mineralog.-petrograph. Instituts, Mitgl. der Prüf.-Komm. 
für das Lehramt an Mittelschulen. Dekan 1936. Goethestraße 45, II. 
Fernspr. (Institut) Nr. 77-23. 

Friedrich Weber, Dr. phil., Prof. der Anatomie und Physiologie 
der Pflanzen, Vorstand des pflanz.-physiolog. Instituts, korr. Mitgl. 
der Akademie der Wissenschaften in Wien. Grillparzerstraße 43, III. 
Femspr. Nr. 19-37. 

Außerordentliche Professoren: 

Walter Schmid, Dr. phil., Prof. für Archäologie der Prähistorie 
und der röm. Provinzialkultur, Ehrenmitgl. der Gemeinde Noreia, 
Landesarchäologe in Steiermark, Vorstand der Altertumssammlung 
und des Münzenkabinetts am Landesmuseum „Joanneum", korr. Mitgl. 
der südslav. Akademie der Wissenschaften und Künste in Agram, 
ordentl. Mitglied des deutschen und wirkl. Mitgl. des österr. archäolog. 
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Instituts, korr. Mitgl. des Musealvereines für Krain und des Comitato 
per l'Etruria in Florenz. Raubergasse 10. Fernspr. Nr. 60-00, Neben
stelle Nr. 104. Wohnung: Körblergasse 28. 

Alois Zinke, Dr. phil., Prof. der Chemie, Vorstand des pharmaz.
chem. Laboratoriums, Mitgl. der II. Staatsprüf.-Komm. an der Fakultät 
für Chemie der Techn.-Montan. Hochschule. Dekan 1926. Schumann· 
gasse 27, I. 

Otmar Schisse!, Dr. phil., Pro{ für spätantike und byzantinische 
Philologie. Universitätsplatz 3. 

Karl Brauner, Dr. phil., Prof. der Mathematik, Mitvorstand des 
mathemat. Seminars, Besitzer des Karl-Truppen-Kreuzes, ~tgl. der 
Prüf.-Komm. für das Lehramt an Mittelschulen. Grabenstraße 6, II. 

Viktor Geramb, Dr. phil., Prof. für deutsche Volkskunde, Vorstand 
des steir. Volkskundemuseums, Landesleiter des deutschen Volks
kunde-Atlas, Mitgl. des Hauptausschusses des österr. Volkslied-Unter
nehmens, Mitgl. der histor. Landeskomm. für Steiermark, Konservator 
des Bundes-Denkmalamtes für das Land Steiermark, Besitzer des 
Ritterkreuzes des österr. Verdiensfordens. Paulustorgasse 11. Fernspr. 
Nr. 00-79. 

Kurt Wegener, Dr. phil., Prof. für Meteorologie und Geophysik. 
Ruckerlberg, Wegenergasse 9. 

Hugo Hantsch, Dr. phil., Prof. für österr. Geschichte, Mitvorstand 
des histor. Seminars, Mitgl. der histor. Landeskomm. für Steiermark, 
Mitgl. der Prüf.-Komm. für das Lehramt an Mittelschulen. Bergmann
gasse 25. Fernspr. Nr. 15-23. 

Ferdinand Bilger, Dr. jur., Prof. für allgemeine Geschichte der 
Neuzeit, Mitvorstand des histor. Seminars, Mitgl. der histor. tandes
komm . für Steiermark. Morellenfeldgasse 42. 

Arnold Schober, · Dr. phil„ Prof. der klassischen Archäologie, 
Vorstand des archäolog. Instituts und des archäolog.-epigraph. 
Seminars, Mitgl. der Prüfungskomm. f~r das Lehramt an Mittelschulen, 
wirkl. Mitgl. des österr. archäolog. Instituts, korr. Mitgl. des archäolog. 
Instituts des Deutschen Reiches, ausw. Mitglied der ungar. archäolog. 
Gesellschaft. Lenaugasse 7. Fernspr. Nr. 07-81. 

Felix J. Widder, Dr. phil., Prof. der systemat. Botanik, Vorstand 
des Instituts für systemat. Botanik und des Botanischen Gartens der 
Universität, Besitzer der silb. und bronz. M.-V.-M. am Bande des 
M.-V.-K. m. d. Schw., des Karl-Truppen-Kreuzes und des Kärntner 
Kreuzes für Tapferkeit. Lessingstraße 8, III. Fernspr. Nr. 82-3-95. 
Institut : Fernspr. Nr. 77-39. 
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Als V,ertreter der Privat-Dozenten : 

Josef Matl, Dr. phil., wie S. 42. 
Alfred Pongratz, Dr.-lng., wie S. 44. 
Otto Hartmann, Dr. phil., wie S. 43. 

Außer dem Professoren-Kollegium. 

Außerordentliche Professoren : 

Robert Schwinner, Dr. phil., Prof. der Geologie, Assistent am 
geolog. Institut, Besitzer der bronz. M.-V.-M. am Bande des M.-V.-K. 

d S hw. und des Karl-Truppen-Kreuzes. Schillerstraße 5, I. m .. c d 
Theodor Radakovic, Dr. phil., Prof. für Mathematik, Mitvorstan 

des mathemat. Seminars. Alberstraße 25. 
Leo Jutz, Dr. phil., Prof. der deutschen Sprache und Literatur, 

Vorstand des Seminars für deutsche Philologie, Mitgl. der Prüfungs
komm. für das Lehramt an Mittelschulen. Kreuzgasse 21, I. F ernspr. 

Nr. 76'-21 . 
Franz Schehl, Dr. phil., Prof. der Geschichte des Altertums und 

der griechischen und römischen Altertumskunde und Epigraphik, 
Vorstand des histor. Seminars, altgeschichtl. Abteilung, Mitvorstand 
des archäolog.-epigraph. Seminars, Fachprüfer für Geschichte de~ 
Altertums in der Prüfungskomm. für das Lehramt an Mittelschulen. 

Schützenhofgasse 22· 

Privat-Dozenten : 

a) Mit dem Titel eines außerordentlichen Professors : 

. Franz Hemmelmayr, Dr. phil., Priv.-Doz. für Chemie, Priv.-Doz. 
an der Techn.-Montan. Hochschule mit dem Titel eines o. Prof., Hofr. 
Kroisbachgasse 3. 

Rudolf Scharfetter, Dr. phil., Priv.-Doz. für Pflanzengeographie, 
Hofr., Direktor der II. Bundesrealschule, Besitzer des Ritterkreuzes 
I. KI. des österr. Verdienstordens, Fachinsp., korr. Mitgl. der Forst
wissenschaft!. Gesellschaft Finnlands in Helsingfors, Mitgl. der internat. 
Komm. (Cambridge-Zürich) für eine Vegetationskarte Europas. Pesta
lozzistraße 5. Fernspr. Nr. 13-82. 

Hans Pirchegger, Dr. phil., Priv.-Doz. für österr. Geschichte, 
Gymnasial-Prof. i. R., Besitzer des Ritterkreuzes 1. Kl. des österr. 

41 

1 

1 

1 

1 



Verdi1mstordens, Mitgl. der histor. Landeskomm. für Steiermark, 
Korrespondent des Bundes-Denkmalamtes, Ehrenmitgl. des Histor. 
Vereines für Steiermark, Bürger von Graz. Wickenburggasse 4, II. 

David Herzog, Dr. phil., Priv.-Doz. für semitische Philologie, 
Landesrabbiner für Steiermark, Mitgl. des Landesschulrates für 
Steiermark und des Stadtschulrates der Landeshauptstadt Graz, 
Bürger von Graz, gerichtl. beeideter Dolmetsch für die hebräische 
Sprache, Besitzer des Ritterkreuzes 1. Kl. des österr. Verdienslordens, 
des Kriegskreuzes für Zivilverdienste II. Kl., des Ehrenzeichens II. KL 
vom Rolen Kreuz m. d. K.-D. Radetzkystraße 8, II. Fernspr. Nr. 30-60. 

Erich Rumpf, Dr. phil., Priv.-Doz. für Experimentalphysik, 
Assistent am physikal. Institut. Rosenberggürtel 32. Fernspr. 
Nr. 81-8-93. 

Robert Müller, Dr. phil., o. Prof. für angew. Chemie an der Techn. 
und Montan. Hochschule in Graz-Leoben, Priv.-Doz. für anorgan„ 
physikal. und Elektrochemie an der Universität Graz. Panorama
gasse 34. 

Othmar Sterzinger, Dr. phil., Priv.-Doz. für experiment. Psycho
logie, Prof. am 1. ' Bundesrealgymnasium, zur Zeit mit den Funktionen 
eines Assistenten am psycholog. Institut betraut. Liebiggasse 14, II. 

Robert Fleischhacker, Dr. phil., Priv.-Doz. für engl. Sprache und 
Literatur, Besitzer d. M.-V.-K. III. Kl. m. d. K.-D. und der bronz. 
M.-V.-M. am Bande des M.-V.-K. Bergmanngasse 22. 

Andreas Aigoer, Dr. phil., Priv.-Doz. für Geographie, Direktor 
der 1. Bundesrealschule. Keplerstraße 1. Fernspr. Nr. 35-07. 

Josef Meixoer, Dr. phil., Priv.-Doz. für Zoologie, Assistent am 
zoolog. Institut, Besitzer des M.-V.-K. III. Kl. m. d. K.-D. u. d. Schw., 
der silb. und bronz. M.-V.-M. am Bande des M.-V.-K. m. d. Schw., 
des Eisernen Kreuzes ·n. Kl., des Karl-Truppen-Kreuzes, der Verw.
Med. und des Kärntner Verdienstkreuzes. Hilmgasse 12, I. 

Hugo Kleinmayr, Dr. phil., Priv.-Doz. für deutsche Sprache und 
Literatur. Karl-Maria-Weber-Gasse 5, II. 

Ferdinand Eichler, Dr. phil., Priv.-Doz. für Bibliothekswissen
schaft, Hofr., Direktor i. R. der Univ.-Bibliothek. Burgring 14, III. 

Konstantin Radakovic, Dr. phil., Priv.-Doz. für Philosophie. 
Alberstraße 25, I. 

Robert Mayer, Dr. phil., Priv.-Doz. für Geographie, Gymn.
Prof. i. z. R. Krenngasse 28, II. 

Josef Matl, Dr. phil., Priv.-Doz. für slav. Philologie, Prof. an der 
Bundes-Handelsakademie, gewähltes Mitgl. der American Geo-
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graphical Society of New York, gew. Lektor für serbokroatische 
Sprache an der Techn.-Montan. Hochschule, Besitzer des M.-V.-K. 
III. KL m. d. K.-D. u. d. Schw., der silb. Tapferkeitsmed. I. Kl., der 
bronz. Tapferkeitsmed., des Karl-Truppen-Kreuzes, der Verw.-Med., 
ernanntes Mitgl. der Prüfungskomm. für das Lehramt an mittleren 
kaufmännischen Lehranstalten in Wien, vom Bundesministerium für 
Unterricht ernanntes Mitgl. der Prüfungskomm. für die Ergänzungs
prüfung der Volks- und Bürgerschullehrer in Graz (als Prüfer für 
sloven. Sprache) ordentl. Mitgl. der Histor. Gesellschaft in Neusatz 
(Jugoslavien), Ehrenmitglied der Matica Srpska. Eduard-Richter

Gasse 11. 

b) Privat-Dozenten: 

Franz Fuhrmann, Dr. phil., Priv.-Doz. für Bakteriologie, o. Prof. 
an der Techn.-Montan. Hochschule. Waltendorf, Ottokar-Kernstock
Gasse 6. Fernspr. Nr. 51-57 (Wohnung). 

Otto Hartmann, Dr. phil., Priv.-Doz. für Zoologie, Metaphysik 
und Naturphilosophie, Honorar-Doz. für Zoologie an der Techn.
Montan. Hochschule und Vorstand des zoolog. Instituts daselbst. 
Rosenberggasse 37. 

Karl Sapper, Dr. phil. et Dr. theol., Priv.-Doz. für Naturphilo
sophie, Prof. i. R. am Bundesrealgymnasium, Studienrat, Mitgl. des 
steierm. Landesschulrates. Merangasse 51. 

Ludwig Karl, Dr. phil., emerit. Prof. der Universität in Klausen
burg, Priv.-Doz. für Geschichte der roman. Literaturen. Universitäts-

platz 3. . 
Franz Hölzl, Dr. phil., Priv.-Doz. für anorgan., physikal. und 

analyt. Chemie, Assistent . am ehern. Institut. Bergmanngasse 44, II. 

Otto Dischendorfer, Dr. phil. et Mag. Pharm., Priv.-Doz. für 
organ. Chemie, tit. ao. Prof. an der Techn.-Montan. Hochschule, 
Assistent am Institut für organ.-chem. Technologie an der Techn.
Montan. Hochschule. Humboldtstraße 9. Fernspr. Nr. 05-28, Neben
stelle Nr. 29 (Techn.-Montan. Hochschule). 

Alexander Rollett, Dr. phil., Priv.-Doz. für organ. Chemie, 
Assistent am ehern. Institut, Besitzer der bronz. M.-V.-M. am Bande 
des M.-V.-K. m. d. Schw. und des Karl-Truppen-Kreuzes. Goethe
straße 26. 

Egon Bersa, Dr. phil., Priv.-Doz. für Anatomie und Physiologie 
der Pflanzen, Prof. am Bundesrealgymnasium in Knittelfeld. Krois
bach, Mariatrosterstraße 21. 

43 



Rudolf Lauffer, Dr. techn., Priv.-Doz. für Geometrie, Prof. an 
der Bundeslehranstalt für Maschinenbau und Elektrotechnik in 
Gösting. Merangasse 15, I. 

Norbert Schniderschitsch, Dr. phil. et mag. pharm., Priv.-Doz. für 
Geschichte der Pharmazie, Besitzer der Schelenz-Plakette für Ge
schichte und Pharmazie, der bronz. M.-V.-M. am Bande des M.-V.-K. 
m. d. Schw. und des Karl-Truppen-Kreuzes. Griesgasse 12. 

Armin Dadieu, Ing., Dr. techn., Priv.-Doz. für physikal. Chemie, 
ao. Prof. an der Techn.-Montan. Hochschule. Merangasse 36. 

Alfred Pongratz, Dr. ing., Priv.-Doz. für organ. Chemie, Assistent 
am ehern. Institut, Besitzer des Signum laudis am Bande des M.-V.-K. 
m. d. Schw., der silb. Tapferkeitsmed. II. KL und des Karl-Truppen
Kreuzes. Ruckerlberggürtel 19. 

Karl Umrath, Dr. phil., Priv.-Doz. für tierische und pflanzliche 
Physiologie mit besonderer Berücksichtigung der Biophysik. Hoch
steingasse 59. 

Eduard Coudenhove, Dr. jur. et phil., Priv.-Doz. für neuere 
Kunstg'eschichte, Direktor des Landesmuseums „Joanneum". Schubert
straße 21. Fernspr. Nr. 46-66. 

Viktor Thiel, Dr. phil., Priv.-Doz. für österr. Geschichte, Hofr„ 
Generalstaatsarchivar, Mitgl. der histor. Landeskomm. für Steiermark, 
.MitgL des Archivbeirates des Bundeskanzleramtes, Besitzer des Offiz.
Kreuzes des österr. Verdienstordens, des M.-V.-K. III. KL m. d. K.-D. 
u. d. Schw., der bronz. M.-V.-.M. am Bande des M.-V.-K. m. d. Schw., 
des Karl-Truppen-Kreuzes und der Verw.-M. Liebiggasse 12. 

Rudolf F. Heberdey, Dr. phil., Priv.-Doz. für Zoologie, .MitgL der 
Deutschen zoolog. Gesellschaft. Mandellstraße 26, I. 

Josef Pekarek, Dr. phil., Priv.-Doz. für ~natomie und Physiologie 
der Pflanzen, Assistent am pflanzenphysiolog. Institut. Schubert
straße 53. Fernspr. Nr. 65-96. 

Mathilde Uhlfrz, Dr. phil., Priv.-Doz. für österr. Geschichte und 
Geschichte des Mittelalters, Prof. am öffentl. städt. Mädchen-Ober
lyzeum in Graz. Goethestraße 45. 

Sieghard Morawetz, Dr. phil., Priv.-Doz. für Geographie, Assistent 
am geogr. Institut. Swethgasse 3, II. 

Oskar Mathias, Dr. phil., Priv.-Doz. für Astronomie, Assistent an 
der Universitäts-Sternwarte. Wegenergasse 20. 

Heinrich Karny, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für Entomologie. 
Eggenberg, Weingartenweg 20. 
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Burkhard Seuffert, Dr. phil., Priv.-Doz. für allgem. Geschichte 
des Mittelalters und der Neuzeit nebst histor. Hilfswissenschaften, 
Unterarchivar am steierm. Landesarchiv, Mitgl. und derzeitiger ehren
ämtlicher Sekretär der histor. Landeskomm. für Steiermark. Harrach

gasse 1, III. 
Fritz Popelka, Dr. phil., Priv.-Doz. für öster. Geschichte, Staats

archivar am Archiv der Landeshauptmannschaft Steiermark. Muchar

gasse 31. 

Angelika Szekely, Dr. phil., Priv.-Doz. für Experimentalphysik, 
Assistentin am physikal. Institut. Wastlergasse 9, ebenerdig. 

Ludwig Lämmermayr, Dr. phil., Priv.-Doz. für Ökologie der 
Pflanzen, Studienrat, Prof. am 1. Bundes-Realgymnasium. Theodor
Körner-Straße 51. Fernspr. Nr. 32-45. 

Max Pestemer, Dr. phil., Priv.-Doz. für theoret. und physikal. 
Chemie, Assistent am Institut für theoret. und physikal. Chemie. 
Engelgasse 51. 

Albert Wesselski, Dr. phil., h. c., Priv.-Doz. für vergl. Literatur
wissenschaft mit besonderer Berücksichtigung des volkstümlichen 
Erzählgutes. Prag X, Kralovska 47. 

Eberhard D. Clar, Dr. phil., Priv.-Doz. für Geologie und Paläonto
logie, tit. ao. Prof., Honorar-Dozent für techn. Geologie und Assistent 
an der Techn.-Montan. Hochschule Graz-Leoben. Heinrichstraße 
Nr. 17, III. 

Hugo Bernatzik, Dr. phil., Priv.-Doz. für Völkerkunde. 

Lehrer für besondere Lehrauiträg~ : 

Gustav Simchen, Dr. phil„ sub auspiciis imperatoris F. J. 1. pro
motus, Prof. am II. Bundesgymnasium, Lehrer des Lateinkurses für 
Realschulabsolventen, mit dem Lehrauftrag für Abhaltung des Pro
seminars für klassische Philologie, .Mitgl. der Prüf.-Komm. für Real
schul-Ergänzungsprüfungen. Ruckerlherggürtel 16. Fernspr. Nr. 63-28. 

Konrad Kniely, Dr. phil„ sub auspiciis imperatoris F. J. L pro
motus, Lehrer des Griechisch-Kurses für Realschulabiturienten, Prof. 
am Akad. Gymnasium, mit dem Lehrauftrag für Abhaltung des Pro
s~minars für klassische Philologie, Besitzer der bronz. M.-V.-M. am 
Bande des M.-V.-K. m. d. Schw., der bronz. Tapferkeitsmed., der 
Verw.-Med. und des Karl-Truppen-Kreuzes. Kaiserfeldgasse 1, III. 
Fernspr. Nr. 78-64. 
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Gustav Koukal, Dr. phil., Prof. an der I. Bundesrealschule, mit 
dem Lehrauftrag für Abhaltung deutscher Sprachkurse für Ausländer. 
H albärthgasse 12. 

Felix Hüttenbrenner, Dr. phil., Prof. an der Landes-Oberreal
schule, mit dem Lehrauftrag für besondere Unterrichtslehre für neuere 
Sprachen. Grabenstraße 7, II. 

Lektoren (Lehrer) : 

Karl Wenger, Dr. phil., Lektor der franz. Sprache, Prof. an der 
Handelsakademie. Waltendorf, Nernstgasse 4. 

Robert Fleischhacker, Dr. phil., Lektor der engl. Sprache, wie 
s. 42. 

Franz Gosch, Dr. phil., Lektor <ler russischen Sprache, Ober
staatsbibliothekar, wie S. 51. Heinrichstraße 39. 

Kajetan B~uvier-Azula, Dr. phil., Studienrat, Universitäts-Fecht
meister:, Fechtlehrer der Techn.-Montan. Hochschule, Direktor am 
städt. Mädchen-Oberlyzeum, Major, Lektor mit dem Lehrauftrag für 
Fechten. Jakob-Dirnböck-Gasse 3. Fernspr. Nr. 26-53. 

Josef Leyacker, Dr. d. ges. Heilk., jur. et phil., mag. pharm., 
Lektor für pharmaz. Gesetzeskunde und Angestelltenrecht, Ober
Stadtphysiker. St. Peter bei Graz, Hans-Sachs-Gasse 20. 

Franz Pichler, Dr. phil. , Lektor für Stenographie, Hofrat. Berg
manngasse 13. Fernspr. Nr. 76-22. 

Kamillo Pauluzzi, Dr. d. ges. Heilk., staatl. gepr. Turnlehrer, 
Lektor mit dem Lehrauftrag für Schwimmen, Leiter des Stadtamtes 
für Leibesübungen. Wohnung : Leonhardbach 18. Ordination : Spor
gasse 2 (Luegg). 

Roderich Mojsisovicz, Dr. jur., 
Komponist und Musikschriftsteller. 
Nr. 27, 1. 

Prof., Lektor für Musiklehre, 
Waltendorf, Plüddemanngasse 

Viktor v. Urbantschitsch, Dr. phil., Lektor für die Hilfsfächer 
der Musikwissenschaft, Lehrer am Konservatorium des Musikvereines 
für Steiermark. St. Peter, Brunnengasse 11. 

Ludwig Zechner, Dr. phil., Lektor für Arzneibereitungslehre. 
Riesstraße 1. 

Leo Scheu, Lektor für Zeichnen, Prof. an der I. Bundesrealschule 
Graz. Grillparzerstraße 8. 
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Ingeborg Raabl, Lektor für die spanische Sprache. Paulustor

gasse 17. 

Anton Höller, Dr. phil., Lektor für die engl. Sprache, Prof. am 
Franz-Ferdinand-Oberlyzeum. Keesgasse 9. 

Guiseppe Petronio, Dr., Lektor für italienische Sprache. 

Assistenten : 

Franz Hölzl, Dr. phil., Priv.-Doz., wie S. 43, Assistent am ehern. 

Institut. 

Gusitav Kielhauser, Dr. phil., Assistent am Institut für system. 
Botanik. Sch~bertstraße 25. 

Otto Lutterotti-Langenthal, Dr. phil., Assistent am kunsthistor. 
Institut. Körblergasse 58 A. 

Oskar Mathias, Dr. I>hil., Priv.-Doz., wie S. 44, Assistent an der 
Universitäts-Sternwarte. 

Josef Meixner, Dr. phil., Priv.-Doz., tit. ao. Prof., wie S. 42. 
Assistent am zoolog. Institut. 

Sieghart Morawetz, Dr. phil., Priv.-Doz., wie S. 44, Assistent am 

geogr. Institut. 

Hans Robert Müller, Assistent an der Lehrkanzel für Mathematik 
und theoret. Physik. W ormgasse 8. 

Josef Pekarek, Dr. phil., Priv.-Doz., wie S. 44, Assistent am 
pflanzenphysiolog. Institut. 

Max Pestemer, Dr. phil., Priv.-Doz., wie S. 45, Assistent am 
Institut für theoret. und physikal. Chemie. 

Alfred Pongratz, Dr. ing., Priv.-Doz., wie S. 44, Assistent am 
ehern. Institut. 

Alexander Rollett, Dr. phil., Priv.-Doz., wie S. 43, Assistent am 
ehern. Institut. 

Erich Rumpf, Dr,. phil., Priv.-Doz., tit. ao. Prof., wie S. 42, 
Assistent am physikal. Institut. 

Robert Schwinner, Dr. phil., ao. Prof., wie S. 41, Assistent am 
geolog. Institut. 

Angelika Szekely, Dr. phil., . Priv.-Doz., wie S. 45, Assistent am 
physikal. Institut. 

Othmar Sterzinger, Dr. phil., Priv.-Doz., tit. ao. Prof. wie S. 42, 
mit den Funktionen eines Assistenten am psycholog. Institut betraut. 
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Wissenschaftliche Hilfskräfte und Demon.stratoren : 

Hans Georg Breitner, Dr. phil., Demonstrator am physikal. Institut. 
Eggenberg, Kolleggerstraße 10. 

Adolfine Buschmann, Dr. phil., Demonstrator am botan. Garten. 
Seebachergasse 1. 

Rudolf Dreweny, Dr. phil. et mag. pharm., wissenschaftl. Hilfs
kraft am pharm.-chem. Laboratorium. Grillparzerstraße 22, III. 

Adele Egger, Dr. phil., unbesoldete wissenschaftl. Hilfskraft am 
kunsthistor. Institut. Schubertstraße 23, II. 

Otto Fruhwirth, Dr. phil., Demonstrator am Institut für theoret. 
und phys. Chemie. Schießstattgasse 51. 

Rudolf Kindig, Dr. phil. , Demonstrator am zoolog. Institut. Nagler
gasse 50. 

Rudolf Leutner, Dr. phil., wissenschaftl. Hilfskraft am ehern. 
Institut. Humboldtstraße 28. 

Theodora Mayer, Dr. phil., Demonstrator am psycholog. Labora-
torium. Hilmgasse 12. , 

Erich Niederdorfer, Dr. phil., wissenschaftl. Hilfskraft an der 
Lehrkanzel für Meteorologie und Geophysik. Harrachgasse 30, L 

Klaus Oswatitsch, Dr. phil., Demonstrator am Institut für theoret. 
Physik. Wastlergasse 11, III. 

Lotte Reuter, Dr. phil., wissenschaftl. Hilfskraft am pflanzen
physiolog. Institut. Attemsgasse 23. 

Institut für Turnlehrerausbildung : 

Heinrich Felix Schmid, Dr. jur. et phil., o. Prof., wie S. 38, Leiter. 
Robert Litschauer, Hofr., Fachinspektor, Stellvertreter des 

Leiters. Geidorfgürtel 20. Fernspr. Nr. 76-25. 
Walter Aigner, Dr. d. ges. Heilk., emerit. Assistent. Humboldt

straße 17. 
Ferdinand Bilger, Dr. jur., ao. Prof. , wie S. 40. 
Kajetan Bouvier-Azula, Dr. phil., Studienrat, Direktor, Lektor, 

wie S. 46. 
Max Drofenig, Dr. phil., Hilfslehrer am Landesrealgymnasium in 

Graz, Vorst. der Landes-Turnanstalt. Beethovenstraße 8. 
Philipp Erlacher, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof., wie S. 23. 
Leo Exler, Leutnant im Alpenjägerregiment Nr. 9, Burgring 22. 
Karl Helfrich, Dr. phil., Hilfslehrer an der Bundesrealschule in 

Graz. Wilhelm-Kienzl-Gasse 31. 
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Heinrich Maurer, Hilfslehrer am Akad. Gymnasium in Graz. 

Rosenberggürtel 32. 
Hedwig Moosbrugger, Dr. phil., Hilfslehrerin am Mädchen-Real

gymnasium der Schulschwestern in Graz. Gösting, Thalstraße 32. 
Kamillo Pauluzzi, Dr. d. ges. Heilk., Lektor, wie S. 46. 
Gustav Weber, Prof., Regierungsrat, Militär-Mittelschule in 

Liebenau. 
Inge Wersin, Hilfsturnlehrerin am Landes-Realgymnasium in 

Graz. Humboldtstraße 19· 

Dekanats-Kanzlei : 

Anton Dragan, Kanzlei-Oberoffizial. Heinrichstraße 47. 

Brunhilde Wirnsperger, st. V.-B. Rittergasse 2, II. 

Fach- und Hilfsdienstbeamte : 

Alois Ertl, Laborant am mineralog.-petrograph. Insfüut, Uni

versitätsplatz 2. 
Franz Fasching, techn. Präparator L KL am ehern. Institut. 

Schille.rstraße 38, II. 
Franz Fischer, st. V.-B. am Institut für system. Botanik. Wildon. 
Friedrich Hubert Fischer, Übergärtner I. KL am botanischen 

Garten. Schubertstraße 51. 
Willibald Friedmann, st. V.-B. am ehern. Institut. Herrgottwi.es

gasse 111. 
Josef Galatik, st. V.-B., Gärtner am botanischen Garten. Schubert-

straße 51 A. 
Albert Harzl, st. V.-B. am ehern. Institut. Leonhardstraße 10 A. 
Josef Hengsberger, st. V.-B. am physikal. Institut. Maigasse 18, II. 
Willibald Hiebler, Oberlaborant am physikal. Institut. Halbärth-

gasse 1, ebenerdig. 
Maximilian Hirschböck, Laborant am archäolog. und kunsthistor. 

Institut. Universitätsplatz 3. 
Karl Köck, Laborant am zoolog. Institut. Universitätsplatz 2, 

ebenerdig. 
August Laurer, Oberlaborant am ehern. Institut. Waltendorf, 

Rapoldstraße 4. 
Wolfgang Meixner, Aushilfskraft am zoolog. Institut. Leonhard

straße 32, II. 
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Friedrich Schippek, techn. Offizial am physikal. Institut. Lend
kai 19. 

Josef Schwarz, techn. Oberoffizial am Institut für systemat. 
Botanik, Besitzer der österr. silb. Verdienstmedaille. Holteigasse 6. 

Johann Schweiger, st. V.-B. am geograph. Institut, histor. 
Seminar, paläogr. Apparat und am Seminar für deutsche Philologie. 
Schanzelgasse 12, II. 

Adolf Schweizer, gärtnerischer Leiter am botanischen Garten. 
Schubertstraße 53. 

Alexander Spatt, techn. Oberoffizial am geolog. Institut. Uni-
' versitätsplatz 3, Erdgeschoß. 

Alexander Stern, Obergärtner II. Kl. am pflanzenphysiolog. 
Institut. Schubertstraße 51, ebenerdig. 

Oskar Stern, n. st. V.-B. am pflanzenphysiolog. Institut. Schubert
siraße 51. 
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III. 

Universitäts-Bibliothek. 

Direktor: Franz Gosch, Dr. phil., Oberstaatsbibliothekar. Heinriich
straße 39. 

Oberstaatsbibliothekar : Paul Micori, Dr. phil. Rechbauerstraße 5. 

Staatsbibliothekare : Anton Kern, Dr. phil., Rosenberggasse 1 i 
Adelheid Netoliczka-Baldershofen, Dr. phil., Villefortgasse 13 i Wolf
gang Henndorf, Dr. phil., Kroisbach, Unterer Plattenweg 34 ; Alfred 
Schmidt, Dr. phil., Franckstraße 28 ; Erhard Glas, Dr. phil., Alber
!itraße 12. 

Vertragsangestellter des wissenschaftl. Dienstes : Anton 
Tautscher, Dr. jur. et rer. pol., Kirchengasse 15. 

Hilfskräfte des Kanzleidienstes : Elisabeth Hemmelmayr, Krois
bachgasse 3 i Elfriede Liebl, Lessingstraße 24. 

Gegen Wartegeld beurlaubt : 

Oberstaatsbibliothekare : Ottokar Bobisut, Dr. phil., Schtimann
gasse 27 ; Karl Bielohlawek, Dr. jur. et phil., Katzianergasse 5. 

Fach- und Hilfsdienstbeamte: 

Leopold Wonisch, Rosenberggürtel 4 ; Josef Dolmanitsch, Schieß
stattgasse 8 A; Franz Fleck, Krenngasse 21 ; Ludwig Gerl, Kepler
straße 86 ; Alois Fladerer, Rosensteingasse 25 A. 

Fernspr. Nr. 50-99. 
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IV. 

Universitäts-Gebäude-Verwaltung. 

Gebäudeinspektion : Rektorat. 

Gebäudeverwalter : Hermann Heiter, Kanzleioffizial. Annen
slraße 40, wie S. 7. 

Angestellte des Fach- und Hilfsdienstes: 

Franz Lipowitz, techn. Oberoffizial. Universitätsplatz 3, eben-
erdig. 

Heinrich Bohrn, st. V.-B., Maschinist. Universitätsplatz 1. 

Ludwig Ferlin, Amtswart. Universitätsplatz 3, Erdgeschoß. 

Franz Greimel, st. V.-B. Univers.itätsplatz 3,. Erdgeschoß. 

Josef Ring, Amtswart am anatom.-physiolog. Institutsgebäude. 
Harrachgasse 23 a. 

Josef Trabe, Amtswart am medizin. Institutsgebäude. Uni
versitätsplatz 4, Erdgeschoß. 

Ferdinan<;l Rauchleitner, Amtswart am naturwissenschaftl. 
Institutsgebäude. Universitätsplatz 2. 

Josef Fritz, Amtsgehilfe am physikal. Institutsgebäude. Uni
versitätplatz 5. 

Johann Schwarz, Hilfsarbeiter (Hausmeister) am ehern. Instituts
gebäude. Halbärthgasse 5. 

Alois Gölles, Amtswart am patholog.-anatom. Institutsgebäude. 

Hermann Scheucher, st. V.-B. am pflanzenphysiolog. Institut. 
Schubertstraße 29. 

Ludwig Fabian, st. V.-B. der Gebäudeverwaltung, Mozartgasse 3. 

Franz Drabesch, st. V.-B., geprüfter Kesselwärter am cheni. 
Institut. Bürgergasse 18, IV. 
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Franz Hagendorfer, Amtswart der Gebäudeverwaltung. Leonhard
straße 24. 

Johann Oisterschek, st. V.-B. der Gebäudeverwaltung. Glacis
straße 47. 

Norbert Steinkläuber, n. st. V.-B. der Gebäudeverwaltung. Hal
bärthgasse 6. 

V. 

Vom akademischen Senat prädiziert : 

Universitäts-Buchhandlung Leus c h n er & Lu b e n s k y. 

Universitäts-Buchdruckerei „S t y r i a". 
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Alphabetisches Namensverzeichnis. 
Seile 

Aigner Andreas . . 42 
Aigner Walter ... 48 
Airoldi Marialuise . 31 
Alessio Dagobert . . 31 
Ambrosi Gustinus . 10 
Ambrus-Velencze 

Antoinette . . 31 
Angel Franz . . 39 

Bart! Josef . . . 31 
Bauer Rudolf . . 18 
Bayer Franz .... 13 
Beitzke Hermann . . 20 
Bellavic Hans . . . 18 
Benesch Alexander . 31 
Benndorf Hans . . . 35 
Benndorf Wolfgang . 51 
Berger Wilhelm . . 20 
Bernatzik Hugo ... 45 
Bersa Egon . . . . 43 
Berzaczy Therese . 27 
Bertha Johann . . . 27 
Bielohlawek Kat! . . 51 
Bilger Ferdinand . . 40 
Boas Franz . . . . 9 
Bock Ernst . 31 
Bobisut Ottokar . . 51 
Boerner-Patzelt Dora 26 
Böhmig Ludwig . . 35 
Bohrn Heinrich . . . 52 
Bouvier-Azula Kajdan46 
Brandstätter Erich . 27 
Brauner Karl . . . 40 
Breitner Hans . . . 48 
Brenneis Hans . . . 27 
Brücke Hans . . . . 27 
Brücke Stefanie . . 27 
Buomberger-Longoni 

Emil ....... 8 
Bucher Bruno ... 31 
Burger Olga . . . . 32 
Burkard Otto . . . 24 
Buschmann Adolfine 48 
Byloff Fritz . . . 17 

{jhristen Walter . 27 
Clar Eberhard . 45 
C!oß Alois . 14 
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Seile 
Cornu Adolf .... 10 
Coudenhove Eduard 44 

Dadieu Armin . . . 44 
Dietrich Heinrich . . 32 
Dietrich Heinrich jun . 32 
Dienstleder Alois . . 16 
Dimeg Oskar . . . . 30 
Dischendorfer Otto . 43 
Dobretsberger Josef 15 
Dolmanitsch Josef . 51 
Dont Jakob . . . . 10 
Doppelhofer Karl . . 32 
Drabesch Franz . 52 
Dragan Anton . . 49 
Dreweny Rudolf . 48 
Drofenig Max . . 48 
Drosch! Hans . . 30 
~ungern Otto . . 15 

Eberstaller Oskar . 20 
Egger Adele . . . . 48 
Egger Hermann . 36 
Eichler Albert . . . 37 
Eichler Ferdinand . 42 
Eisele Johann . 32 
Eiseisberg Anton . . 9 
Ellmever Rudolf 7 
Emich Fritz . . . 9 
Engelhart Erich . . 27 
Erlacher Philipp . 23 
Ertl. Alois . 49 
Et! Otto . . 13 
Exler Leo . 48 

Fabian Ludwig . . 52 
Fasching Franz . . 49 
Ferlin Ludwig . 52 
Ficker-Feldhaus 

Heinrich . . . . 10 
Fischer Franz . . . 49 
Fischer Fri~drich . . 49 
Friedmann Willibald 49 
Fischl Johann .. . 13 
Fladerer Alois . ... 51 
Fleck Franz . . .. 51 
Fleischhacker Robert 42 
Fleischmann Johann 32 

Seil e 
Fossel Max . 27 
Fritz Josef . . 52 
Frühwirt Otto . 48 
Fuhrmann Franz . 43 
Fuchs Julius . . . 32 
Fuhs Herbert . . . 23 

Gabriel Siegfried . . 18 
Galatik Josef . . . . 49 
Gaspero Heinrich di 23 
Geißler Elise . . . . 32 
Geramb Viktor . . . 40 
Ger! Ludwig .. . . 51 
Gierometta Heinrich 31 
Glas Erhard . . . . 51 
Glas Franz . . . . . 10 
Gnaser Johann . . . 32 
Gnaser Margarete . 32 
Gölles Alois . . . . 52 
Goltz A. D. . 10 
Goriupp Ferdinand . 32 
Gosch Franz .... 51 
Graber Oskar . 12 
Grabner Alois . 26 
Grant Donald . 10 
Greimel Franz . 52 
Greiner Franz . 32 
Greif Stephan . 31 
Groß lgnaz . 7 
Gutmann Josef . . 7 

Baas Josef . . . . . 32 
Haberlandt Gottfried 9 
Hafferl Anton . 21 
Hagen Robert . . . 28 
Hagendorfer Franz . 52 
Hainisch Michael . . 8 
Halden Wilhelm . 27 
Hambrusch Albin . . 31 
Hammer Franz . . 28 
fiammerschmidt 

Johann . . . . . 24 
Hantsch Hugo . . 40 
Haring Johann . . 12 
Hartmann Fritz . . 19 
Hartmann Otto . . 43 
Harz! Albert . . 49 
Hauser Willibald . 28 

Seile 

Häusler Johann . 26 
Heberdey Rudolf . . 44 
Hecher Anton . . . 32 
Heiter Hermann . . 7 
Helfrich Kar 1 . . 48 
Hemmelmayr Elisa -

beth ...... . 51 
Hemmelmayr Franz . 41 
Hendel Maximilian 

Georg ...... 16 
Hengsberger Josef . 49 
Herbst Kurt . . . 28 
Heritsch Franz . . . 38 
Herrmann Gabriele . 32 
Herzog David . 42 
Hesse Robert . 23 
Hesse Erich . . 28 
Hibler Jenny .... 10 
Hiebler Willibald . . 49 
Hillebrand Karl . . . 35 
Hinterhölzl Emma . 32 
Hirschböck Maxi-

millan . ..... 49 
Hirtsiefer Heinrich . 8 
Hoffmann Ernst . . 28 
Hoffmann Konrad . 10 
Hofer Gustav . 22 
Holtei Karl . . . 24 
Ilöller Anton . . 47 
Hölzl Franz . . 43 
Hoover H. C. . . 10 
Hudal Alois . . .. 12 
Hüttenbrenner Felix 46 

Ingrisch Alexander . 32 
Iredale Eleonora .. 10 

Jeschek Josef 
jug 1-ranz 
jutz Leo . . 

Kahr Alois 
Kalmann Alfred 
Karl Emilie ... 
Karl Ludwig . . 
Karny Heinrich 
Katzer Otto . 
Kauders Otto 
Kern Alois .. 
Kern Anton .. 
Kielhauser Gustav 
Kienzl Wilhelm . 
Kiltz Heinrich . 
Kindig Rudolf . 
Kindler Werner 
Kirchner Egon . . 
Klauser Willibald . 

. 31 

. 31 

. 41 

. 8 

. 27 

. 32 

. 43 

. 44 

. 28 

. 23 

. 12 

. 51 

. 47 

. 8 

. 28 

. 48 

. 26 

. 28 

. 10 

Seile 1 
Kleinmayr Hugo . 42 Lumnitzer Maria 
Klein Alois . 28 Lutterotti Otto . 

Seile 
. 7 
. 47 

Kloepfer Johann . 9 
Kniely Kunrad . 45 
Knirsch Ernst . 28 
Koch Franz . . 28 
Koch Herbert . 22 
Köffler Harald . 28 
Köck Johann . 12 
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